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Abend - Ausgabe

volle Haltung gegen mich annahm , mir eifrig einen längeren

Vortrag darüber hielt , wie ich es anzustellen hätte , um zn

meinem Ziel zu gelangen und mir verständnißvoll zuraunle ,

daß er im Frühjahr selbst erst draußen gewesen wäre , um

ein Kränzchen hinzulegcn .
An der nächsten Haltestelle beeilte ich mich , abzuspringen ,

noch ehe der Zug vollständig hielt . Verlegen winkle ich

meinen weiter fahrenden Damen zu und eilte den Anlagen

entgegen , fühlend , daß einige zwanzig Augenpaare neugierig

und staunend den Herrn verfolgten , der den abcutcuerlichen

Gedanken hatte , die Gräber der Märzgefallenen zu besuchen .

Erst tu den ausgedehnten Parkanlagen des Friedrich -

Hains , auf dessen grünen Rasenflächen das bunte Herbstlaub
von den fast entblätterten Bäumen niederrieselte , auf den

fast menschenleeren Pfaden , die immer einsamer wurden , je

weiter ick) schritt , und wohin kaum noch der Lärm der

Großstadt drang , überkam mich die Stimmung , die dem

Gang zu einer Todtenruhestatt angemessener war . Ich

blickte mich um , ob ich hinter einem Einftiedigungsgilicr
nicht Leichensteine schimmern sähe . Aber nichts als hohe

Bäume , Rasenflächen und Unterholz , das weiterhin in grauem ,

herbstlichem Duft verschwand . Da standen vier alte Männer

und arbeiteten das Laub auf dem Wege zusammen . Fragend
wandte ich mich an den nächsten , aber alle hielten mit Harken

und Kehren ein , traten einen Schritt näher und starrten

mich an . Der Gefragte lüftete hastig seine Mütze und rieth

mir , den Gebäuden des allgemeinen städtischen Kranken¬

hauses entgegen zu gehen , die zwischen den Säumen durch¬

jagten . Dort in der Nähe läge der kleine Friedhof , freilich

ganz versteckt . Ein zweiter ergänzte den Bescheid und ein

dritter gar machte sich anheischig , mich auf den rechten Weg

zu bringen . Doch ich dankte und schritt des Weges weiter ,

fühlend , daß die alten Männer sich Bemerkungen znraunien

und mir nachblickten , aber sicherlich anders , als die Insassen

des Ringbahnwagens .
Bald stand ich vor dem Portal des Krankenhauses .

politischen Interesses hervorzurnfen . Ist hiernach an -

znnchmen , daß das Centrum schon jetzt gewillt ist , eine

Mehrheit für die Vorlage zu bilden , so wäre es andererseits

übereilt , solche Vennulhung wie eine Gewißheit zu be¬

handeln . Vielmehr dürfte daS Centrum auf die Lösung der

Deckungsfrage und auf die gesetzliche Form für die Fest¬

legung der Endforderungen das entscheidende Gewicht legen ,
und in beiden Beziehungeit hat man bisher noch nicht

wahrgenommen , daß die Regierung Vorschläge machen

wird , die den Beifall des Herrn Lieber zu erwarten

hätten . So entgegenkommend sich dieser Herr im All¬

gemeinen zur Verstärkung der Flotte gestellt hat , umso

abweisender hat er den Optimismus des Reichsschatzsekretärs

behandelt . Im llebrigen ist es durchaus nicht sicher , daß

der Gedanke , die Kosten der Flotte durch Anleihen auf¬

zubringen , auch nur im Bundesralh irgend welche Freudigkeit

Hervorrufen könnte . Anleihen wären gleichbedeutend mit

einer Verewigung der Lebensmittelzölle , und es käme somit

auf dasselbe hinaus , ob man diese Zölle erhöht oder An¬

leihen aufnimmt . Die schwere Verantwortung , die das

Centrum zu tragen bekommt , wird sich in dieser © teuer «

und Deckungsfrage besonders scharf ausdrücken müssen .

Wenn die leider ausschlaggebende Fraktion zwar die Flotten -

verstärkung zulassen , die Kostenaufbringung durch Anleihen

aber ablehnen will , dann muß sie natürlich sagen , was

sie selber will , und Herr Lieber muß mit Steuer -

Vorschlägen kommen . Es wäre eine merkwürdige Ironie

der Geschichte , wenn gerade das Centrum , das doch

unmöglich eine Erhöhuitg der Biersteuer oder Aehnliches

empfehlen kann , den Gedanken einer Reichseinkommensteuer

oder den einer Rcichserbschastssteuer in die Debatte werfen

würde , wenn also die geborene Hüterin der EinzelslaatSrechte
( wenigstens giebt sich das Centrum dafür aus ) auf dem

Umwege über die Flottenfrage eine Vermehrung der Reichs -

gewalten herbeiführen helfe . Es wird so leicht nicht dahin

kommen , schon darum nicht , weil die Bundesstaaten eine

lebhafte Abneigung gegen direkte Rcichssteucru haben . Aber

man sieht , wie viele Gefahren , ganz abgesehen von den

unsicheren Parteiverhältnissen im Reichstag , den Flotten¬

plänen schon von Seiten der Finanzsrage her drohen .

Verbesserung der Theaterverhältnisse .

Nach sorgfältiger Prüfung der verschiedenen , über Miß¬

stände im Theaterwesen , namentlich auch in den Parla¬

menten , laut gewordenen Klagen sind von Seiten der Re¬

gierung im Laufe der Zeit eine Reihe von Maßnahmeil

getroffen , deren Zweck es ist , ungeeignete Elemente von
,
dem

Gewerbe als Theaterunternehmer oder Theateragent fern¬

zuhalten , dem Uebermaß von Theatern niederer Gattung zu

steuern und der Aufführung von Theaterstücken entgegenzn -

treten , deren Wirkung auf das Publikum ein polizeiliches

Einschreiten rechtfertigt , andererseits aber der Aufführung

von Bühnenwerkeu keine ungerechtfertigten Schwierigkeiten in

den Weg zu legen . Um den auf dieses Ziel gerichteten

Bemühungen der Verioallungsbehörden einen noch größeren

Erfolg als bisher zu sichern , hat der Minister des Innern

Deutsches Keich .

Zur inneren Lage .
L . Serlitt , 18 . Dezember .

1 In der parlamentarischen Ruhepause wird , da die Partei¬
führer jetzt schweigen , begreiflicher Weise umso eifriger da -

Mmch geforscht , welche endgültigen Folgerungen sich für die

MßiUscheidung über die Flotten - Vorlage aus den Eiats -

Mdebatten werden ziehen lassen . Die Parteipresse übernimmt

k nunmehr das Amt , das die Fraktionen und ihre Führer bis

Mdahin gehabt haben ; aus den Parteiblättern soll zu er -

L fahren jein , was denn nun in den Sachen der Flotten -

Verstärkung geschehen wird . Das Interesse haftet selbst -

Fuerftänblidj zuerst und zumeist am Centrum . Von allen

übrigen Parteien weiß man ganz genau , wie sie zu jener

Frage stehen . Es liegt nicht einmal , wie sonst wohl , etwas

^ Wesentliches daran , wie sich diese oder jene kleinere Fraktion ,

; ettva die Polen , zu verhalten gedenkt . Der Ausschlag
i wird nicht durch ein paar Stimmen für oder wider ,
t sondern derartig gegeben werden , daß das Centrum mit

F dem größten Theil seiner Mitglieder entweder die Flotten -

i Vermehrung annimmt oder sie verwirft . Geschieht das

: crjtere , so wird die Frage nach der Mehrheit keine der sonst
- üblichen Spaunungsmornente enthalten können ; die Mehr¬

heit wäre alsdann außerordentlich groß , da auf der andern
' Seite nur die Socialdemokraten , die Freisinnige Volks -

z ^ Partei , die Süddeutsche Volkspartei , die Elsässer und Welfen

tignben , wahrscheinlich allerbings auch die Polen . Beobachtet

^ Wnn gegenwärtig bie CeulrurnSpresse , so würbe es sich bei -

Knahe verlohnen , einen Preis auf die Beantwortung der

» rage auszusetzen , was das Centrum will und nicht will .

» Die leitenden Blätter dieser Partei widersprechen sich

Mark . Die einen würden ein Ende mit
__

Schrecken

Mem jetzigen Schrecken ohne Ende vorziehen und

Musen nach der Auflösung ; die anderen lassen durchblickeu ,

^ Maß das Centrum für die neue Flotten - Vorlage zu haben

Mein wird , falls bie Regierung sich auf ihren Vortheil vet -

Meht und entsprechende Zugeständnisse zu machen bereit ist .
« Wieder andere klammern sich an die Deckungsfrage und

Mäußern hier schwere Bedenken , deren Geltendmachung den

kSchein erzeugen soll , als ob an den Kosten bie Vorlage
k scheitern könnte . Wer bies Treiben ins Auge faßt , bei dem

s die Meinungen und Forderungen sich stärker als je zuvor
'

s durchkreuzen , der könnte auf die naheliegende Vermuthung

E verfallen , daß das Centrum durch die Flottenfrage in die

[ peinlichste Verlegenheit versetzt wird und nur mühsam seinen

s Zusammenhalt bewahren kann . Aber der Eindruck dürfte

: schwerlich zutreffen . Vielmehr sieht es ganz danach aus ,

l als ob dies Hinundher von halber Zustimmung und ganzer

| Ablehnung nur ein Spiel mit vertheilten Rollen bedeutet ,

l bei dem es den Führern darauf ankommt , zunächst einmal

i in ihren Leserkreisen eine Stimmung der Bereitwilligkeit
V jur Prüfung der Flottenfrage unter ' dem Gesichtspunkt des

Verlag : Langgasse 27 .

Abonnenten

Zwei Krankentransportwagen waren dort vorgefahren .

Vielleicht hatten sie Verunglückte , im
-

Wagengewirr der

Straßen Ueberfahreue herangcbracht . So einfam eS im

Parke war , hierher hatten sich doch eine Anzahl Gaffer

hingefnnden , aber Schweigen lagerte über ihnen und über

den Gebäuden jenseits des Gitters , bie , ber Stadt so nahe ,

doch unberührt blieben von ihrem Lärm und ihrem Erwerbs¬

getriebe . Noch immer sah ich mich vergeblich nach meinem

Ziele um . Da hastete ein altes Mütterchen heran , das sich

offenbar auch den Neugiergenuß verschaffen wollte , zu

jetjen , wie aus den traurigen Wagen unglückliche , bleiche ,

vielleicht blutende Mitmenschen in baS stille Gebäube jenseits

des Gitters getragen wurden . Ich stellte mich ihm ent¬

gegen und frug nach meinem Ziel . Es faßte , sich gleichsam

besinnend , an seine Stirn . „ Ja ja , hier herum muß es

sein . Hm , fast jeden Nachmittag sitzen wir da am Weg
"

,

murmelte es . „ Ja , hier herum muß es sein .
"

„ Danke , schon gut , ich finde mich schon /

Es humpelte fort . Keine zehn Schritte weiter , ein

niederes wild bewachsenes Hügelchen hinan , zweigte ein

Pfad ab ; wieder einige Schrille und ich stand vor einem

nüchternen häßlichen Lattenzauu und vor einem ebenso ge¬

arteten Einfahrtsthor , als ginge es zu einem Holz - ober

Kohlenlagerplatz oder zu einem umzäunten Möbelwagenstand .

Doch Sträucher und Bäume ragen über bie traurige Um¬

zäunung empor , und nun schimmert auch etwas wie ein

grau verwitterter Leichenstein matt hervor . Ich durchschreite

die Pforte und stehe auf dem Friedhof ber Märzgefallene » ,

an der Ruhestätte der am 18 . März 1848 im Straßenkampf

bei ber muthigen und hartnäckigen Vertheidigung der

Barrikaden gefallenen Freiheitskämpfer . ,
Nicht groß ist ihre Schlummerslälte , kaum so groß , daß

ein Berliner MiethShaus Platz darauf fände . Aber ber Ort

ist so idyllisch , so still , geweiht vorn Frieden der Natur .

Nur leise und verworreir Hingt ber Lärm ber Großstadt

herüber . Dichtes Unterholz jenseits des Zaunes verdeckt

(Nachdruck verboten .)

Der Friedhof der MiiiMfaUenen .

Von meinem Vorhaben , den Friedhof der Märzgefallenen

/ | ju besuchen , rieiben mir jüngst in Berlin dortige Freunde

^ dringend ab , obgleich ich ihnen versichern konnte , daß mich

l keinerlei politische Oppositiousgelüste nach jener , durch den

f Portalstreit der Stadt und der Regierung wieder „ aktuell "

| gewordenen Stätte führten . Der Eine meinte , es sei dort

k gar nichts Besonderes zu sehen , der Andere verstieg sich gar

s zu der Behauptung , es schlichen dort Geheimpolizisten umher

F und man könne so im Handumdrehen zu einer politisch ver -

E bädjtigen Persönlichkeit werden . Ick ließ mich von meinem

| Entschluß nicht abbringen , schon deshalb nicht , weil es mich
I drängte , ans dem nervenabspamtenden Trubel der ReichS -

| Hauptstadt für ein Stündchen herauszukommen und mich an

t einer friedlichen Stätte innerlich zu sammeln .

Wohl hatte ich die Absicht , meine Fahrt allein zu unter «

I nehmen , aber meine Frau und eine Berliner Freundin

I schlossen sich an , nicht um mich zu begleiten , sondern um

| in meiner Gegenwart vom Perron des Ringbahnwagens
f ans die impomrende Größe Berlins zu genießen . Und so

i fuhren wir denn eine gute Halde Stunde lang zwischen den

t riesigen Steinmauern der Häuser dahin . Steine , Steine !
- Auf dem Straßendanim ein Gewirr von Droschken , Last -

■ fuhrwerken , Trambahnwagen , Fahrrädern und Autoniobils ,
k auf dein Bürgersteig wimmelnde Menschen . Jetzt ging

' s an

l verschiedenen Friedhöfen vorbei , dann zeigte sich , noch ferne

, vor uns , das entlaubte Baumheer des Friedrichhaiiis .

„ Der Herr hier möchte zu den Märzgefallenen . Wie

! kommt er am besten dorthin ? " frug meine Freundin , welche

: meine Absicht für sehr interessant hielt , den Schaffner , leider
'

so laut , daß es jeder Fahrgast im Wagen durch die geöffnete

i Thür hören konnte , worauf sich alsbald bie allgemeine Auf -

■ merksamkeit auf mich richtete . Meine Lage wurde noch

j peinlicher , als ber Schaffner auf einmal eine höchst respekt -

v . Rheinbaben , hat sich einen eingehenden Bericht über dte

Reorganisation der Berliner Kriminal - Polr zei er¬

statten lassen . Er hat die bis jetzt angeordneten Matznahmen gut
geheißen und den Wunsch ausgesprochen , daß die Reorgamsatwn
bald zum Abschluß gebracht werden möge .

In einer in Berlin abgehalteneu Versammlung von Vertretern

der großen Rhedereieu und hervorragender Industrieller wurde die

Gründung eines Vereins zur Ausbildung junger See¬
leute für die Kriegs - und Handelsmarine beschlossen .
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an bie Regierungspräsibcnten und den Polizeipräsidenten
von Berlin eine Verfügung erlassen , in der diesen eine

Reihe von Maßnahmen anempfohlen wird , die geeignet er¬

scheinen , die Bühnen , soweit behördliche Maßregeln dazu

beizutragen verntögen , in immer höherem Maße zu Stätten

der Erholung und Bildung weiter Volkskreise zu machen . Die

als Ccnsoren thätigen Beamten , bei deren Wahl auf Erfahrung

und ein gereiftes Unheil Bedacht zu nehmen ist , sind nach

dieser Verfügung anzuweisen , daß sie die Aufführung von

das Sittlichkeitsgefühl gröblich verletzenden Stücken ver¬

hindern , andererseits aber der Aufführung von Bühneu -

werken keine ungerecht ' - tigten Schwierigkeiten bereiten .

Eine schnelle und ersprießliche Censur würde durch persön¬

liche Verhandlungen des Ccnsors mit den Autoren und

Theaterunternehmern sowie durch das gutachtliche Befragen

litterarischer Sachverständiger erheblich unterstützt werden .

Um dem Ueberhanduehmen von Varietetheateru und Sing¬

spielhallen entgegenzutreten , dürften die bestehenden Hand¬

haben genügen . Das Bemühen der Behörden wird sich aber auch

darauf zu richten haben , die Theater höherer Gattung , in enger

Fühlung mit den Unternehmern und den an der Hebung des

Theaterwesens interessirteu Kreisen , in ihrer Entwickelung

positiv zu fördern , durch Einwirken auf eine zweckmäßige

Regelung ber Theaterverhältnisse , auf bie Erhöhung des

künstlerischen Niveaus und auf die finanzielle Sicherstellung

des Unternehmens . In dieser Hinsicht empfiehlt sich durch¬

aus die Vereinigung mehrerer Städte zu einem Theater -

bezirk , innerhalb dessen derselbe Unternehmer an verschiedenen

Orten abwechselnd Vorstellungen zu geben hätte ; eine Ein¬

richtung , die sowohl im Interesse von Publikum und Unter¬

nehmer , als auch besonders in dem ber Bühnenangehörigen

liegt , beiten so ber übliche Wechsel zwischen Winter -

unb Sommer . Engagement erspart oder doch eine

längere Spielzeit als bisher verschafft wirb . Die

Zuziehung beS bentschen BühnenvereinS und bet Ge¬

nossenschaft beutscher Bühneuaugehöriger bei der Kon -

zessionirung ber Schauspielunternehmer hat sich bestens be¬

währt . Mau barf wohl annehmeu , baß die genannten

Vereinigungen auch in anderen Theaterfragen gern bereit

sein werden , den Behörden jeden möglichen Beistand zu ge¬

währen . Eine eifrige und sachgemäße Befolgung dieser in

dem Erlaß des Ministers des Innern aneinpfohlenen Maß¬

nahmen dürfte namentlich auch auf bie Entwicklung der

Theater ber Reichshauptstabt , bereu große Bedeutung für

die Geistes - und Geschmacksrichtung des deutschen Volkes

außer Frage steht ( daher der Name „ Weißes Nößl " . D . Red .) ,

nicht ohne günstigen Einfluß bleiben .

Krrlin , 19 . Dezember . De
*

Minister des Innern , Freiherr
v . Rheinbaben , bat sich einen eingehenden Bericht über die
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statten , dann die äußeren Zwciglein wieder aufgerichtet , als
ob diese dort eine Ehrenmacht halten sollten .

Ich sah mich um nach einer Bank , um mich niederzu¬
lassen , den Frieden des Ortes zu genießen und über seine
Bedeutung nachzusinnen . Aber kein Ruheplatz für die
Lebenden , für die Friedhofsbesucher , war vorgesehen . Und
so lehnte ich mich an eines der Male , mich meinen Gedanken
hingebend . Mir war , als hörte ich das Tosen der auf¬
geregten Stadt an jenem denkwürdigen Tage , als sähe ich
die Barrikaden aufwachscn , opfcrmuthig zusammengetragen
aus Thürcn , Balken , Möbelstücken , und gefestigt mit Pflaster¬
steinen , sähe in das Kamvfgetöse und den vergeblichen An¬
prall der gegen ihre Mitbürger , vielleicht gar gegen Väter
und Brüder geführten Soldaten , sähe Blut und Todte . lind
später den gewaltigen Leichenkondukt der gefallenen Freiheits¬
kämpfer und jene ewig bedeutungsvolle Scene am Schloß ,
wo der König auf dem Balkon , am Arme seine schreckens¬
bleiche Gemahlin , entblößten Hauptes den Ausrührern die
letzte Ehre erweisen mußte .

Die Gefallenen des 18 . März ! Der Eine rühmt sie
als Frciheitshclden und Märtyrer , der Andere lästert sie
als blutige Empörer und rothe Revolutionäre . Was sind
sie Dem , der ohne politische Voreingenommenheit den Friedhof
der Gefallenen betritt ?

Einige Wenige mochten unter ihnen sein , die mitmachten
aus Lust am Umsturz , die kämpften , weil sie garnichts zu
verlieren hatten , als ein Leben im Elend . Die große Mehr¬
zahl aber kämpfte für eine Idee , für eine Sache , die sie
für edel , für groß hielt , gleichviel , ob sie das Wesen dieser
Idee voll zu fassen vermochten , oder ob sie die Barrikaden
bestiegen , von Schlagworten verblendet nnd von Unheil¬
stiftern aufgehetzt , von einem unbestimmten , heldenhaften
Impuls getrieben . Ob Märtyrer , ob Verblcndeie . sie
kämpften , sie starben als Helden . Sie setzten das Höchste
ein , das der Mensch hat , das Leben . Schande über Jeden ,
der ihr Andenken beschimpft und doch selbst vielleicht zaudert ,
einmal eia paar Groschen für eine handgreifliche , gute

den Anblick der Krankenhaus - Gebäulichkeiten , und auch die
fern über den Bäumen aufragenden , rauchenden Riesenschorn¬
steine einer Großbrauerei stören den Eindruck träumerischer
Verlassenheit nicht , die hier webt . Ein Fußweg führt rings
um das kleine Geviert des Friedhofes , zwischen Pfad und
Zaun ein paar Meter breiter Streifen mit Buschwerk und
Epheu . Gebüsch und Epheudecke umkränzen auch das
Quadrat in der Mitte , das muldenförmig sich senkt und in
seiner flachen Vertiefung ganz mit welkem Herbstlaub gefüllt
ist . Aber rechts und links , rundum , vom Epheu ganz um¬
sponnen und unsichtbar gemacht , die Grüber der Gefallenen ,
nur kenntlich an den niedern , fußgroßen , gänzlich schmuck¬
losen Steinquadraten , welche die Namen der Todtcn einge -
metzt zeigen . Was sind diese Namen ? Sie reden nicht
und gleichgültig fast schweift der Blick über sie hin , um
dann an der Berufsbezeichnung zu haften . Schläft hier den
ewigen Schlaf ein wüstes , arbeitsscheues , radaulustiges
Proletengcsindel , das sich , wie liebedienerische Geschichts¬
schreibung so gern betont , von dunkeln Wstenzcn und
jämmerlichen Hetzern zu dem großen Kampfe verleiten ließ ?
Nein , die „ Königlich Zrivilegirte Berlinische Zeitung von
Staats - und gelehrten Sachen "

schreibt am 20 . März 1818
frisch unter dem Eindruck der Geschehnisse , u . A . : „ Der
Kampf der letzten Tage war nicht , wie

"
der

beliebte Ausdruck lautet : „ eine Erneute des
Pöbels . " Es war eineErhebung der Bürger . Auf
vielen Barrikaden kommandirten die achtbarsten Kommunal -
bcanitcn . DaS Eigenlhum wurde mit einer bewunderungs¬
würdigen Achtung respeklirt und geschützt . Niemand dachte
daran , nur eine Stecknadel zu nehmen . Alles focht für
den Zweck der allgemeinen Begeisterung . Das Militär
hingegen hat in den eroberten Häusern vollständig geplündert . "

Ja , die hier ruhen , sind nicht Angehörige des Mob , sic
hatten einen Beruf , bic Steine geben Kunde davon , und
einen Beruf , uct erlernt sein wollte und oft eine geistige
Thätigkeit voraussetzte , es waren Bürger , Handwerker und
Arberter . Hier das Grab eines Mcchauikers , dort das eines

Anstand .

„
* ® 8rkei . Wie der - Berliner Lokal -Anzeiger " aus Kon¬

stantinopel meldet , wurde Mahmud Pascha , der Schwaoer des
Sultans , werchcr die Flucht ergriffen bat , auf dem französischen
Dampfer . Congo , der zu dem Zweck in den Dardanellen an -
gehalten wurde verhaftet und den türkischen Behörden über¬
liefert , desgleichen seine beiden Söhn -, die sich in seiner Begleitungbefanden . - Gemeinsam mit Mahmud ist auch der hiesig - Ver -

« Ef der englischen Rechmtzcrgruppe in Konstantinopel , Maimiin
gefluchtet , ebenso der Vertreter ihrer vublicistischcn Interessen
Dänisch Bey , der Leiter des türkischen Blattes „ Jkdarn " '

I Minister Goschen sagte in einer Rede , die er im hiesigen Frei -
I biclt : Die Freiwilligen dürsten

'
sich nochI wnihvoll erweisen bei den Operationen in Südastika , welche , was

I moje , erfolgreich zu Ende geführt werden uiüßten .
I

' Ucht als Älarmist , aber die Bemannung eines jeden
1 Krregssraistes muffe für alle Eventualitäten bereit fein .

V -rri « , 18 Dezember . Wie der „Temps " aus Liverpool'Eet , erzählt die dortige Sir Edward Russell gehörende „Daily
I E '

ei
'

.
tm ' Tnr Office habe die Niederlage Bullers eine wahreBe,tiir .,. ,ng Hervorgernfen ; denn noch am Mittwoch habe man

I f ’H' optimistische und vertrauensvolle Depesche Bullers er -
I

® er General sagte darin , er halte die Buren zwischen
I 8 ? " ^ euerii fest und glaube , sie vollständig zermalmen zu können .
I ? ' rr " a.

mlt ^ n
, Quelle zufolge hatten die unglücklichen Ereignisse

I Viktoria großen Schmerz bereitet .
I furchte mit Grund , baß ihre Gesundheit darunter leide . Die

Widerwillen dem Krieg zugestimmt , nachdem man
f,;

' AÄ ' chcrung gegeben hatte , die Operationen würden schnell
I

toc 5c,l .
— Werbinas hat die alte Dame am Rand des

I
'
.
' “

k

*

1 tllle lewere , blutige Verantwortung auf ihr greisesI yulipi yClfluCiL
I hd . London , 19 . Dezember . Nach der „Birmingham Post "

|
r “ ch " KaiIer Wilhelm in einer speciellen Mittheilung an

I die König in Victoria dieser seine grotzeBewnnderung
I

“ &cr b *c p011 den englischen Truppen bewiesenen
I Eigenschafteii aus und fügte die Hoffnung hinzu,daß I

bte britischen Waffen Erfolg haben möchten . Die
Mittheilung , welche ein privates Dokument ist , wurde besonders
durch den Kummer der Königin veranlaßt , womit sie den Verlust
so vieler Menschenleben aufnahm . Der „Birmingham Post "

muß
die Verantwortung fürdieWahrheitdieser Meldung überlassen bleiben .

I r,
London , 18 . Dezenlber . Der „DailyNews " wird aus Kap - I

ßa . b ' UomMittwoch telegraphirt , Krügers Prophezeiung , daß der I
! 8ri ^S . dw Monichyett entsetzen weide , sei auf dem besten Weg zur I

Berwertlichung , wenigstens sei Kapstadt entsetzt über die Größe der I
vritilchen Beriuste . I

t, , .. f!
5'1- 18 . Dezember . Hier erhält sich das Gerücht , I

Präsident Kruger habe bei der eimlischen Regierung Schritte unter - I
tiommen jut Schließung ^ eines Waffenstillstandes / Während des - I
felbeu soll über die gänzliche Herstellung des Friedens unterhandelt I
loerben . Dieser schritt soll von dem Afnkander -Kabinett der Kap - I
foloute unterstützt werden , dessen loyale Haltung allein bis beute I
beu Ausbruch einer Revolution in der Kapkolouie zurückgehalten I
b <if . — „Dai y Mai ! meldet aus Sidney : Die australische !
Regierung beschloß , der englischen Negierung 1500 Mann Truppen
für Südafrika zur Verfügung zu stellen .

19 , Dezember . Aus Washington wird ge¬meldet , daß d :e Vereinigten Staaten mit den Großmächten Europas I
anzuknupfen beabsichtigen , um England die Vermittelung zur Bei - I
legnug des Krieges anzubieten . I

- *1!? London , 19 . Dezeinber . Der Korrespondent des Blattes I
, . " jEgrapyirt seinem Blatt , die indischen Soldaten beklagten |

pH lebhaft über die ihnen Seitens der englischen Behörden wiber -
whrene Behandlung . — Die indischen Reiter werden beschuldigt , !
uus AmbilllUizen geschossen zu haben . — Wie gemeldet wird , sollen |
btefe Woche wettere 1000 Mann Reiter nnd Artillerie nach dem
Kriegsschauplätze abgehen . - „Morning Post " wirst die Frageauf , ob Lord Roberts nicht zu alt und durch den jüngsten Mrluftseines Sohnes nicht zu lehr angegriffen sei , um die schwierige Ans - |
L° bc , die , ihm auferlegt ist als Oberst -Kommandirender in Süd -
afnka erfüllen zu können . Lord Roberts wird innerhalb achtzehnStunden London verlaffen und sich nach Afrika einsckiffen .
. , M ( Canada ) , 19 . Dezember . Die hiesige Regierunghat die iiothwendigen Befehle gegeben zur Mobilisirung einer Ab¬
teilung Miliztruppen , welche die nach Afrika abgehenden regulären I
Truppen erfetzen fallen .

H I

= RIohiti,nt »gke,ts - Konzert . Die Gesellschaft „Dreiklang " -4
veranstaltete gestern wie alliahrlich , ein Konzert in der Ringkirche I
juiii Besten der Weihnachtsbescheerung hiesiger armer Kinder / 2ßte - |
betaunt , besteht der Verein „ Dreiklang "

lediglich aus Dilettanten , 1
otefe haben nibeffen in der Person des Herrn Kammervirtuos MO . Bruttner einen tüchtigen Dirigenten erkoren und beweisen D

bafsjie auch ernsteren musikalischen Bestrebungen nicht l
tthdold sind Soliftifche Bortrage und Chorübungen werden ’

.Pit Eifer betrieben . Das zeigte auch die gestrige öffentliche l
Aufführung , bte tm größeren Publikum freundliche Antheilnahme X
faiib und van gutem Gelingen begleitet mar . Die Solovorträge 1
eröffnete Herr Oberleutnant a . D E . La Pierre . Im Besitz

’
eines sympathischen Baritons von weichem , marinem Timbre , hat
dieser betannte Kunst -Enthnfiast es auch an tüchtigen Gesanqs -
studien nicht fehlen lassen , und sein zn Herzen dringender Vortragder Mendelsohnschen Panlus - Arie „Gott sei mir gnädig " war
wohl ba § Beste , was gestern von den Mitgliedern

'
be« Vereins

geboteir würbe . Dem zunächst neunen wir den GesangSvortrag
t .
Dr " -? an 1? lcßcn > e'mer unfraglich sehr talentiiteu

Mezzo - soprainstm bte beit „WcihnachtSgefang " von 81. Adam
D angenehmer klanglicher Wirkung brachte ; eine deutlichere
Lext -8li,s !prache hätte diese Wirkung gewiß noch wesentlich vertieft ,
^

nelte von Lassen und Fanre — der theatralisch aufgestntzte
Franzose nahm sich allerdings im deutschen WeihnachtS - flonzert
wunderlich genug aus — gaben Gelegenheit , noch zwei weitere
Frauen st mim en des Vereins kennen zu lernen . Gcnanul waren auf -
dem Programm : Frau v . Schmidt und Fran E . Slicher , doch
glauben wir tn der Oberstimme Frau E . La PierreS schlanken
Sopran erkannt zu haben . Herr A . Seyberth , besten Bariton

Der Krieg in Südafrika .
Bom nördlichen Kriegsschauplatz .

London , 18 . Dezember . Ein Telegramm aus Kapstadt«telvet , daß eine Halbe « chwadron der Division des Generals
ZI « ich beim Reqiiiriren von Fourage für bie Pferde auf einem
Schott von Afrikandern umzingelt und gefangen ge¬nommen wurden . Aus Kapstadt wird weiter berichtet , daß die
gcfqmmte Bevölkerung zwischen Aliwal North und De Aar sich im
Aufftande befindet . _ Es ist dies für die englische Armee umso ge¬
fahrvoller , als De Aar der Koucentratiouspunkt des Armeecorps1,1 Kapkvlome ist und daß dort nngehenre Borräthe an Proviantund Munition sich bestiiden .

„ „
Dezember . , Em Telegramm ansNamoportou die „ Dculy l ' lafl berichtet , daß gestern die Buren zwei Geschütze

ouf . der Wal - Kopie ausgestellt haben . Die Engländer mußten sich
zuruckziehen , da ihre Geschütze nicht soweit reichen .

Dom westlichen Kriegsschauplatz .
ML London , 18 . Dezember . Ans Modder River wird

vom Samstag Morgen gemeldet : Die Buren sprengten diesen
Morgen die Eisenbahn - Uebergange zwei Meilen nördlich von hier~ Ausdem Kriegsamt wird die heute nn der Börse verbreitete
Nachsicht von der Kapitulation Kimberleys weder be¬
it a11gt noch bementirt

Ä9 ' Dezember . Die „Times "
berichten vomMobb er River : Eine Ballonmeldung besagt , die Buren schlagenem Lager bei Brownsfurt , acht Meilen aufwärts vom Modder River

auf Das Vorposten -System der Buren ist vollkommen und ge¬wahrt emen undurchdringlichen Schleier für ihre Bewegungen . Die
ungemeine Meinung geht dahin , daß sie bie Belagerung von

schaffen wollende " unb a -orrntt )c von Jacobslhal nach Kronstadt

London , 18 . Dezember . Nähere Berichte Über die Schlacht
RNersson tein ( westlicher Kriegsschauplatz ) lassen erkennen ,daß bte Jlteberlagc Loid Methuens ernster war , als

beifjt jc ^ t , baß bie Hochländer kurzeZett m vollständiger Verwirrung waren und die ganze Truppewäre verloren gewesen , wenn nicht die Artillerie den ganzen Tag I
ein gutes Feuer unterhalten hätte . ( Franks . Ztg )

5 u

* * *
hd . London , 18 . Dezember . Mehrere Blätter stellen fest , daß

(b7 E -' Sländer bis heute un¬
gefähr 12,000 Mann betragen .

hd . London , 19 . Dezember . Heber bie Gährimg in der Kap -
.Koloiiie lau en tm Kriegsamte fortwährend bedenkliche Nachrichtenem . Die Nachricht von der Niederlage Bullers hat sich mit un¬
glaublicher Schnelligkeit in der ganzen Kap -Kolonie verbreitet unddie Hollander machen keinen Hehl aus ihren Sympathieen für dieBuren . Der ? lusbknch der Revolution wird erwartet .

hd . Krüssel , 19 . Dezember . Eine Proklamation des
Präsidenten Krüger , worin die Holländer d er Kap - !
Kolonie aufgefordert werden , die Unabhängigkeit
des Kaplan des zu proklamiren , steht unmittelbar bevor . — |
Das gesatpmte Gebiet zwischen Queenstown und dem Oranjeflnß
befindet sich in vollkommenem Aufruhr .

m
bd . London , 18 . Dezember . Eine offizielle Note , welche heute |

Nacht ausgegeben wurde , besagt , daß die Regierung beschlossen hat I
di - , ganze Armee - Reserve einzuberufen . Die 7 . Division soll jetzt I
-nobilisirt werden und sofort nach dem Kriegsschauplatz abqeheu
zugleich mit Jirtillerle -Verstarkungen . 11 Bataillone der Miliz
werden bie erforderliche Erlaubniß zum Freiwilligeudienst außer¬
halb Großbrttanniens erhalten . I

. „
hd . London , 18 . Dezember . Sämmtliche Blätter drücken leb -

haste Befriedigung über die Maßnahmen der Regierung aus . Die I
prahlerifchen Phrasen werden durch ernste Anerkennung der Gefahrund der theilweise gemachten Fehler wett gemacht . Der Wunsch
nach Strafe für die schuldigen Rathgeber wird angebeutet aber bis I
nach ber Rettung des Vaterlandes verschoben . Man überwindet
alle Niedergeschlagenheit über Bullers enormen Verluste welche I
bellen Niederlage als noch entscheidender hinstellen . Die Eifer - I
siichteleien zwischen regulären und irregulären Truppen sind be -
trubend . Verfchiedene Freiwilligeii -Negimenter haben der Regierung iihre Dienste zur Verfügung gestellt . Die Stabs -Quartiere der
Volontäre find von Freiwilligen vollständig überschwemmt . Das |
Unguick hat England nicht niedergedrückt , sondern angestachelt . —

‘

18 - Dezember Wie verlautet , macht England neuei' lnftrengungen , sich ui den Besitz der Delagoabai zu setzen , nm vonda aus tn Transvaal etubrtngen zu können .

„
bd Zürich , 18 . Dezember . Das Schweizer Rothe Kreuz wurdevon beiden kriegführenden Parteien benachrichtigt , daß seine Hülfedankend angenommen würde . Morgen wird

'
darüber beschlossenb^ en , wacher Weise die Hülfeleistungen erfolgen sollen . Ent -

weder geschieht bteS durch Ablenkung einer eigenen Ambulanz oder
burch sinnnzielle Hnterstutzung anberer Ambulanzen .

hd . Krüssri , 18 . Dezember , „© tolle beige "
zufolge befürchtetman hier bte BeschlagnalMe bes Dampfers mit ber belgischen

Ambulanz für eiibafrita , weil deren Pässe nicht inOrdliuitg seien .An Bord dieses Dampfers befinden sich auch zwei französische
Offiziere , welche an dem Burenkrieg theilzunchrnen beabsichtigen .

. -1. KrSss - 1, 16 Dezember . Daß der Transvaalkrieg auchseine humoriftifchen Seiten hat , zeigte ein amüsantes Vorkommuißtut hiesigen „Cirque royal “ . In einer Pantomime , die © eenenaus dem südafrikanischen Kriege darstellt -, werden 20 Engländerv »n eitlem einzigen Bur in die Flucht geschlagen . Darüber er -
grtmm c em tm Publikum befindlicher Engländer derart , daß er die
Darsteller und die wie wahnsinnig Beifall klatschenden Zuschauerlaut beschimpfte . Es kam schließlich zu einer solennen Prügelei ,

Zinimermauus , da ein Drechslergchülfe , weiter ein Katlun -
bruefer , ein „ Arbeitsmann " und so fort . Fast alle Atbeils -
nud fast alle Altersklassen find vertreten . Gefallen an der
Grenze des Greisenaiterö , Männer , Jünglinge ; und gar der
Denkstein eines Knaben , eines Lehrlings von 15 Jahren ,
tdjant bleich aus dem dunkeln Epheugrün hervor . Auf
einem der Steine stehl cingehauen : „ ein unbekannter Mann "

,
ein anderer deckt das Grab eines 22 - jährigcn Mädchen ?' .

_
Kein prunkendes Grabmal auf dem kleinen Friedhöfe ,

sicherlich hat damals die Stadtgemeinde die schlichtesten
der Steine setzen lassen . Einige wenige bessere und höher
aufgcrichtete , sowie ein paar häßliche rostzerfressene Grabmale
aus Gußeisen — die Weltkugel mit einem Anker , dem
Zeichen der Hoffnung darüber — geben Beweis , daß die
Familie des dort Ruhenden oder seine Arbeitsgenossen mit
ihren bescheidenen Mitteln bestrebt waren , dem Beweinten
eine letzte Liebe und Ehre mit dem besseren Denkmal zu
erweisens damit er nicht dort liegen müsse mit einem so
traurigen , nüchternen Namensteine , wie die andern . Da
geben denn auch die halb verwischten Inschriften Kunde
davon , daß der tobte Kämpfer im Leben nicht einsam stand
sondern daß heiße Thränen vergossen wurden , als das tödtliche
Blei ihn ans der heldenhaft vertheidigtcn Barrikade streckte .

Nicht alle die Inschriften habe ich gelesen , nicht die
vielen Grabsteine gezählt , denn nicht des Wissens , sondern
des Eindrucks , der Stimmung wegen befand ich mich an
dieser Stätte , zu der alljährlich im Frühjahr , am Er -
innernngskage , Hunderte hinauspilgern , um Kränze nieder -
Zulegcn auf den Grüften . Nichts ist mehr zu sehen von
diesen politischen Huldigungen . Nur an einem rostigen
Denkmal hing noch ein vergessenes , welkes Kränzlein , nicht
größer , als der Umfang zweier Hände . Aber der Epheu
hält getreue Wacht mit seinem immergrünen Gerank , das
alle die Gräber umspinnt . Und von den beiden starken
Bäumen inmitten des Friedhofs hat der eine , eine Linde ,die unteren Aeste zur Erde nieder gesandt , hat sie in selt¬
samen Windungen darüber hingeschoben nach den Schlummer -

(

die damit endete , da » „joljit Bull von einem als englischer Senemi 1
h// 0 10 ’

L btnausgctoorfen wurde . Unb ber Knall ff-Ä |bet bet Sache war ber , baß ber Clown selbst ein Engländer wo ? 1*
* *

n . Das Glend des Lteieges . Schreckliche Vorgänge foicn, „l ' ch ' N Southampton bet der Ankunft des Dampfers „ Jelunga "
«h '

ber vom Kap tnoaltbe Soldaten und ungefähr 500 Frauen unb ■
K ' nber von Äoinbatranten mitbrachte , welche bie Nat .tt -Nkq cr „ 3
gegen ihren Wnnfch nach Englanb befördert hatte . Siele mär, ! i
b !unen ° mer halben Stunde ans Lady mich geschickt wmden,

°
.̂ 1

| als den leichten Sommerkleider » , bte sie trugen . Das Weim » -ber frterenbeit Shnber mar hörbar , lange ehe das Schiff das Lmch i
I erreichte . Biele Kinder hatten roeber Schuhe noch Kopfbedeckungen

'

| nub nur Muffeltnerockcheu . Heber 300 roaren in einem Verschlank
I Ulammengepfercht , meltber einen entsetzlichen Anblick gemährt ^ j» 3bekamen nichts als Milchreis . Sechs roaren gestorben Z » j
I r

, le b ' E englischen Behörden , unbekümmert MN 1
I weiteres 'i- chtckfal , ans Land . Die Eimvohner eröffneten eine s
1 ffinn,nnUe«fii Th sfrn

.
'?fen waren ebenso schlecht behandelt morden 1

| Cut an GelenkiheiimattSmus Erkrankter erklärte , im Hospital am j
| Pkommen , er habe fett zwei Tagen keine Nahrung gehabt Biele ’

6e ! bth ^ " nbu .ng , baß ihre Männer gefallen seien I
Die,e »luftntte waren herzzerreißenb . |
. . > « f8efit « bnte itrtvure . Die nach bem Treffen bei Dundee 1
b" den Leichen englischer Stabsoffiziere gefundenen Schriftstücke J
enthnhen amtlichen ^ tranSünalfcheu Mittheilungen zufolge ein völlig j
burchgcnrbeiteteS Schema über beu Angriff auf bie beiden süb! 1afrikanischen Republiken . Die BluSarbeitung wurde schon 1866 be- 1
gönnen , entgegen den Freundschaftsversicherungen Englands gegen - I" ber dem Oranie -Freistaat . Unter den Papieren befinden sich I
SoitefeiitHeB voll militärischer Skizzen verschiedener Wege , um von 1
S räe,

au ® in ben g « iftant unb Transvaal einzufallen ; sie sindbitekt nach bem Einfall Jamesons eittwoifeu von Major Graut I
Sapitait Jielötde unb Kapitän Gale . Ein Portefeuille mit ber .12luffd )rtft „ Geheim handelt über einen Einfall in den Freistaat 1
unb beu Zug burch btefes Land ; es würbe durch Kapt Wolly 1
entworfen und von Sir Rebvers Buller fignirt . Noch andere 1
tntereffante Mittheilungen charakteristren bie Doppelzüngigkeit ber !

liöfilicher Naivität scheint ber Oberst |
°

en -Powell in Mafekttig zu fein . Das „Bureau Reuter " meldet I
^ ' et orta vom 13 . Dezember : Eine datumloseBurenbepesche 1
Vastring sagt : Ein heftiges Geschützfeuer findet statt . Oberst ]Babeii -Powell fanbte etne Mttthetlung an bte Buren , worin er I

tönen anrath , bte Waffen uieberzulegen unb zu ihren Wohnsitzen i
zuruckzukehren tnbent er hinzufügt , es werbe ihnen Schutz gewährt 1
Weiben , fobnlb England Transvaal übernommen habe . Vielleicht 1

Obersten
^

zu
"

lachei ? " ^ ^ ' E ' ü6ev dieRathschläg - des eingeschloffeneu l

. . V " stle » r>uttgrn füt Tt .ti - svaal . Die „Südafrik . Ztg ." i
theilt mit : Die für Transvaal bestimmten Postsendungen , welche 1
tn ben letzten brei Wochen m Kapstadt angekommen sind , würben
von ben englneben Behörden nicht weiter geliefert . Während bie
© ransuaalregterung bie gefammtc Post über Delagoabai versendet
werben wir von ber Postbehörbe in Kapstabt gänzlich von unseren
Angehörigen abgeschmtten . Da bnrchaus kein Recht besteht , Korre -
sponbeiiz zwilchen Deutschland unb Hier zurückznbehalten , so bürste i
es an ber Zeit fein , beim deutschen Generalkonsul in Kapstadt um
Zustellung einer an Deutlichkeit nichts zu wünschen übrig lassendenNote nachznfiicheti .
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Der Rhein stieg stark bet St . Goar und Canb . Das
Stauwasser nm letzteren Ort beträgt 8 Meter . Der Rhein
nimmt eine gefährliche Höhe an . Am Oberrhein sind 11 Grad Kälte .

Hamburg , 18 . Dez . ( Priv .-Telegr .) Die nach Gehciuirath
Dr . med . Gerold ' s Verfahren fabrizirteu „ Wendts Patcnt -

Cigarren " haben , trotz größter Concurrenz . den höchste » Preis
erhalten und sind in besonderer Anerkennung ihrer Güte , Preis¬
würdigkeit und dabei doch absoluter Nicotinnnschädlickkeit , mit dem
Ehrendiplome , mit Berechtigung zur Führung des Yhreukreuzes
und der grasten goldene » FortschrittsmevaMe ausgczeiLnet
worden . Der Vorstand der Hamburger Fach - und Expon -Ans -

stcllnng . gez . H « ui Haats . Secretär .
Den alleinigen Verkauf " r -j ' ' ® ° n 'in

letal
effekt
war .

Den alleinigen Verkauf zu Original -Preisen ( 5 , 6 , 7 , 8 , 9 , 10
12 , 15 und 20 Pf .) hat die Firma Wilhelm Voll , Taunns -

straße 5 , neben deni Allee - Saal . 16998
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Sache , für eine große Idee zu opfern . Der fünfzehnjährige
Berliner Knabe , der damals sein Blut mit vergoß , wiegt

tausend ausgewachsene politische Kannegießer auf , die an

ihrem Kneiptisch über die Bewegung jener Tage die Achseln

zucken und es nicht verdienen , daß sie , nicht zum Wenigsten
util durch die Gefallenen des 18 . März , von „ Unterthemen

"

zu „ Staatsbürgern
- aufrückten . Gewiß , Empörer waren

es , die damals ihr Leben in die Schanze schlugen , aber sie

waren doch beseelte , treffliche Werkzeuge in der Hand eines

Unwiderstehlichen , in der Hand des Zeitgeistes , der ein

Geist der Gerechtigkeit und des Fortschritts war und das

Abgelebte und Unzeitgemäße in den Staub warf . Und

waren sie , die Empörer , die Schuldigen , oder ist es die

Grundursache , welche das Urtheil der Verdammung an diesem

blutigen Bürgerkriege treffen muß ? Goethe , unser größter

Dichter , Goethe , der Staatsmann , spricht es aus : „ Ich bin

durchaus der Anschauung , daß eine große Revolution

niemals vom Volke , sondern immer von der Regierung ver¬

schuldet wird . Die Revolutionen sind ganz unmöglich , wenn

die Regierungen ständig auf Gerechtigkeit und Achtsamkeit
bedacht sind , die nothwendigen Verbesserungen vornehmen
und sich nicht so weit festfahren , daß ihnen die unausbleib¬

lichen Schrille von unten aufgedrungen werden .
" —

Eine Schwarzamsel , die durch das bürte Laub huschte ,
weckte mich aus meinen Gedanken . Ich nahm mein Taschen¬

buch uud machte mir eine flüchtige Zeichnung des Friedhofs ,
besonders die eigenartige Form der Linde festhaltend , in

der Mystiker und Symbolisten wohl gern etwas Anderes

finden , als eine durch unbekannte , aber sehr natürliche

WachsthumSbedingungen entstandene Abnormität . Da hörte

ich Stimmen . Zwei junge Leute in säubern , grünlichen

Lodenjoppen , offenbar Handwerksgesellen , die sich Berlin

ansahen , erschienen , schritten von Grab zu Grab und

studirten die Inschriften . Sie unterhielten sich nur leise
und ihr Wesen zeigte etwas Feierliches , als ob sie un¬

bewußt die Weihe dieses einsame » , vernachlässigten Friedhofs

empsäuden .
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int Ganzen mehr zu kräftigen Accenten neigt , sang eine Arie von
Righrni und das Ave Maria von Hauptmann mit guter , breiter Ton¬
gebung . Der Frauenchor erfreute unter Herrn Brückners Leitung
durch die bekannten Weihnachtslieder „Stille Nacht " und „Es ist ein ’

Meine Zeichnung war fertig . An den Beiden vorüber ,
die stumm an die Hüte griffen , schritt ich dem Ausgange

zu durch das häßliche Gitterthor , nach einem letzten Blick

auf den trätlmerischen , wehrnüthigen Ort , durch den Friedrich -

Hai » der Verkehrsstraße zustrebend . Das Schicksal der

Gräberstätte ging mir durch den Sinn . Rur die Natur

hielt sie in Ehren mit sprossendem Frühlingslaub oder mit

dem Goldschmuck des Herbstes . Entweiht ivird die Stätte

vom politischen Haß der Reaktionäre sowohl , wie von der

politischen Tendenzmacherei Derer , die dort ostentativ all¬

jährlich das Andenken der Märzgefallenen feiern . Man

gönne diesen den Frieden , Frieden der Stätte , die wahrlich

an historischer Bedeutnng so manches prunkhafte , fürstliche

Mausoleum weit übertrifft . Ein würdiges Portal , eine

würdige Einfassung , wie solches die Stadt jenem Orte seit
einem halben Jahrhundert schuldig blieb , wird bald ^vohl ,
wenn auch in schlichtester Form , nach beut peinlichen Streit

zwischen ber freigefinnten Stabt und ben weniger frei -

gesinnten Regierungsbehörden entstehen , und nie wird abso¬

lutistischer Rachedurst die so geschützte Stelle verwüsten .

Geweiht bleibt sie in ferne Zeiten , und wer weiß , ob nicht
in einem späteren Jahrhundert dort , wo jetzt die ver¬

wachsene Linde ihre Aeste über die Gräber neigt , ein freies
Volk den Freiheitskämpfern ein hehres Ehrenmal errichtet .

Vielleicht auch , träumte ich , wird einst ein hochgesinnter ,
seine Zeit begreifender Monarch feine Schritte nach dem

stillen Orte lenken , um Frieden zu schließen mit ben Geistern

der Rebellen , gegen ine boch kein Haß und kein Kämpfen

hilft , Frieden zu fchließen mit dem Andenken an Jene ,
welche durch ihren blutigen Heldentod mithalfen , dem Staate

eine neue , eine bessere , ber Zeit entsprechende Gestaltung zu

geben . Vielleicht läßt dieser vorurtheilssreie Monarch bann ,
des Ortes hohe Bebeutung anerkennend , ein schimmerndes
Marmormal errichten und -----

Ein Glockenzeichen schrillte in mein Ohr und die Stimme

des Ringbahnschaffners rief : „ Einsteigen , mein Herr , schnell

eine vernünftige Lebensführung ein naturgemäßes Leben forderte .
Die Grundlage desselben bildet die Erkeuntniß , daß der Mensch im
innigsten Zusammenhang mit der organischen Natur steht . Von
hier aus ergeben sich nicht nur die praktischen Lebensregeln für die
Erhaltung und Entwicklung des Einzelne » und des Ganzen , für
das materielle Wohlbefinden des Einzelnen , der Familie wie der
staatlichen Gemeinschaft , sondern es bauen sich darauf auch die
Gesetze der Ethik , der Fortschritt zu Höheremund edlerem Menschen -
thum auf . Die gediegenen Ausführungen des Vortragenden fanden
ein aufmerksames und dankbares Publikum . Dank gebührt auch
den Bemühungen des Volksbildungs -Vereins .

o . Kürgermeisterwahl in Konncuberg . Dem Vernehmen

nach ist gegen die Bürgermeisterwahl in Sonnenberg , ans der

bekanntlich Herr Amtsgerichtssekretär Schmidt von hier als ge¬
wählt hervorging , Einspruch erhoben worden , der darauf ge¬

gründet fein soll , daß dec Gewählte die Meldefrist nicht eingehalten
habe . Die Entscheidung hierüber steht dem Kreisausfchuß zu , der

jedoch erst nach Neujahr wieder zusammentritt .

— Dir Eisbahn auf dem Festplah unter de » Eiche »
wurde nun doch am Sonntag eröffnet . Zwar ist es nur ein Tyeil
des Platzes , ben man überfrieren ließ ; das größte Stück liegt noch
trocken , wahrscheinlich aus dem Grunde , weil es an Wasser fehlt .
Wenn das auch zu bedauern ist — Kinder , die ein unentgeldlickes
Vergnügen erhoffen , giebt es gar viele — so gewährt die gegen¬
wärtige Bahn immerhm sechs - bis siebenhundert Schlittschuhläufern
Raum . An die Schüler der Volksschulen werden in ausgedehntem
Maße Freikarten ausgegeben : möge nun auch die Schule die noth¬
wendigen freien Stunden bewilligen . Die beiden schulfreien Nach¬
mittage genügen schon deshalb nicht , weil au denselben ohne Zweifel
eine Ueberfülimig der Bahn eintreten wird . Eines sehr starken
Besuches erfreut sich auch die Bahn aus dem Weiher am warmen
Damm ; es ist eine Freude , dem fröhlichen Treiben zuzusehen , wenn
es auch nicht immer ohne Rippenstöße , Zusammenrennen , Purzel¬
bäume und dergleichen kleine Unfälle mehr abgeht .

— Ein leichtes Grddede » wurde heute Vormittag , etwa

8 Uhr 50 Minuten , hier bemerkt . Im Westend fühlte man ein

Schwanken der Möbelstücke und auf dem Neuberg fielen infolge der

Erschütterung Baien und Figuren von einer Console . Auch in

anderen Theilen der Stadt wurde die Erschütterung wahrgenommen ,
die von einem bonnerartigen Geräusche begleitet war , wie Einzelne
bemerkt haben wollen .

| Ros ' entsprungen
"

, während der gemischte Chor bas „ Ave verum “ von
| Mozart ebenfalls mit sauberer Intonation , sicher und geschmackvoll
i zu Gehör brächte . Einige Mitglieder der König !. Hofkapelle hatten
b dem Konzert ihre Mitwirkung geliehen . Die Herren Buffo ,

M Kaul , Sclzle , Weimer , im Verein mit Herrn Brückner ,
l . spielten das Andante aus dem v - moll - Quintett von Mozart ,
x das in seiner fein nüancirten Wiedergabe einen trefflichen

E Eindruck hinterließ . Herr Kaul bewies außerdem feine schon
oft gerühmte Tüchtigkeit in Spohrs Adagio für Viola , das er

t mit kernigem Ton und schöner Empfindung Dortrug . Herr‘
Organist Schantz hatte das Konzert mit Mendelssohns O - dur =

X Präludium in daiikenswerther Weise eingeleitet und mit einer

— Uo » den » Schwindler , vor dem , wie berichtet , kürzlich
das amtliche Organ des Deutschen Reiches warnte , theilt uns ein
Leser unseres Blattes mit , daß derselbe auch unter der Firma :

„John Dern & Cotnp ., 70 A . St . Georges Road , Belgravia ,
London SW . “ zeichnet . Unser Gewährsmann hat ihn bei einem
Aufenthalt in London aufgesucht , wo der Schwindler darauf cms -
aeht , jungen unerfahrenen Deutschen da ? Geld aus der Tasche zu
locken , indem er denselben verspricht , ihnen gute Stellen zu ver¬
schaffen und sich daraufhin sofort einen Vorschuß von 15 S . geben
küßt . Natürlich ist der Vorschuß verloren , kenn von dem sogenannten
John Dem bekommt der gläubige junge Mann nichts mehr zu sehen .
Der Schwindler ist ein Deutscher , der sich nicht schämt , seine eigenen
Landsleute in der schändlichsten Weise hereinzulegen .

o . Ei » falscher Kollekteur ist hier an verschiedenen Stellen
aufgetaucht , ein junger , gut gekleideter Mann , der den Leuten vor¬
spiegelt , er kollektire für den „Flotten - Verein " . Vor dem
Schwindler , dem bereits Beträge von 15 Mk . und 5 Mk . zum Opfer
gefallen sind , fei hiermit gewarnt .

o . Ein bedeutender Diebstahl ist am Sonntag nachmittag
in der Wohnung des Herrn Privatiers Adam Wilhelm , Oranien -
straße 24 , verübt worden . Während der Abwesenheit der Familie
W ., in den Stunden zwischen 4 und 6 Uhr , wurde die Wohnung
mittels Nachschlüsseln geöffnet , verschiedene Behältniffe sind durchwühlt
und außer ca . 100 Mk . baarem Geld drei goldene Uhren und ver¬
schiedene Schmucksachen , deren Werth die Bestohlenen auf etwa
1200 Mk . ( nicht 7000 Mk ., wie ein auswärtiges Blatt sich von hier
telegraphiren ließ ) schätzen , gestohlen worden . Zu der fraglichen Zeit
sah Jemand zwei männlrche Personen , einen größeren und einen etwas
kleineren , das Haus verlassen , die wahrscheinlich den Diebstahl ver¬
übt haben . Im Uebrigen fehlt noch jede Spur von den Thäiern .

Adresse zum Geburtstag Ihrer Kgl . Hoh . der Fran Großherzogin
von Luxemburg und zum Jahreswechsel für die grobherzogliche
Familie liegt von heute an bis zum 22 . Dezember 8U~ ‘ ----

offen in der Luxemburgischen Hofbäckerei von W . Si
straße 2 .

Ans Stadt und Land .

Wiesbaden , 19 . Dezember .
— Personal - Nachrichten . Herr Ober - Regientngsrath

Hempfing Hierselbst ist zum Stellvertreter des Rcgicrungs -
Präfidenten im Bezirksausschuß zu Wiesbaden , abgesehen vom
Vorsitz , Herr Regierungsrath Caesar zum Stellvertreter des
ersten Mitgliedes,

'
und Herr Regierungs -Assessor Kesselkaul

yun Stellvertreter des zweiten Mitgliedes dieser Behörde auf die
Dauer ihres Hauptamts am Sitz des Bezirksausschusses , ferner Herr
Regierungsrath Kantel zum zweiten Mitglied des Bezirks¬
ausschusses in Wiesbaden auf Lebenszeit ernannt worden .

— Königliche Schauspiele . Eingetretener Hinderniffe wegen
kommt am Freitag , den 22 . d . M ., statt der im Wochen -Rcpertoire
angekündigten Vorstellungen „Das Gastrecht " und „Tartüffe "

Paul Lindaus Lustspiel . Die beiden Leonoren " int Abonnement 1)

zur Aufführung .

gs . Residenz - Theater . Am Mittwoch beginnt das Gastspiel
der französischen Truppe „ La Roulotte “

, auf welche sich schon die
Aufmerksamkeit Wiesbadens zu richten beginnt ; die aus 13 Personen
bestehende Truppe bringt so Mannigfaltiges und wird in ihren
Darbietungen selbst dem ZI )eil des Publikums , welches nicht französisch
versteht , verständlich sein . Billetbestellungen für alle drei Gastspiele
nimmt die Theaterkasse von 11 bis 1 Uhr stets entgegen .

o . Stadt Ausschuß . Die auf heute anberaumte Sitzung des
Stadtausschusses konnte nicht abgehalten werden , da das Kollegium
nicht beschlußfähig war . Äußer dem Vorsitzenden Herrn Bürger¬
meister Hetz war nur noch ein Mitglied , Herr Stadtaltester Wage -
manu , erschienen , die übrigen Herren sind erkrankt .

— Volksbildung . Herr Direktor Franz Deutschi n g e r bat
am letzten Freitag seine auf Einladung des hiesigen Volksbildungs -
Vereins gehaltenen Vorträge über Aufgaben und Ziele des Menschen¬
lebens geschlossen . Der außerordentliche Zuspruch, den die Vor¬
träge gefunden , ist ein erfreuliches Zeichen für das herrschende Be -

dürfnitz . In einer Zeit , in der sich auf allen Gebieten des mensch¬
lichen Lebens eine so tiefgehende Bewegung vollzieht , deren
Wirkungen sich Niemand entztehen kann , wenn er nicht in geistiger
und wirthschaftlicher Beziehung zurückkommen will , sind solche
Winke und Betrachtungen über Mittel und Wege zu einet ver¬
nünftigen Lebensführung wohl am Platz , besonders wenn sie
wie die Ausführungen des Redners , auf der Höhe der von
den führenden Geistern gewonnenen Erkenntnisse stehen .
Ohne Hier auf den reichen Inhalt der Vorträge näher eingehen zu
können , sei nur erwähnt , daß der Redner als erste Bedingung für

= Kloppenhkim , 18 . Dezember . Gestern Abend wurde uns
ein seltener Kunstgenuß zu Theil in Gestalt eines Kirchenkonzerts
zum Besten unserer Kleinkinderschule . Das reichhaltige Programm
enthielt Nummern für Orgel , Cello , Sologesang und gemrschten
Chor . Herr Organist Reinhard Barth ans Homburg v . d . H .
spielte mit glänzender Technik recht schwierige Stücke von Bach ,
Volkmar , Schütze und Pache . Dabei kam unsere erst im letzten
Sommer neueroaute Orgel ( Erbauer Heinrich Voigt von Biebrich )
recht vortheilhaft zur Geltung . Ferner bereitete Herr Assessor
Dr . Scholz aus Wiesbaden durch feine seelenvollen , fein nüancirten
Cellovorträge ( Stücke von Stradella , Fitzenhagen , Schumann und
Beethoven ) den andächtig latischenden Zuhörern einen hoben Genuß .
Beide Herren hatten in

'
liebenswürdiger Weise ihre Kunst in den

Dienst der Wohlthätigkei t gestellt , wofür ihnen besondererDank gebührt .
Die gesanglichen Solonummern ( Lieder und Arien von Schubert ,
Kienzl , Mendelssohn und Gravcn -Hoffmann ) wurde » von ein¬
heimischen Sangeskräften vorgetragen , Herrn Kunz (Tenor ) und
Fräulein Rücker ( Sopran ) . Beide entledigten sich ihrer Aufgabe
in lobenswerther Weise . Die Chore waren sicher eiugeiibt und
kamen zu guter Wirkung . Besonders gefiel der Chor : „Wie lieblich
sind die Boten " aus „Paulus " von Mendelssohn . Mit dem
materiellen und moralischen Erfolg dürfen die Äeranstalter wohl
zufrieden sein . Eine Wiederholung ähnlicher Veranstaltungen
würde gewiß mit Freuden begrüßt werden . — Seit einigen Wochen
haben wir hier elektrische Straßenbeleuchtung . Die An¬
lage ist von der Firma „Wiesbadener Elektricitäts -Gesellschaft
vormals C . Buchner " in Wiesbaden ausgeführt und bewährt sich
trefflich . ________________________________

V o iksmirth sch « fttiches .

Lruchtpreise , mitgetheilt von der Preisnotirungsstelle der
Landwirthschaflskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden am
Fruchtmarkt zu F r a n k f u r t a . M . Montag , den 18 . Dezember ,
Nachmittags 12 ' /» Uhr . Per 100 Kilogramm gute marktfähige
Waare , je nach Qualität , loco Frankfurt a . M . : Weizen , hiesiger ,
15 Mk . 50 Pf . bis 15 Mk . 60 Pf ., Roggen , hiesiger , 15 Mk . 25 Pf .
bis 15 Mk . 40 Pf ., Gerste , Ried - und Pfälzer - ( neue ) , 17 Mk . — Pf .
bis 17 Mk . 25 Pf ., Gerste , Wetterauer -, 15 Mk . 75 Pf . bis 16 Mk .
— Pf ., Hafer , hiesiger ( alter ) , — Mk . — Pf . bis — Mk . — Pf .,
Hafer , hiesiger (neuer ) , 14 Mk . — Pf . bis 14 Mk . 25 Pf ., Raps
hiesiger , - Mk . — Pf . bis - Mk . - Pf .

Geldmarkt . Coursbericht der Frankfurter Börse
Dom 19 . Dezember , Mittags 12 ' /- Uhr . Credit - Aktien 280 .90 ,
Disconto - Commaiidit 190 .— , Staatsbahn 136 .— , Lombarden
30 .20 , Gottharbbahn - Aktien 142 .— , Cerrtralbahn 142 . 10 , Nord -
ostbahn — .— , Union - Bahn 79 .50 , Lanrahistte -Aktien 250 .30 ,
Gelsenkirchener Bergwerks - Aktien — .— , Bochumer 257 .— ,
Harpener 199 .50 , 3 - proc . Mexikaner — , 6 -proc . Mexikaner — ,
Italiener 93 .30 , Dresdener Bank 160 .30 , Darmstädter Bank 142 .60 ,
Berliner Handels -Gesellschaft — .— , Deutsche Bank 203 .90 , 4 -proc .
Spanier 64 .40 , 3- proc . Portugiesen — . Tendenz : matt . Die
Reichsbank erhöhte den Diskontosatz auf 7 pCt .

Wien , 19 . Dezember . Oesterr . Credit -Aktien 369 .50 , Staats
bahn -Aktieu 318 .70 , Lombarden 67 .70 , Marknoten 59 .10 .

wb . Stuttgart , 19 . Dezember . Oberstudienrathv . Dillmann ,
per Gründer des hiesigen Realgymnasiums , ist , 70 Jahre alt , gestorben .

hd . Paris , 18 . Dezember . Aus Mozambique wird be¬
richtet , daß dort ein heftiger Orkan ausgebrochen sei und
ungeheuren Schaden angerichtet habe .

o . Immodklien - Nerstrigrrmtg . Bei der heutigen wieder¬
holten Versteigerung des den Erben Petry gehörigen Wohnhauses
Ecke der Steingasse und des Hirschgrabens , taxirt zu 70,000 Mk .,
blieb Herr Kaufmann Karl Petry mit 73,500 Mk . Letztbietender .

— Kleine Notizen . Ein „künstlicher Eisberg " ist auf
dem Balkon des Weinrestaurants Slug . Sah er , Ecke Rhein - und
Karlsttaße , zu sehen . Derselbe ist ganz hohl und mit Eintritt der
Dunkelheit wird er künstlich iUuminirt . — Die Glückwunsch -

wb . Kerlin , 19 . Dezember . Der „Lok .-Anz ." meldet au »
M eseri tz : Der Bahnwärter Scheffler , sei ne Fr an und
3 Kinder wurden gestern im Wärterhaus tobt aufgefunden .
Man vermuthet Vergiftung . — Dasselbe Blatt meldet weiter aus

: Im gesammtcn Ähcingebiet setzte die Kälte erneut ein .
lhein stieg stark bei St . Goar und Cattb . Das

t Phantasie über Mozarts „Weihelied " abgeschlossen .
1. Menn dir Todten erwachen . Das mit lebhafter Theil -

K , nähme erwartete neue Drama von Henrik Ibsen „Wenn wir Todlen
X erwachen " ist soeben im Verlage von S . Fischer ( Berlin ) erschienen .

8u Ende der Woche wird sodann der 9 . Band der von Schlenther ,
randes und Elias besorgten Gesammtausgabe von Ibsens Werken

ausgegeben werden und neben „Klein Egolf
" und „ John Gabriel

' Borkmann "
auch das jüngste Stück des Dichters bringen . Ein

Aufsatz von Schlenther über diese drei letzten Dramen wird den
| Band einleiten . Das Stück „Wenn wir Tobten erwachen " trägt
| die erläuternde Bezeichnung : „Ein dramatischer Epilog in 3 Akten ."

Man kann diese Tragödie ( denn das ist sie) ein rückhaltlos
i offenes Bekenntniß des Dichters nennen , eine Generalabrechnung ,

die er am Ende seines ruhmreichen Wollens und Könnens
. mit sich und seinem Genius abhält . Nur vier Haupt¬

personen treten auf : der Bildhauer Rubel , in dem Ibsen
. fein eigenes Ringen , seine Siege und seine Niederlagen ver¬

körpert hat ; die jugendliche Frau des Bildhauers Maja ,
deren beziehungsreicher indischer Name schon andeutet , daß die ge-

: funbe Enge ihres Wesens den Gegensatz zum Manne darstellen soll ;
ferner der wild und kräftig zugretfende Bärenjäger Ulsheim , die
rohe , unbekümmerte , erfolgsichere Naturkraft ; endlich eine rcithsel -
reiche Gestalt , Irene , eine mystische Versinnbildlichung des über -

I menschlichen und iiberweltlichen Ideals , das der Dichter erstrebt
hat , nach dem Urtheil der Welt auch erreicht hat , hinter dem er

. aber so weit zurückgeblieben ist , daß er es jetzt in Sehnsucht und
Neue bekennt . Alles ist in dem Drama voller Beziehungen auf
Etwas jenseits der sichtbaren Handlung und der sichtbaren Menschen .
Es ist eine „Konfession " im Goetheschen Sinne , mjr freilich ohne
Goethes Klarheit .

Die Abesrd - Airsgabe euthStl 3 Settagerr .

Sttantieottlia Mr oen peliliifitr und feuillt ’on. IheU . W. »sm ürliei ,
fit b<e Adrige» IH -U und die « »zeig,» : tt . Slilfttbt ; Beide in WirAdnden
Druck imk BctUa der M. S » eilende,eichen Sdi -Duchdrucker« in toulMW

Krijtr Nachrichten .

Deveschendüreau fcerolfc

Kerlin , 18 . Dezember . Der frühere Staatssekretär des Reichs¬
schatzamtes , Freiherr v . Maltzahn , ist nach der Meldung eines
Berichterstatters zum Oberpräsioenten der Provinz Pommern et ,
nannt worden .

Mien , 19 . Dezember . Da ? neue Ministerium , das

berufen ist , die Mission des Grafen Clary zu übernehmen , wird
bereits Mittwoch oder Donnerstag gebildet werden . Wie von maß¬

gebender Quelle verlautet , erscheint der Jubel der Tschechen über

den bevorstehenden Abgang Clarys durchaus verfrüht . An Aller¬

höchster Stelle wird daran festgehalten , daß auch in Zukunft ben

Deutschen die führende Stelle gewahrt werden müsse und es wirb

als sicher angenommen , daß bas neue Ministerium ein deutsch¬
freundliches fein wirb .

Wie » , 19 . Dezember . Aus Hofkreisen hort man , daß die
Vermählung der Kronprinzessin -Wittwe Stephanie mit dem Grafen
Lonyai nicht stattfinden wird .

Paris , 18 . Dezember . Infolge von Meinungsverschiedenheiten
hat (Sleme nee au mit dem heutigen Tag seine Thättgkeit für die

„Aurore "
eingestellt . — Der oberste Kriegsrath hat sich mit 5 gegen

4 Stimmen gegen den Gesetzentwurf ausgesprochen , wonach die
Marinetruppen dem Kriegs - Departement unterstellt werden sollen .

Pari » , 19 . Dezember . Der KriegSministerGallifet antwortete
dem Abgeordneten GeranU Richard , welcher eine allgemeine Amnestie
für bestrafte Soldaten beantragt hatte , daß er zwar viele Be¬
gnadigungen und Strafaufhebungen angeordnet habe , daß er es
aber nicht für angemessen erachte , dem Präsidenten Von . et ein
Dekret zur Unterzeichnung vorzulegen , nach welchem alle Sträflinge
begnadigt werden sollen .

o . Kirchliche Jahrhundertfeier . Höherer Anordnung zu¬
folge begeht die evangelische Kirche die Feier der Jahrhundertwende
am 1 . Januar 1900 . — Das Kultusministerium hat dazu eine
Festordnung aufgestellt , wonach in der Sylvesteruacht um 12 Uhr
mit allen Glocken geläutet und am Neujahrstag der übliche Haupt -
gortesbienst zu einem besonderen Festgottesdienst ausgestaltet
wird . Das Anläuten desselben erfolgt wieder mit allen Glocken ;
die Kirche soll ausgeschmückt werden , wenigstens die Kanzel und
der Altar . Der Gottesdienst selbst wird durch ein festliches Orgel -
Vorspiel und das Eingangslied Nr . 67 ( altes Gesangbuch Nr . 42 )
eröffnet . Wo dies möglich ist , sollen die Gottesdienste noch durch
Vorträge von Kirchengesaugvereinen oder der Kirche nahe stehenden
Gesangschören verherrlicht werden . Zum Schluß wird von Ge¬
meinde und Chor , stehend , unter dem Geläute aller Glocken und
unter Orgelbcgleitung , wo thunlich unter Posaunenbeglettung , der
Choral „Nun danket

'
Alle (Sott "

, Vers 1 bis 3 , gelungen .



« eite 4 . is > . Dezemver 18 » » . Wiesbadener Xagblatt < Ade « » - AuSgabe ) . Verlag : « auggasse 27 . 47 . Jahrgang . No . 592 .

)

Weihnachts - Kaffee
per Pfund MIc . 1 . 60 höflichst ein . 16515

Ecke Gr . ßurgstrasse

Passende Weihnachts - Geschenke !

Silles hervorragende Neuheiten
In großartigster Auswahl . Passend für alle Stände

Verpackung und Versandt wird gerne übernommen . 16388

Telephon 309 .

Wlhelmsfrasse 42 a

(
(

Zu den bevorstehenden Festtagen
liefere ich zu nebenstehendem Preise , bis
inclusive Neujahr , einen ganz vor¬
züglichen Qualitäts - Kaffee und lade
alle Kenner und Liebhaber einer
guten Tasse Kaffee zum Einkäufe

in eleganter Ausführung zu 50 Pf ., Mk . 1 . —
■ bis Mk . 20 .- .

Paneetbretter , Bücher -Etagere « , Console , Handtuchhalter re .
pi Mk . 1.25 , 2 .— , 3 . — bis Mk . 10 .

Beifutz für Gansbraten
und Schweinebrateu , anerkannt feinste Würze , per Bündel 10 Pf .,^ .alor “ S und Thymian , sowie sämmtlichc Gewürze in garantirt
reiner Waare billigst bei 16880

A . Moiiatii . Michelsberg 14 .

Süßrahm - Margarine
zum Confect - und Kuchenbacken per Pfund 60 , 70 u . 80 Pf .,
Schweine - Schmalz 1 Pfund 45 , 5Psuud 42 , 10 Pfund 40 Pf .
zu haben im 16571

Special - Geschäft Häfnergasse 11 .

A . H . Linnenkohl
,

15 . Ellenbogengasse 15 .

Erste und älteste Wiesbadener Kaffeebrennerei vermittelst Maschinenbetrieb .

Kaufhaus Caspar Führer

In allen Räumen des Hauses 48 . Kirchgasse 48

Größtes Galanterie - und Spielwaaren - Geschäft am Platze .

Dtaphanie » *i , . _______ ___
Tisch - und Hängelampen , gutes Sortiment , sehr prnrwürdig .

(

(
(
(
(
(
(
(
(

Anker - Lebkuchen ,

Plastersteiue , Gewürz - Plätzchen aus der alt -
renommirten Fabrik von F . A . Richter & Cie . ,
Baseler Leckerli von A . Janson , Basel , Thorner
Katharincheu und Lebkuchen von G . Weese ,
Thorn , empfiehlt in reicher Auswahl 16506

Peter Quint , am Markt ,

____________
Ecke der Ellenbogeugasse .

Hübsche Bierseidel und Birrkrüge mit feinem Beschlag schon zuMk . 1.— bl- Mk . 12 .— .
Rauchscrvic « in größter Auswahl , hübsche Neuheiten , zu 50 Pf . ,Mk . 1 .— bis Mk . 18 .— .
Prachtvolle Wandteller und sonstige Decorationsartikel in

Kunstguß , Malerei , Terracotta rc ., von 50 Pf bis Mk 25 —
( Neuheiten ).

Großartige Vasen , Jardini « reu , Römer und Pokale rc., für
Wandbretter , zu Mk . 1 .— , 1.50 , 2 . — , 3 .— per Stück .

Reizende Rippsache » , außergewöhnliches Sortiment , von 25 Pf . an .
Feine Eiche « holz -Caffetten,Cigarrenkasteu , Photogr . -Kasten ,

Toüettekasten rc . mit antiken Beschlägen von Mk . 1 .50 an .
Wirklich gehende Taschenuhren nur Mk . 3 .— , 1 Jahr Garantie .

Schönstes Geschenk für Schulknaben . Weckeruhren Mk . 3 .— .
Bancrutisch « und Nipptische von Mk . 3 .— an bis Mk . 20 .— .
Salon -Säule « und Büsten dazu Mk . 3 .— , 4 .— , 5 .— , 6 . — rc .
Rauchtische , hochelegant , zu Mk . 3 .— , feinere Neuheiten bi » Mk . 25 .— .
^ auSapottfttcn und Cig . - Schränke , großartige Sorte » , z»

Mk . 1.- , 2 .- , 3 .- bis Mk . 50 .- .
Vogelkäfig « und Käfigständer in größter Auswahl .
Servirtischc , Schirmständer , Noteerständer , Rähständer ,

Papierkörbe in alle » Preislagen .
Wandmappeu und Garderodenhalter in großer Auswahl .

Photogr . -AlbumS von Mk . 1 .— bis Mk . 50 .— . Großes Format in
eleganter Ausführung scbon für Mk . 1.— , feinste Leder - und
Seidenplüsch -Albums mit reichem Beichlag zu Mk . 3 . — . Aechte
Leder -Albums , großes Format , von Mk . 2 .25 an .

Poefie -Atbums und Tagebücher von 50 Pf . bis D !k. 4 .— .
Schreibmappen mit und ohne Einrichtung von 50 Pf . an bis

Mk . 12 .— , in großer Auswahl .
Qpernglastasche « in Leder und Plüsch .
Damen -Taschen , außergewölmliche Sachen , zu Mk . l .— bisMk 25 —

Große la Ledertasche nur Mk . 8 . — .
Reiseneccssaircs in eleganter Ausstattung von Mk . 3 .— bis Mk . 25 .— .
Eiegante Cigarren - und Brieftaschen mit u . ohne Stickereien von

50 Pf . bis Mk . 12 .— . Portemonnaies , Bisites re .
Dreitheilige Toilettespiegel in großem Format mit elegantem

Rahmen nur Mk . 1 — , feinere Sorten bis Mk . 20 .— .
Photogr . -Rahmen , neue Muster in größter Auswahl , außerge¬

wöhnlich billig . Aechte Bronzerahmen zu 50 Pf . und Mk . 1.— .
Handschuhkasten , Schuruckkastcn , Necessaires , Schatullen

(Plüsch und Holz ) i ' “ — —

Mk . 1.50 , 2 .- , 3 .- __________ .
Schreibtischgarnituren in achter Bronze , Schreibzeug « in hübschen

neuen Mustern von 50 Pf . bis Mk . 18 . — .
Briepeger lThiere rc ), reizende Neuheiten von Mk . 1 .— an .
Tafelaufsätze , Frnchtschalen , Vistteukart « nschalt » , großartige

Mn fier , zu Mk . 1 — , Mk . 2 .— , Mk . 3 .— bis Mk . 40 .— .
Fein « Bierservice : Krug , 6 Gläser und Teller , zu Mk . 3 .—

bis Mk . 25 .— . Vollständige Liqueurservice von Mk . 1 .— an .
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Dentscher Phoenix
,

Feuer - Versich . - Gesellschaft Frankfurt a . M .

Diebstahl - Verskhernngen .
Sofort in Kraft tretende fertige Policen . 14814

Haupt - Agentur Wiesbadens
Wil heimstrasse 40 .

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
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X
X
X
X
X

Reichste Auswahl
moderner und antiker Kunstgegenstände :

Bronzen
, Miniaturen , Emails , Elfenbein

, Silber , Porzellane
, Delft .

Depot der Königlich Dänischen Porzellan - Manufaktur .

Mochaparte Neuheiten !

Für Weihnacht ts - Geschenke sehr geeignet .

Bedeutende Preisermässigung .

16861

Delicatessen — Conserven ,

16648

Südfrüchte ,
Baseler Leckerli , Aachener Printen .

Delicatess - Korbe

werden in jeder gewünschten Preislage
geschmackvoll hergestellt .

J « Rapp Nachfolger
( Inh . Oscar Roessing ) ,

doldgasse 2 . Goldgasse 2 .

Je Rapp Nachfolger
( Inh . Oscar Roessing ) ,

empfiehlt für das Weihnachtsfest sein reich¬

haltiges Lager von

bestgepflegten , garantirt reinen

Rhein - und Moselweinen ,
Dessert - und Bordeauxweinen ,

Champagner ,

Cognacs und Likören .

)
)
)
)
)
)
)
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( 6 . Fortsetzung .) (Nachdruck verboten ) .

Spitzen

I

Sie nickte ihm freundlich zu als Zeichen , daß sie ihm I aufgeschlagen hatten . Eine Stunde später fand man sich
wieder im Speisezelt zusammen . Heute bildete Oberst Hudsonvertraue . Der Ritt war wieder so schön wie am vergangenen

Tage , aber ziemlich ermüdend . Dumpfe , feuchte , schwüle

Luft herrschte unter den Palmen und den mächtigen Bambus¬

büschen , und als die Elephanten sumpfiges Gelände durch -

Wer in Demutb empfangen die Dornen der Noth ,
Die Rose » der Freude mit Danken ,
Dem leuchten die Stunden des Glücks noch im Tod ,
Wenn die Jahre des Leids ihm versanken .

Jul . Lohmcyer .

als Jagdkönig den Mittelpunkt der Gesellschaft . Miß

Conningham , welche zwischen Major Brathwaite und Mr .

Thompson saß , gratulirte ihm zwar auch , meinte aber , sie
würde ihm tausendmal lieber Glück wünschen , wenn er als

Ueberwinder eines reißenden Thieres statt als Erleger eines

Elephanten gefeiert würde .

„ Das kann auch noch kommen . Miß Conningham,
"

antwortete lustig der Oberst . „ Die Gegend hier ist reich
an gefährlichen Panthern . Sollte mir ein solcher vor die

Büchse kommen , so würde ich Alles daran setzen , ihn zur
Strecke zu bringen , um Ihnen eine Pantherkralle anbieten

zu können .
"

„ Diese würde ich auch mit Stolz annehmen und Sie
als den Sieger über ein gefährliches Unthier preisen .

"

Graf Westfeld und Mr . Thompson , welche neben der

Baronin saßen , hatten diese Worte deutlich vernommen .
Beide blickten sich , ohne eine Silbe zu sprechen , an . Aber

Beide verstanden sich . Sie erkannten sich als Rivalen , in

dem Bestreben , die Anerkennung der schönen Stuttgarterin

zu erlangen . Einer wußte vom Andern , daß dieser nun

darauf ausgehen werde , um jeden Preis einen Panther zu

schießen .

zum Reinigen , Ansbessern u . Reapplizire »

in tadelloser Ausführung nimmt entgegen

Lonis Franke ,

22 . Wilhelmstraste 22 .

Telephon 693 . 15277

40 Pf . la neue Haselnüsse 40 Pf .

Drogerie Fr . Hempel , Neugasse , Ecke Mauerg . 16812

wateten , wurde man sehr unsanft bin und her gestoßen .

Dagegen sah man häufig prächtige Vögel mit wunderbar

glänzendem Gefieder .

Gegen Mittag wurde eine einstündige Pause gemacht ,
um einen kalten Tiffin zu verzehren . Dann ging es aber

wieder weiter .
Etwa 3 Uhr Nachmittags hielt die Kolonne . Ein sing¬

halesischer Jäger hatte dem Governor eine Meldung gemacht .
Bald verbreitete sich die Kunde , man habe eine Elephanten -

fährte gefunden . Jetzt kam ungemeines Leben in die Herren .
Bei sämnitlichen Engländern war die Sportslust erwacht .
Alle Elephanten wurden zum Niederlegen gezwungen und

die Jäger verließen eilig die Howdahs .
Auch der Graf stieg ab , sprach aber noch mit einem

der Oberjäger , ehe er sich den andern Jägern anschloß . Er

hatte den Befehl ertheilt , daß Pyara keinesfalls den übrigen
Elephanten folgen dürfe , wenn man etwa die Damen zur
Besichtigung der Jagdbeute vorrufen lasse . Nun empfahlen

sich die Herren von den Damen . Letztere blieben unter dem

Schutze zahlreicher Diener zurück , die Jäger folgten der

Fährte .
Schon nach etwa anderthalb Stunden kam die ganze

Gesellschaft erhitzt und ermüdet aber befriedigt zurück . Ein

schöner Elephant war zur Strecke gebracht worden . Oberst

Hudson , der glückliche Schütze , strahlte vor Vergnügen .

Während die englischen Damen sofort beistimmten , die Jagd¬
beute zu besichtigen , erklärten die Baronin und Miß

Conningham , darauf verzichten zu wollen und der Graf

sorgte dafür , daß Pyara den Weg zum Lagerplatz dieses
Abends nahm .

Mr . Thompson war hierüber nicht sehr erfreut und

äußerte daher : „ Schade , wir werden auf der Photographie

fehien , die sicher von der ganzen Jagdgesellschaft auf -

genamnien wird .
"

„ Es ist mir sehr leid,
"

entgegnete Miß Conningham ,

„ Sie um diese Freude gebracht zu haben , allein es wider¬

strebt meinem ganzen inneren Empfinden , einer Scene an¬

zuwohnen , welches die Verherrlichung des gewaltsamen
Todes eines so guten und klugen Thieres ist .

"

Mr . Thompson erkannte wohl , daß seine Aenßerung

nicht sehr zartfühlend war , und bemühte sich , den begangenen

Fehler wieder gut zu machen : - „ O , ich bitte Sie , Miß

Conningham , meine vorschnelle Art nicht so ernst zu nehmen .
Es ist ja keine schlimme Sache , wenn ich auf einem Bilde

fehle . Ich bin ja auch nicht der glücklich «. Schütze gewesen . "

„ Der wird wohl in die Amte auf den erschossenen

Elephanten gestellt ? "

^ r » * * * * * * * » * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * ♦
*

Künstl . Blattpflanzen ,
abwaschbar , Körbchen werden garniit , Bliimenstbcke (naturgetreu )
in gr . Auswahl , Vasenzweige , stets Neuheiten , Blumenbestandthrile 2C.
empfiehlt B . V . Santen , Schillcrplatz 2 .

„ Wahrscheinlich , Frau Baronin .
"

„ Na , ich begreife nicht, " wandte wieder Miß Conningham
ein , „ daß man so viel Gewicht darauf legt und es so sehr
feiert , wenn man aus sicherer Entfernung so ein großes ,

gar nicht zu fehlendes Thier wie einen Elephanten erschießt .

Ja , wenn es noch ein Raubthier wäre , ein Tiger oder

Panther oder Bär ! Aber so ein harmloser Elephant ! "

„ O , so sehr harmlos ist ein angeschossener Elephant

gewiß nicht . Miß Conninghain . Der nimmt sofort den

Jäger au und zerstampft ihn , wenn er ihn erreicht .
"

„ Möglich , Graf Westfeld . Allein , dafür sind dann ja
die anderen Jäger da , um das zu verhüten . Sie mögen

sagen , was Sie wollen , eine solche Jagd gefällt mir nicht .

Ich halte sie für einen unentschuldbaren Mord .
"

Sowohl der Graf , als auch Mr . Thompson schwiegen ,
weil sie erkannten , daß eine so bestinimt ausgesprochene An¬

sicht doch nicht zu ändern sei .

Kurz vor Sonnenuntergang traf man in einer am Flusse
Ambon Gango gelegenen Niederung ein , in der die mit den

Karren direkt hierher marschirten Diener bereits das Lager

„ Die Gnrafirrin "
.

Roman aus der indischen Neuzeit von gart Iancra .

Mit einem Male brachte der Graf eine Guitarre daher
und sang deutsche Lieder von Schubert und Schumann .
Er begleitete sich selbst auf seinem Instrument , welches er

geschickt spielte . Man sah wohl , daß er sich bemühte , der

Baronin und ihrer jungen Freundin zu gefallen . Aber

man fand dies ganz natürlich , denn es waren ja seine
Landsmänninnen . ÜJlait konnte aber nicht erkennen , ob er

bei Beiden Erfolg hatte , denn Miß Conningham saß wie

in sich selbst versunken da und hörte sprachlos zu . Und

doch übte dieser Gesang einen merkwürdigen Einfluß

auf sie ans . Ihrer schwärmerischen Natur sagten die ihr
von Stuttgart aus bekannten Lieder an nnd für sich sehr

zu . Und nun erst in dieser hochromanlischen Umgebung ,
im tropischen Palmenwald , an einem so gelinden Abend ,
umringt von den malerischen Gestalten der lauschenden
Tamulen , Singhalesen und Malayen und umduftet von

balsamischen und aromatischen Wohlgerüchen . Das war
wieder ein Märchen , und unwillkürlich schuf ihre Phantasie
aus dem singenden Grafen den dazu gehörigen Mürchen -

prinzen . Sie hörte ihm aufmerksam zu und betrachtete ihn

genau . Dabei senkte sich sein Bild tief in ihre Seele ,
tiefer als je ein anderes eines Menschen .

Sie wußte es aber nicht , oder gab sich wenigstens keine

Rechenschaft hierüber .
Als der Gesang beendet war , blieb sie einige Zeit noch

ruhig sitzen . Erst der rauschende Beifall der Uebrigen
belehrte sie , daß sie auch etwas thun müsse . Noch immer

halb im Traume neigte sie , als der Graf sie gerade ansah ,
leicht den Kopf und sprach halblaut : „ Ich danke Ihnen
von ganzem Herzen . " Auch er verneigte sich , sprach aber

fein Wort . Dann trug er seine Guitarre in das Zelt .
Als er wieder heraus kam , sprach er ruhig mit einigen Eng¬
ländern über alle möglichen Dinge , um ihre Komplimente
über seinen schönen Gesang abzulehnen . Auch .Miß Conning¬

ham war in ein Gespräch mit Thompson und Manning
verwickelt . Niemand ahnte , daß seine sonore Stimme , daß
die ganze verflossene Scene noch immer in ihrem Innern
nachzitlerte , daß sie nur halb bei der Unterhaltung war .

In einer lustigen Rede empfahl nun Sir Rodcll den
Ladies , sich zur Ruhe zu legen , da man schon bei Tages¬
anbruch geweckt werde . Die Herren könnten , wie er meinte ,
noch etwas länger aufbleiben . Wer aber so laut spreche ,
daß eine der Damen sich morgen Früh mit Recht beklage ,
müsse einen Sovereign als Strafe zahlen .

Nun verabschiedeten sich die Damen . Miß Conningham

grüßte durch eine leichte Neigung des Hauptes . Ihre Hand

reichte sie nur dem Governor . Dennoch meinte der Graf ,
zu bemerken , daß ihr Blick ihn etwas inniger streifte , als

die übrigen Herren .
Am nächsten Morgen traf sich Je ganze Gesellschaft

schon früh sieben Uhr beim Breakfast . Bald war man zum
Aufbruch bereit . Heute nahmen die Herren auch ihre Jagd¬

gewehre , die gestern noch auf dem Wagen geblieben waren ,
mit auf die Elephanten .

Miß Conningham sah den Grafen fragend an , als er

mit seiner Büchse in den Howdah stieg .

„ Gnädiges Fräulein, "
sprach er auf deutsch , damit ihn

Mr . Thompson nicht verstand , „ ich bürge Ihnen dafür , daß
Sie vor dem Anblick eines erschossenen Elephanten bewahrt
bleiben .

"

*
»
»

Drittes Kapitel .

Beim Aufbruch des folgenden Tages wurde in der bis¬

herigen Einthcilung eine kleine Acndcrung dadurch vorge -

nommen , daß Lady Rodcll die Baronin von Heimbach ein¬

geladen hatte , heute mit in ihren Howdah zu kommen . Dafür
kam jene hagere ernste Missionärsfrau , welche den deutschen
Damen schon beim Fest des Governors ausgefallen war , in

den Howdah auf den Pyara . Weder der Graf noch Mr .

Thompson war durch diesen Tausch besonders erfreut . Natür¬

lich ließen sie sich aber ihren Aergcr nicht anmerken , und

Miß Conningham zeigte sich gegen Mrs . Cotton , so hieß
die Missionärsfrau , von so reizender Liebenswürdigkeit , daß
die schon ziemlich bejahrte Dame ganz hingerissen war . Bald

strömte ein wahrer Redefluß aus ihrem Munde . Sie er¬

zählte von ihren häuslichen Sorgen auf der Mission oben

an der Nordküste von Ceylon , von ihrer Krankheit , wodurch

sie gezwungen worden sei , ihren armen Mann nun allein

unter den jeder Kultur fast noch unzugänglichen Eingeborenen

zurückzulassen rc . Während die beiden Herren mit

einander von der Jagd sprachen , hörte Miß Conningham
der gesprächigen Frau geduldig zu und zeigte ihr durch
manche Zwischenfrage eine freundliche Aufmerksamkeit . Bald

schwamm Mrs . Cotton in einem wahren Wonnemeer . Auf

einem Elephanten durch so herrliche Palmenhaine und Bambus¬

dschungeln reiten , immerfort reden dürfen and eine so zart¬

fühlende Zuhörerin zu haben , das war für sie das Schönste ,
was sie sich jetzt denken konnte . Nun äußerte sie ihr Ent¬

zücken in bewundernden Ausrufen über die Gegend . Als

man durch eine kleine Lichtung kam und prächtig blühende

Büsche sah , meinte sie begeistert : „ Das ist das Meister¬

werk des allmächtigen Schöpfers . Hier befinden wir uns

wirklich im Paradies .
"

Mr . Thompson , den das ununterbrochene Schwatzen der

aufgeregten Frau schon längst langweilte , sah in diesem

Augenblick einen grundhäßlichen Diener , den Nachkommen

eines Singhalesen und einer Negerin . Er deutete auf den¬

selben und meinte dann spöttisch zu Mrs . Cotton : „ Sie

haben vollständig Recht . Hier ist auch gleich einer der para¬

diesischen Urmenschen . Nur schade , daß man seine Ab¬

stammung von den Affen noch so deutlich erkennt .
"

In hohem Maß aufgebracht , entgegnete die fromme

Misstonärsfrau : „ Aber , Mr . Thompson , wie können Sie

nur etwas so Unchristliches äußern ! Wissen Sie denn nicht ,
daß in der heiligen Schrift steht , Gott hat den Menschen

nach seinem Ebenbilde erschaffen ? "

(Fortsetzung folgt .)

Bitten unsere Ausstellungen bei elektr . Beleuchtung
gütigst beachten zu wollen .

Tischdecken
von 3 Mark bis 50 Mark empfehlen in grösster Auswahl
bei anerkannt guten Qualitäten 14775

JjD r Museumstrasse ,
» OL I . QUlll , Ecke Delaspeestrasse .

Am Sonntag , den 24 . Dezember , sind unsere Läden
bis Abends 8 Uhr geöffnet .

<& <? $ <?■

Herren - Wäsche Cravatten

Waare .

I. Gelegenheit für Weihnachts - Einkäufe .

ine grosse Auswahl vieler Artikel ist zu ganz

niedrigen Preisen zum Verkauf gestellt .

Tricotagen , Unterzeuge , Strumpfw

Reform - Kleidung für Damen
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Weihnachts - Ausstellung 1 - Stock
.

Pariser Fächer . „

flrenheiten in E -

Paneterie
— = = = = = — Bronzen

,
Leder - und Portefeuille - Waaren . -

Gebrauchs - und Decorations - Gegenstände .

Lampen , elektrische Beleuchtung ^ - Artikel . 16889

Reise - Artikel
, Photographie - und Postkarten - Albums .

Jacob Zingel Wwe
Köuigl . Hoflieferant

KE
- Sehr vorteilhafte Gelegenheit zu Weihnachts - Einkäufen .

in größter Auswahl zu billigen Preisen . 15646

Brennmascliinen und Brenneteen , einfache und hochfeinste .

empfiehlt 16418

A . M » Linnenkohl
9

15 . KIIeubogenxa . se 15 .

Messing- Artikel jeder Art
,

verkaufe die Flasche , so lange Vorrath , 16652
l@ © © © © @ © @ © © © © © © @ © © © @ @ @

von Mk . 6 an

99

99

Algerische Rotlnveine
99

99

Uhrmacher ,
99

WiesbadenKuckuck - u . Schwarzwälder Uhren von Mk . 3 . 50

LQ Reichhaltigste Auswahl

16831

oooo

Zahnbürsten .
Nagelbürsten .
Hand bürsten .

16

16

28

9

3

Taschen bürsten .
JH leid er bürsten .
Haarbürsten .

Nageletuis .
Necessaires .
Hand - und Taschenspiegel .

ä Mk . 1 .20 .

-El . Kuppel , Taunusstrasse 41 .

Präsentkistchen in beliebiger Grösse in Auswahl !

.Hotel Adler “
.

unzerbrechlich ,
elastisch ,

Haltbarkeit garantirt .
Schautet , u . Spielpferde in Kett . Hochfeine Ausführung !

Stilkereien werden , nontirt . Reparaturen bittig .

F . Lammert , Sattler ,
9 . Grabcnstratze 9 .

Metall - Giesserei und - Dreherei von

Chr . Dreyfürst Söhne
, Webergasse 58 .

wie Wasserhähne , Closets u . dergleichen , sowie deren Hepara -
tnren liefert schnell und gut 16002

5 . 50 „

3 - „

Mehrjährige Garantie ,

Aufsteckkämmc ,
Seiten kämme ,
Stirnkämme ,
Nackenkämme ,
Haar seh liessen etc .

Wein für die Festtage !
Von dem vom diesjährigen Kreis - Turnfeste übrig

gebliebenen

1895er Erhacher (Preis n der Fesllialle 2 MK .)

99 99

^ © © © © © © © © © © © © © © @ © © @ © © © @ © © © © © © (§ )© (§ x §

unter Garantie für absolute Reinheit .
Nach dem deutsch - französ . Krieg wanderten

seiner Zeit eine grosse Anzahl Elsässer nach
Algerien aus , um da ansässig zu werden . Sie
haben da , wie in ihrer früheren Heimath , Reben
angepflanzt und zwar Bordeaux - Reben .

Die Production ist nun in Folge des vor¬
züglichen Klimas in den letzten Jahren colossal ge¬
stiegen , sodass schon das französ . „ Journal
de ia Vigne “ vor einigen Jahren von einer
„ Weiuplage in Algerien “ schrieb . Die
Weine bieten schon der französ . Reben wegen
besten Ersatz für Bordeaux , sind voll und
kräftig , munden äusserst angenehm ,
weil sie keine Säure u . Herbe haben
und empfehle ich als besonders gut ge¬
pflegte . ausgewählte Marken : 13834

Scheitelkämme ,
Toupirkämme ,
Fridrkümin e ,
Staub kämme ,
Tasche nkämme ,

, , M

>» >,

„ 12 „

» 22 „

Zu Weihnachten
bringen wir unsere so allgemeinen Beifall gefundenen Schildpatt - Imitationen in empfehlende Erinnerung ,

Dieselben sind trotz ihrer prachtvollen Ausführung sehr billig und von ächtem Schildpatt nicht zu unterscheiden .

Schöne Weihnachts - Geschenke für Schüler
sind elektr . und physikal . Lehrmittel .

Preisliste gratis und franco . * * * * * * Grösste Auswahl .

32 . langg « 32 . Clir . IVÖll . „ Hotel Adler “
.

Nürnberger Lebkuchen
und

Aachener Printen

@ Nickel

1 Taschenuhren g -

' T
Wecker

Jgj Regulateure , 14 Tg . gehend , mit Schlag ,
W Wanduhren , neudeutscher Styl . . .

Schreibtisch - Uhren , aparte Neuheiten ,
tS , Wecker - Uhren .........

© III । , ,
Nickel u . verniet

| Uhrketten
Q ) Double . . .

D Halsketten ( Fächerketten ) . . . .

Als Weihnachtsgeschenke
empfehle bestens meine selbsiverfertigte » Hand - « nd Reisekoffer .

Reise - , Courier - und Damentaschen ,
Schulranzen , Hosenträger , Cigarren - Ctnis ,

Portemonnaies , Brieftaschen

empfiehlt

Chr
.

roll

Zahndosen , Puderdosen , Seifendosen .

Grosse Weihnachts - Ausstellung
in gemischten und hochfein ausgestatteten Cartone mit ächten Toiletteselfen und Parfüms .

P . & D . Seligmann ,
38 Kirchgasse 38 . vis - ä ^ vis dem Nonnenhof .

Lager sämmtl . in - u . ausländischer Parfümerien u . Toiletteartikel .

fro .-ika Fl . 60 Pf . b . 10 Fl . 55 Pf . ,
kräftiger angenehmer Tisch wein .

Sahel Fi . 75 Pf . b . 10 Fl . 70 Pf .,
sehr gehaltvoll , saftig und reif .

Hedoah Fl . 85 Pf . b . 10 Fl . 80 Pf .,
kräftig und saftig .

Mareogo FL Mk . 1. — b . 10 FL 90 Pf .,
voll , reif und sehr kräftig .

Wilh . Heinr . Birck ,
Ecke Adelheid - und Oranien st rasse .

Telephon No . 216 ."
Weietkellcreieii : Moritzstrasse 32 und

Oranienstrasse ( Stadt . Oberrealschule ) .

”

3 . 50 32 . Langgasse 32
,

©
©
©
©
©
©
©
©
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16887Telephon 309 .

Wiesbadener Eagblatt ( Abeud - Ansgabe ) . Verlag : « amggasse S7 . 19 . Dezember 1899 . Teile 7 ,

592 . 47 . Jahrgang

1 farbig Biber -Männerhemd
1 braune Plüsch - Unterhose
1 P . gestr . wollene Socken
2 gern , rothe Taschentücher

Erich Stephan ,

Aussteuer - Magazin für Kücbeu - Einriehtongen ,

Telephon 736 . GrOSSO BurgstraSSÖ 11 , Part . u . 1 . Etage . Telephon 736 .

1 farbig Bibor -Frauen - Hcmd
1 » „ „ Hose
1 „ „ Jacke
1 P . nielirt wollene Strümpfe

Jagdmesser ,

Rauch - Service ,

Sicherh - Rasirapparate ,

Cigarren - Abschneider .

. Billige Preise .

1 farbig Biber - Mädchen - Hemd 1 zusammen :

1 desgl . „ - Hose !• Sortiment V ._____
1 warme wollene Caputze J Mk . 1 . 60 . Mk . 2

1 farbg . Biber - Knaben -Hemd 1 zusammen :

1 P . gestr . wollene Strümpfe ! Sortiment I . __
1 warme wollene Mütze Mk . 1 . — • Mk . 1 . 10 .

alle Artikel von 5 Mk . -in , mir bis Weihnachten . 16928

Nähere « verweise aus die Hauptannonce im Abeudblatt .

F . Laiiiniert , Sattler ,
Grabenstratze 9 .

zusamnien :
Sortiment XI . ____

XII ,

Mk ? »
'
. 50 . Mk . 18 .

Kinderstühle aller Art ,

hohe und niedrige , feste und verstellbare ,
von 1 Mk . an . . .

Patenl -Kinderstnhle zum « » »klappen , nnt l - I
Svielvorrichtunff u . großem Spiel - u . Eßtiich , Crfl | 1,1 t I 1J I » jL

fein lackirt , von 6 Mk . an .

Kindrrtische , KinderbSnke , Kaufst »
"
»!»! « re . rpHg- ? j ff

Größte Auswahl . Billigste Preise . yrO
*

~ tf |
Kaufhaus Führer ,

43 . Kirch gaste 48 . |

zusammen :
Sortiment IX . ___

X

MkT3 . se . Mk . 4 . SO .

1 gestr . wollene Weste 1 zusammen :
1 warme Plüsch - Mütze } Sortiment __

IH « *

1 farbig wollener Shawl J Mk . R 50 . Mk .

l ? ür Erwachsene :

zusammen :
Sortiment VH . VIII .

Mk . 3 . — . Mk . •» . —

Wohlthätigkeits - und Gelegenheits - Geschenke
biete , wie alljährlich , auch jetzt wieder in zweckmässigen und praktischen Zusammenstellungen äusserst preist,etth an .

für Kinder ?

15784 MF

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

i # eleganten Pa -kungcu zn 25 , 50 , 100 und 200

in ailcn Preislagen , ebenso

Psciscn , Lignrrcnsbitzcu , Spazierstöilc - c .

Erklärung .

Herr O . Büssing , der Inhaber des

Colonialw .- Geschäfts J . Rapp Nacbfolg . ,

Goldgasse 2 , verkauft Malaga , den er , wie

auf den Etiquetten zu lesen ist , schlankweg

„ Natur - Malaga , von Herrn Professor

Fresenius chemisch untersucht

u . s . w .
u

, nennt .

Diese Angaben beruhen , wie Herr

Professor Fresenius selbst constatirt hat ,

durchausauf
Unwahrheit ,

den “

Herr Professor Fresenius hat den

betr . Malaga überhaupt nicht

untersucht , mithin ist die Aufschrift auf

den Etiquetten also durchaus unwahr ! !

Diese , auf grobe Täuschung be¬

ruhende Handlung soll im Interesse der

Käufer hiermit veröffentlicht sein . —

Sich dafür Interessirende können den

Namen des Einsenders dieser Erklärung im

Tagblatt -Verlag erfahren . 16960

Taschenmesser ,

Schreibtisch - Bestecke ,

Rasirmesser ,

Hammer - Zangen ,

Grosse Auswahl

Weihnachts - Geschenken
empfiehlt 16900

Fritz Engrel , 13 . Faulbrunnenstr . 13 .

1 farbiger Deckbettbezug
2 passende Kissenbezüge
2 weisse Biber -Betttücher
1 weisse Waffel - Bettdecke

'
Wiesbaden .

ger in Gold - und Silberwaaren
aller Art empfiehlt ißdi ?

Julius Rohr ,
Juwelier ,

ÄeHgasse IS/SO . ____

ft !

K •< ,

MÄ .



Teile 8 . IS . Dezember 18 » » Wiesbadener Tagblatt ( Abend - Ausgabe ) . Verlag : « auggaffe

Special - Magazin

Md . IL

i « allen Gröben von

in enormer Auswahl .

1611

in Holz und Emaille ,
von Mk . 8 . 50 an .

Offizier - Vereins

der Armee n . Morin .

Schwere eiserne

® o |[etten ,
blank und lackirt ,

von Mk . 6 . — an

Kaffee - und Theeservlee
in guten Qualitäten

von Mk . 4 . 80 an .

» 7 . Jahrgang . Sto . 698 .

Uogelkökge
mit Ständer .

Papagcikäfige .

Sisninfdjincn
billigst .

Thee - und Punsche
Gläser .

Tischlampe « ,
Zn « lampen

in größter Auswahl .

Küchenwaagen ,
10 Ko . Tragkraft ,

von Mk . 2 . 25 an .

Wiener
Kaffee - Maschinen

für 2 , 4 und 6 Tassen .

D « jennerS
in großer AitSwahl
von Mk . S . 75 an .

Wäschemangeln ,
beste Qualität ,

unter Garantie ,
Mk . 22 . - .

flieoenfdjronlie , ganz aus Metall , von

Rnkfische Kaffee .
Maschinen

für 2 , 4 u . 6 Tassen .

Wärmflaschen ,
Kupfer , vernickelt u . verzinnt ,

von Mk . 2 . 50 an .

Garderobepäuder in Eisen , fein lackirt ,

Kiuderlluhle mit Spieltisch in jeder Art .

.Teppichkehrmaschinen bester Constrnctio :«
von Mk . 10 . — an .

Fleischhaekmaschinen ,
bestes Fabrikat ,

Mk . S . - .

Reibmaschinen ,
auch für qrob « . sein ,

von Mk . 2 . — .

Kohlenkaste » ,
feinst lackirt , rund und eckig,

von Mk . 3 . — an .

Brod - nnh FruWörbe ,
versilbert und vernickelt ,

von 50 Pf . an .

Mir . 3 .
-

M . 1 . 40

MK . 3 -

Mk . 1 . 25

MK . 7 . 50

Rnchen- Hnlkk^ ke, vorzüglich gearbeitet , » 10 .

Treppenleitern ™ allen Größen , äußerst solide und billig .

TreppenWe mit 4 Stufen , fein lackirt .

Hausapotheken in großer Auswahl .

Cignrrenslhriillke , Ktzlüjselslhräuke.
Clerstzrauke in Holz und Draht in verschiedenen Gröben .

Tortenplatten
mit hübschen Decors von Mk . 3 .

Ofenschirme ,
fein lackirt ,

von Mk . 4 . - c

Waschtische mit Garnituren für Erwachsene und Kinder .

Parquetschrubber bester Qualität .

ChristbaumftänSer L > vtz .

KimmWe von den einfachsten bis zu den elegantesten .

enormes Sortiment , H ,
das Beste in der Art , MK . 10 .

—

^                    ÜQeleifen , geschmiedet , mit doppeltem Boden , MK. 2
*

75
P Gluhlloss- PMelseu M . 4 .

—

Hirschfeld
,

2
. Langgasse 2

,
,

fieferant des

Wiesb . Beamten

Vereins .

Mk 6 50
iMk P Brodschneidmaschinen
MK. 6 . öO von M ». 4 . - an .

Käuleu mit Figuren in schöner Ausführung .

Wopljonien ( 81 * 1» » » « ) , Manddersrattonen .

Aufiaussorrnen , Mk . 2 . 60
Gediilk -

, 6roh - und Cousettkakeu m « « .

Schüppchen mit Keseu in elegantester Ausführung billig.

Thee - und Kaffeemaschinen, för 2 - 4 mtb

TafelauMe in enormer Auswahl , nur hübsch « Sachen .

Wnirsmitt , ftginic - unii flgiiriirgtfcllt .

gomltn , Weüidddler ,
« « -

"
solide Qualitäten .

CaKesdoseu, Kutterdosen.

Käseglolkcu , Käseplatten , Cabarets .

Obllrneffer mit Müder in sehr gioßcr Auswahl .

Mefferbäuke ,
vernickelt und versilbert , Dtzd . MK. 2 . 50

Kinder -
Badewanne «

mit Gestell ,
fein lackirt ,

Mk . 25

Valmenhiluder .

Schirmständer in großer Auswahl von

Kchirrnyatter , sehr praktisch , von

Itonerntifdje , Ctagereu von

Rauchtische, Rauchseruice von

Servirtische , feinste Aurführnug , von

Servirbretter , von
® 0Imtn ‘

W



empfiehlt

Ich warne vor minderwerthigen Nachahmungen !

ächt

Ludwig Heerlein
,

0 . Döring Nachf
!« 712IG

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Rosinen , Corintben ,
Snltaninen , Citronen ,
Citronat , Orangeat ,
Pouderzucker ,
Vanillezucker ,

Durch eigene Bambus - u . Bolir - ^
Hobel - Fabrikation bin ich in der

^
Lage , jedem Wunsche gerecht zu

werden . Reparaturen billigst .

Ammonium , Pottasche ,
Rosenwasser , Backoblaten ,

Reinen Bienenhonig
und Syrup,

Bunten Streuzucker ,

Helene Stolzenberg ,
Moritzstraste IS .

Geriebene Mandeln und Haselnüsse
,

täglich frisch ,

Diese feine Champagner - Marke ist nur

unter vorstehendem , gesetzlich geschütztem
Etiquette . 16925

J . Rapp , üerz . Sachs . Hoflieferant ,

Weinbau u . Weingrosshandlung ,

Moritzstrasse 31 und

Neugasse 18 30 , nahe der Marktstrasse .

Andere Seckt - Marken in grosser Auswahl zu

Engros - Preisen .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
M W

x Grosse Weihnachts - Ausstellung . |
Für die diesjährige Weihnacht * - Saison sind meine neu restaurirten V erkaufe - Magazine

ZG 1 <» . Goldgasse 16 compiet assortirt . N

« rosse * L » ger in allen Itorbwaaren ,
in Aibr its - , Zeitung « - u . Mähoiindcrn .
jn Papier - , Arbeit « - und Marklkörben .

Vogelbauer mit Sliindern .

Feinstes Confect - 11 . Kudienmelil
empfiehlt billigst 16507

Peter Quint ,

am Markt , Ecke der Ellenbogengasse .

Telephon No . 482 .

Grosse * Ijiiger in Sesseln u . Blumen¬
tischen in Rohr . Bambus u . Weide . Lieferung
eompieter Möblements . Minderwagen
Vuppenwagen , Sportwagen . Bambus -

Tisehc .

Grosses Lager in Binder 8 >üblen zum
Hoch - und Niedrigstellen schon von MM . 6 . — an .
Triumph - und Slrillantstiiiile in allen

Preislagen . Bambns - Elageren .

für ihre Kieblinge .

Ein neues allerliebstes Kinderbuch . Preis gebunden Mk . 3 .50 .

| SP * Enthält « tue gediegene Märchen , Gedichtchen und

Erzählungen und ist bon berufener Künstlerhand aufs Prachtvollste
illustrirt ! Ein wirklich feilen guies Vuä ) — gleich gediegen an

Inhalt wie au Ausstattung — das sich erquickend von der Masse

sogenannter Fabrikivaarc unterscheidet . — Schönste Gabe fut 6tc

zu erfreuende Kinderweltl — Vorräthig bei 1627a

Heinrich Roemer » Kuchhandlung ,

Langgnffe 33 ( Hotel „ Zum Adler " ) .

Damen - u . Kinder - Hüte ,

garn . u . ungnrn . , darunter elegante Modelle , bedeutend

herabgesetzt , geeignet zu Weihnachts -Geschenken ,

Hlmdschilhc in Glace , Seide , Wolle ,

® -

reizeude Pompadonrö ,

Federboas , Ballblumen , Schleier

2
. Seilllge ptm Mesdadener Tagdlatt

47 . Jahrgang . 1899Dienstag , den 19 . DezemberMo . 592 . Abend - Ausgabe

Preis 3 Mk . 60 Pf . ( 8t . Hartleben ' s Verlag , Wien .) Von

jeher bemühten sich die Angehörigen der Völker aller Zeiten
Mittel aufzufinden , welche dazu dienen sollten , ihnen die Gunst
kleiner Geistwesen zu verschaffe » , oder deren üblen Einfluß abzu -

schwöchcn . Dazu erwiesen sich die Pflanzen , welche , einem poetischen
Volksglauben zufolge , der Gnomen , Elfen und Sylphiden Spiel¬

zeug sind , als besonders geeignet . Gewisse Kräuter erfreuen sich
angeblich ganz besonderer Gunst der kleinen Wesen , während andere
durch Geruch und giftige Ausströmung denselben höchst zuwider
nnd widerwärtig sein sollen . Dadurch wahrscheinlich , sowie durch
den Umstand , daß die allmählich und unmerkbar vor sich gehende
Größe - und Gehaltveränderung der Pflanzen eine denselben inne¬

wohnende wunderbare Kraft vermuthen ließ , dürfte die Aufmerk¬

samkeit der Menschen auf die Pflanzenwelt gelenkt und dadurch der
Grund zu einer sehr beträchtlichen und ausgedehnten Benützung der
Pflanzen in der Zauberei gelegt worden sein . Da « wunderbare
Leben der Pflanze , durch welches dieselbe ans dem Samenkorue
heraus zum üppig grünenden , in prächtigen Farben erblühende »
Gewächse getrieben wurde , konnte natürlich nur einer inneren ein¬
heitlichen Kraft , einer Pflanzenseele '

, der Trägerin geistiger Kräfte
und Fähigkeiten zngeschrieben werden . Dem entsprechend galten
die Pflanzen in den Augen der Landbewohner als ein vollgiltiger
Ausdruck einer nnerforschlichen , mächtigen , geistigen Kraft , der
Kraft der Mutter Natur . Das vorliegende höchst interessante nnd
reichhaltige Buch schildert nun in erschöpfender Weise die Rolle ,
welche jede einzelne Pflanze im Zauberglauben aller Zeiten ge¬
spielt hat .

* Collection Hartlebeu . Eine Auswahl der hervor¬
ragendsten Romane aller Rationen . Achter Jahrgang . Vierzehn¬
tägig erscheint ein Band , eleg . geb . 75 Pf . Jährlich 26 Bände .
( A . Hartleben 's Verlag in Wien .) Der achte Jahrgang der

„ Collection Hartlebeu
" hat kürzlich zu erscheinen begonnen und

liege » bisher vier Bände vor . Das Programm desselben umfaßt ,
so weit bisher festgestellt , folgende hervorragende nnd interessante
Romane : Bd . I . — III . Pont -Nest , Renä de . Eine vornehme Ehe .
— IV . Orzeszko , Elise . Der Australier . — V . —VI . Savage ,
Henry . Die gefangene Prinzessin . — VII . Bülow , Baronin Paula .
Ohne

'
Herz . — VIII .— IX . Rovetta , Girolamo . Da « Idol . —

X . Benedek , Ellek . Anna Huszar . — XI .- XII , Fleming , M . A .
Vom Sturm getragen . — XIII — XIV . Mairet , Scanne . Die
Studentin . , ,* Große und kleine Hausstandssorgen , besprochen nnd

hoffentlich erleichtert von Frau Anneliese . Mk . 2 . Von der

Annahme ausgehend , daß in jeder , auch der glücklichsten Ehe un¬

zählige kleine Schwierigkeiten und wohl auch Reibereien vorkommen ,
die den Frieden im Hausstand gefährden , hat sich das Buch der

Frau Anneliese die Aufgabe gestellt , der Hausfrau zu zeigen , tote
die häufigsten Aergernisse und Widerwärtigkeiten im Haus - und

Ehestände
'

überwunden nnd vermieden werden können . Aus den

praktischen Erfahrungen einer klngeu nnd tüchtigen Hausfrau hervor -

gegnugeu , lehrt es
'

die schwierige Kunst , auch mit bescheidenen

Kam Küchertisch .

* Die Verlagsbuchhandlung I . Harrwitz Nachf . (C . Tb . Kehr¬
bach ) , Berlin SW ., Friedrichstraße 16 , hat für den diesjährigen
W ' chuachismarkt zwei neue Jugendschristen erscheinen lassen . Die
eure derselben unter dem Titel : „Was die rolhe Suse er¬
zählt "

, von M . SOImiete , Preis 3 Mk ., enthält einen Band
reizend erzählter Sagen und Märchen . Den Sagen und Märchen
liegt entweder ein gewaltiges Natnrereigniß zu Grunde ober sie
bilden eine Ergänzung vorhandener Stoffe , nicht diese wiederholend ,
sondern geschickt ergänzend . Jn anderen Sagen wiederum sind
historische Tdatsachen durch poetische Licenz mit dem Schleier der
Sage umwob .-n und in aumuthiger Form gleichzeitig auch belehrend

•' « zahlt . Die Verfasserin hat überall den richtigen Märchenton ge¬
troffen , schlicht , einfach und doch immer anregend . Die andere
Jugendschrift aus dem gleichen Verlage ist betitelt : Die kleine
Gärtnerin von Schönau

" von 81. v . d . Osten . Preis 2 Mk .
Wie der Titel schon durchblicken läßt , hat die Verfasserin ihrer
für Klein und Groß gleich interessanten Erzählung Schilderungen
aus dem Gebiete des Gartenbaues zu Grunde gelegt . Ohne in
den Ton der Belehrung zu verfallen und dadurch ermüdend zu
wirken , versteht sie es in anregender Form , den Sinn für diese
dankbare und heilkräftige Beschäftigung durch ihre Erzählung schon
in den Kindern zu erwecken . Auch diesem Baude sind künstlerische
Zeichnungen und Vollbilder beigegeben .

$ * Kindermund in Dichtungen von Engen Han6 .
( Stuttgart , Greiner & Pfeiffer .) Eine kleine Sammlung von ge¬
reimten Kinderaussprüchcii , oft von durchschlagender Wirkung .
Allen Kinderfreunden wird das Büchlein Spaß machen .

* Das Testament eines Excentrischen . VonJuliuS
Perne . Autorisirte Ausgabe . 2 Bä -de . Geh . 1 Mk . 50 Pf .

g Hartleben 's Verlag , Wien . ) Es ist wieder einmal ein kühner

rung in die Welt der Phantasie , den der unerschöpfliche
Verfasser dieser Erzählung geihan hat ; doch die Bekleidung dieses
Roiuaues bildet ein so reicher Wissensstoff , wie ein solcher alle
Verne ' schcii Arbeiten von jeher ausgezeichnet hat . Fürsten und
Edelleute früherer Zeiten unterhielten sich manchmal damit , eine
Schachparthie mit lebenden Figuren auszukämpfen ; hier bietet
der Versasfer ein Spiegelbild davon : Eine Gruppe von sieben
Personen wird nach dem Gebote des Zufalls kreuz nnd quer
durch das ganze Gebiet der Vereinigten Staaten geführt , und
an diese Reisen knüpft Jnles Verne seinen Riesenstrauß leichtsaßlich
gebotener Belehrung über alle Verhältnisse des großen Staaten -
burrdes , geschmückt mit den Lichtern ungeahnter Ueberraschnngen ,
deren letzte geradezu ein Meisterstück freien Erfindertalenles ist .
Dieses neueste Werk Jtilius Verue 'S bildet den 75 . nnd 76 . Band
seiner gesammelten Schriften .

* Die Pflanze int Zauberglauben . Em Katechis¬
mus der Zanberbotanik . Mit einem Anhänge über Pflauzen -

Symbolik . Von G . W . Gebmann . Mit 12 Abbildungen .

Mitteln ein gemächliche « Heim zu schaffen und ein standesgemäßes
Haus zu führen ; cs lehrt die Kunst des Sparens am rechten
Orte und in rechter Weise ; es siebt tausenderlei nützliche Wiukr
füt ’S Hauswesen , die in manchem voluminösen Rathgeber fehlen . - -

Das Buch der jungen Mutter . Ein Rathgeber zur Pflege
und Erziehung des Kindes in den ersten vier Lebensjahren . Unter
ärztlicher M itwirkung des Herrn Professor « Dr . med . W . Benning -

boveu in Berlin von Marie Benninghoven und Emilie
Ludwig . Preis Mk . 3 .— . Aus einem Zusammenwirken mütter¬
licher , ärztlicher und pädagogischer Kenntnisse entstanden , will dieses
fein zu Geschenken ausgestaltcte Buch allen liebenden nnd pflicht¬

getreuen , aber unerfahrenen Müttern ein wirklich nützlicher , kundiger
Rathgeber fein und hat daher alles Wisseuswerthe aus dem Gebiete
der Kinderpflege und ersten Erziehung in den Kreis feiner Belehr¬

ungen gezogen . — Lustige Radler . Anekdoten und Scherze ,
Schnurren und Witze vom Radfahr - Sport . Von D . Haek . Preis
Mk . 1 .50 . Das Buch bietet eine Fülle von heiterem Stoff , der
Jeden , ob Freund oder Gegner des Radlahr - SportS , aufs Köstlichste
amüüren und selbst bett griesgrämigsten Hypochonder in lustige
Stimmung versetzen wird .

* In der Schwabacher ' schen Verlagsbuchhandlung in Stuttgart
erschienen : Wie schreibe i ch meine Po st karten grüße ?
100 Oriainal - HülfS -Verse zur Abfassung gereimter Ansichtspostkarten
bei allen Gelegenheiten für Jedermann , übersichtlich geordnet nnd
mit einer Gebranchs -Anweisung versehen . Von M . Unterdeck ,
Redactenr . Vierte Auflage . In iUufttirtem Umschlag geheftet .
Preis 40 Pf . — Jedermann Zauberkünstler ! Anleitung
zur Vorführung der effektvollsten Zauberkunststücke für Dilettanten .
Mit einem Anhang : Die wichtigsten Kunstgriffe der Magie . Von

H . F . C . Suhr , Prestidigitateur . Preis Mk . 1 .50 . Aus dem
reichen Schatze des Zauberkünstlers St . Roman führt diefes Buch
in leichtfaßlicher Darstellung alle diejenigen neueren und interessan¬
testen Experimente vor , die von jedem Laien bei nur einiger Ge¬

schicklichkeit leicht nachgemacht werden können und einer durch¬
schlagenden Wirkung in Familie , Gesellschaft oder Verein unbedingt
sicher sind . . .. . v m r* Pharmaceutifches Lexikon . Ein HtlfS - und Nach -

schlagebnch für Avotheker , Aerzte , Chemiker nnd Naturkeuner . Von
Dr . et Mag pharm . Max von Waldheim Das Werk er¬

scheint in 20 Lieferungen — 50 Pf (91. Hartleben
's Verlag in

Wien .) Dieses compendiöse Werk , welches dem Apotheker , Arzte re .
alles wichtige , pharniaceutifche Wissen in klarer und gedrängter
Kürze zu bieten sich bestrebt , ist gegenwärtig dis zu Lieferung 15 ge¬
diehen und wird in Kürze complet auf dein Bücherniarkte erscheinen .
Nach deut bisher Vorliegenden erfüllt es seine Aufgabe : dem

Pharmaceuten auf die täglich vorkommenden , die Botanik , Chemie ,
Pharmakognosie , Toxikologie nnd verwandte Fächer berührenden
Fragen klare , zweckentsprechende Auskünfte zu ertbeilen , in durch¬
aus glücklicher ntib treffender Weife . Eine reiche Fülle des Wfffens ^
werthen ist dem Fachmanne in diesem Buche geboten und findet sich
auf verhältnifunäßig kleinem Raume vereint .

in allen Geschmacks - Richtungen

einfach wie elegant Itefert schnell und billig

Schel ! enberg
’ schc Hofbuchdruckerei .
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H )

gestatte ich mir , mein reichhaltiges Lager in

Stets Eingang von Neuheiten . 16858

16 18

i 9

13

19
12

10

Beliebtes Weihnachtsgeschenk

j r

Roeekl Handschuhe
zu

Wiesbaden : Grosse Burgstrasse 1 ,

(Mfr 9453 ) Fl 13

lieh . Nagel ,
Sattlerei

o / lNvidgafse 1 .
Große Auswahl in selbstverf . 16220TriglmI | la . Sims - MvlSl - MMliml -WM

tu
. . «• . ww . » en waM Ke , Dwwoiboctielstr . 49 , nahe Micheisberg .

Großer Preis - Abschlag
für Kebensmittel .

Jean tFaqaset
Etimggasse 24 ,Pfund

L i .

GAI tt$» M£A$WE

IMcol . SiiBÄ

e

Tompsous Leiseupulvcr 3 Stück
Müllers Seifenpulver 3

3

.df

Zn Backzwecken
empfehle

Sonntags geschlossen , lees ?

gerieben .

A . H . Linnenkohl
,

15 . Ellenbogengasse 15 .

Telephon 04 .

in verseh .
Qualität ,

JlANDiCHVH ABRIK

t

10
40
35
20
26

£
58

in

L
1
Q

s

Rosinen ,

Sultaninen ,

Corintlien .

Feinstes Confectmehl ,

Feinstes Back mehl ,

Orangeat u . Citronat ,

Mandeln , ganz u . gerieben ,

Mandeln , geschält u . gerieb .

Uaselnnsskerne , ganz u .

' S

i

Pouder - Raffiuade ,

Gemahlene Raffinade ,
sowie die dazu gehörigen

Gewnrze . 16419

Schulranzen n . - Taschen , Koffern ,
Plaidhüllcu , Hosenträger » , Cigarreu -Etuis , Brieftaschen ,
Portemonnaies re . Reparaturen an Schaukel - u . Spiel -
pferden , sowie Montircn von Stickereien wird billigst besorgt .

1 Rapp
’
schen

Weiss - und Roth - Weine
Originalpreisen bei mir zu haben . 16899

Colonial waaren ,
Delicatessen , Conserven , Weine .

&

Tsr reicher Auswahl
sind die als „ hervorragend preiswerth .

“

bekannten

Haiger Kartoffeln per Kumpf
Magnnm boiinm „ „
Wraudenburger „ „

Jac . Minor9
Sehwalbacherstrasse 33 , Ecke Mauritiusstrasse .

Schwalvacherstraste 13 , gegenüber der Jnf -Kaserne ,
empfiehlt :

Praktische Geschenke für Militärpersonrn , sowie eieganteir
Christbaumschmuck , « erzen und Guirlanden .

GMßlg ! ÄW Unr bis Weihnachten!
Zanberkasteu in 15 Grützen von 1 Mark an .

Zauberladrn Spiegelaafl « 1

nahe der Infanterie - Kaserne .
empfiehlt sich in allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten ,unter Zusicherung prompter und billigster Bedienung .

E. ajjer iei seibstverferllgten Schulranzen und
Taschen , sowie alle Sattler - Artikel .

lioIFer Jeder « rässe , Heise - , Jagd - , Geld - ,Schul - und l > ainen - Tasclteiii Keif - und
Fahrpeitsciien . 16633

Carl üirchsier ,
Wellritzstratze 27 , Ecke HrUmundstratze .

Telephon 709 .

Kl . 75 Pf . , bei mehr 70 Pf .
C . F . W . Schwanke , Schwolbocheistr . 49 , nahe Michelsberg .

9

niuviu Juwelier , Langgasse 96 ,
am llranzM .

Besonders empfehle silb . Stock - und Sehirmgriffe , sowie gold . Fächerketten etc . in grosser Auswahl

Fritz Meinecke
,

Sattlerei ,

Wiesbaden , Friedrichstrasse 46 ,

Zu Miüäii
empfehle mein Lager in

Gold - und
Silberwaaren ,

als :
Brochen , Ohrringe ,

Armbänder , Ringe ,
Anhänger , Medaillons ,

Herren - u . Damen -Ketten
u . A . m .

zu den bekannten
billigen Preisen .

Reparaturen und
Neu - Ai Fertigungen in
eigenem Atelier .

Ankauf 16496
von altem Gold , Silber ,

Platin , Zahngebissen .
Prompte Bedienung .

Billige Preise .
Louis Pomy ,

Goldarbeiten ,
36 . Saalgasse 36 ,

am Kochbrunnen .

Zwiebeln
Sauerkraut
Aepfel
Btumenmehl
Zucker
Kaffee , gebrannt ,
Schmalz
Marmelade
Zwetschengele «
Kaisergelee
Rübenkraut
Spiritus
Petroleum
Prima Kernseife
hellgelbe
Schmierseife
Soda

Handschuh - Fabrik
von

Billigste Preise . Große Auswahl . 16853

Nägleins Seifenpnlver 3
Schwedisch Streichholz

beite IO . 19 . Dezember I - lSS . Wiesvaseuer Tagblatt fAbend - Ausgabe ) . Verlag : « anggasse 27 .

Keine Blechböden .

(Smailbödcn werden in alle Emailkochaeschirre jeder Art
emgezogen und ueu emaillirt .

Sicuanfertigung von Kochgeschirre » , Herdschiffe » k . nach Angabe .
Neuemailliruug gebrauchter gutzeisemer Geschirre .

HanSnummern «» 50 Pf . 15704

Wiesbadener Cmaillir - Werk ,
Mcrzgergafse S , Mauergaffc IS , Grabenftratze 4 .

Juwelen
,

Gold - und Silber - Waaren
angelegen f liehst zu empfehlen . <

«ut bürgerlich , von 60 Pf . und höher ,
» VI lllllljyll | lljr auch nutzer dem Hause , Abonueitteu

Erwätzignng , empfiehlt M . Sprenger , Frankenstr . 3 , P . 15157

-

Z

S

, Liter
"
, Pfund

I :

Gegründet L8LS . g

IM — IPWIlllllill

r Ltfii AUtR SORTE« KAKDSCHVHIN, Wie; seidene
fii d'ecosee tdcol e. ».w. Hosenträger,Cravaten 6c.

■

Bekauntmachnllg .

Mittwoch , den 20 . Dezember er . , Vor¬
mittags IO Uhr , werden im Rheinischen Hof ,
tz >' ckc der Neu - nud Manergasse dahier :

1 vollständige Schlafzimmer - Einrichtung in engl . Styl ,
creme lackirt , mit blauen Ausfassnngen , bestehend aus :
1 zweithnrigen Spiegclschrank , 1 Damen - Toilette ,1 Waschtisch , Nachtrischen , 1 hochfeine engl . Messing -
Bettstelle mit Matratzen rc . re . , 1 compl . Speise -
zimmer in Renaissance , Eichen , antik , mit Leder -
itiiblen , 1 compl . Herrenzimmer in Gothik , Eichen ,
antik , mit prachtvollen Schnitzereien , 1 compl . Küchen -
Etnrichtung ;

ferner :
Div . Teppiche , Vorhänge , Decorations - Gegenstände ,
2 vollst . Dienstboten - Betten , 1 große engl . Vorplatz -
Garderobe , div . Bett - und Weißzeug , Porzellan ,
Gläser u . and . m .

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert .
Bemerkt wird , daß die säuimtiichen Gegenstände sich in

noch fast neuem Zustande befinden und wenig gebraucht
sind . f 243

Wiesbaden , den 16 . Dezember 1899 .

Wol len h aupt ,
Gerichtsvollzieher .

NB . Anzusehen am Versteigerungstage von 8 Uhr
Morgens ab .

17 Pf ., Str . 1 .90
20 „ „ 2 .15
30 „ . 3 .-
28 „ , 2 .80
38 „ . 4 .-

6 „
8 „

10 „
15 „
27 „
70 bi ? 1 .80
40 Pf .
26 „
24 „
22 „
16 „
33 ,
17 „
25 „
23 .
39 ,

<■ r

Pfd .

16378

10 Pfd . „ 1
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und sämnitl . Artikel zur Krankenpflege etc , etc 16318Telephon 5655 .

40Pfeffernüsse 230

Praktisches Weihiiaclitsgesclienk ,

1 . 50 Mk . an ,

16154
Bi Ui31

Olas - und Porzellan ■ Handlung .

Bahnhofstrasse 16 .

y >
.
Ls <Ne !

amrl Dnh . Qliafal

bonnm
,Kartoffeln

,
18673für den Winterbedarf empfiehlt

und Pelz - Stiefel

16584König !. Hoflieferanten ,
Koke der Schützen holet rosse u . Langga » « e .

Decorirte Tassen , Namentassen ,

Kinder - Essservice etc . etc .

2
r

3

s

Mel . : Die Musik kommt !

Herbei , herbei „ Hurrah
"

, „ cs ist ja Alles da " ,
Biscuits und Psefferuüss '

, die schmecken fein gewiß .
Sind billig nebenbei , bald halb geschenkt , ei , ei .
Drum schnell zu mir hopp hovp , doch im Galopp ,
Sonst sind die Pfeffernüss

'
,

' S ist klar ,
Bald ausverkauft , wie jedes Jahr .
Doch jedes Kind will ohne Stuß ,
Wann ' s Christkind kommt , sei Pfeffernuß .
Der Weihnachtsmann kommt bald „ Halloh

"

Und dann ist die Bescheerung froh , 16862
Wann Biscuits , wann Biscuits und Peffcrnüff ' sin do .

Biscuits per Pfund ( ca . 170 Ltnck ) 40 Pfennig ,

Moderne Glückw . - Karten z . n . Jahre ,

Visitenkarten

fertigt zn billigen Preisen

Zu bevorstehenden Feiertagen offeriren wir :

fleatstebe und Italienische

Heinrich Zboralski
2/4 . 81 ömcrbcrg 2/4 .

Bowlen und Bierservice in Steinzeug ,

Wandbilder , gemalt und plastisch ,

Blumenvasen , Jardinieren in Majolica von

Liqueurfabrik ,

gegr . 1861 .

Adolf flenter ,
Bahnhofstrasse 12 ,

vorn . Franz Blank .

Das passendste Weilinachtsgesfienk
sind Confitiiren

und sollte an keinem Weihnachtstisch fehlen ,

in kleinen 5 — 10 -Pfd .- Kochtöpfen ,
Eimerchen ,

Iiuxnsgläscrn etc . , gefüllt mit Gelees und Marmeladen von

1 . 50 an bis zu den feinsten nach C’onditorart eingesottenen

Qualitäten empfiehlt

C . Weiner ,

1 . Wiesbadener Geleefabrik , Mauergasse 17 .

Hofgut - Tafel - Butter
zu den billigsten Tagespreisen .

prima frische Land

Weihnachtspräsentkiste !

für Mk . IO . —

mit 6 Flaschen Weiss - oder Bothweinen
vorziigl . Qualität nach Auswahl franco
dm cli ganz Deutsebland mit Kis *® »

Da ich diese Kistel als Reclame meiner

Weinhandlung betrachte , so werden nur ganz
tadellose , gute Qualitäten versandt . 16377

Wiih . Heinr . Birck ,
Bücke Adelheid - n . Oranienstrasse .

empfiehlt in bester Güte und reichhaltiger Auswahl

Ludwig Holfeld
,

in bester Qualität wie seit langen Jahren .

Damen - und Herren - Regenmäntel ,

Radfahrer - und Jagd - Capes

5 Bahnhofstrasse 5 ,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften , Gesellschaften

und Vereinen in allen in das Fach einschlagenden

Artikeln . Billige Preisberechnung . Lieferungen von

Ballbouquets von 25 an . Täglich frische Schnittblumen .

Um geneigten Zuspruch bittet

Hochachtungsvoll 16897

Heinrich Roth . Blumenhandlung ,

5 Bahnhofstrasse 5 .

Z ® /o Rabatt
auf sämmtlicheW aaren

bei Abnahme von 1 Mark an .

4 A . Fiselier ,
Heüimnndstrasse 40 , Kckc Hermannstrasse »

Colonialwaarealiandlnng .

Special Hüt : Kaffee mul Thee .

______ ff , Sii « srali » il >utter .

empfehlen

Baeu melier & Co

pEieri
per Strick 6,7,8,9,10,11 u . 12 Pf .

Bruch - Eier , kleine Eier und Aufschlag -Eier billigst .

Als Specialitäten empfehlen wir :

per Pfd . Mk . 1 .10 , bei 5 Pfd . Mk . 1 .05 .

Feinste Schmelzbutter ,

garantirt rein ausgelassene Natur -Butter ,

per Pfd . Mk . 1 .05 , bei 5 Pfd . Mk . 1 .00 .

Hoteliers u . Restaurateure auf Wunsch monatliche Abrechnung .

Hornung & Co . ,

Telephon 392 . 3 . Häfnergasse 3 . Telephon 392 .

gSy Alles wird frei ins Haus geliefert .

Als passendes

W eihnachts - Geschenk
empfehle

Lüstres — Znpmpeln — Gas - Badeöfen ,

Zimmer - Heizöfen u . s . w .

Gleichzeitig empfehle

bestes Gasglühlicht ,
Patent Dr . Auer von Welsbach .

Ferner halte mich in allen vorkommenden Spengler - u .
Installationsarbeiten bestens empfohlen .

Kiilin . Webergasse 36 .

l
feinst «

w und 100 Swck , M
C ° «t ° ns -

J . 85
H

■ \
i

*Ä * es * T
1 avfolut st « " '

prt Stuck .

J Caspar
Führer ,

J
— , _

”
, » . liefert in gediegenster Ausführung zu

Irrigatcure ,
Bidets

, Clystierspntzen ,
* • "

.

preisen
.

hmen - Binden
,

teim - Betteiulagen,
Verbandstoffe

,
Schwämme

garantirt ganz frische Bauern -Eier , sowie ! I

taglich frische I
feinste Centrifugen - Süssrahm - | \

ffÄ ÄnI H I Speiseservice von 27 . — bis 150 Mk . ,
EÄM 9 I Kaffeeservice » 50 „ 40 ,,

allerfeinstes Produkt aus pasteunsirtem Rahm , I
Waschnrcschirre . 4 . 50 _ 20 -

vom Block , geformt in Rollen oder Packetchen . Ferner machen I 5 - tlieii . sl afecngcscuiire » " »

wir aufmerksam auf unsere I Dessertservice » 4 -öu » iu ”

feinste , kernhatte , gutschmeckende w . « » ,
- - — > BierkriEge mit Beschlag 2 bis 10 Mk .,

Weihnachts - Cigarren
in Packungen von 45 Pf . an ,

bei Sv - Itück - Kistchc » 40 Pf . Rabatt ,

nur bei
" "

16946

Carl Zis ® , Grabenstraße 30 .

Zu Fest - Gescheuten
empfehle mein reichhaltiges Lager in Kigurcn und Bnsten rc .

in Gyps - und Elfenveinmaffe zu bekannt billigen Prechmm

tadelloser Ausführung . lb0M

Keine Hansirwaare !

Gleichreitig bringe meine Neparaturwerkstätte in empfehlend ,

Erinnerung . dl «' » » Schill , Dotzheimerstratzr 5 .

Auf

Wunsch

zur

Probe .
Gut !

Hoflithogr . , Buch - u . Steiiiflruckerei ,

2 . Kleine Burgstra & e 2 .

F . Monogramm - Papier 50 , 50 von Jlk . 1 . 50 an .

Frühzeitige Aufgale erbeten .
16760

Preis

7 Mark .

FlBiSCfcCtaClliH
( bestes Fabrikat )

von Wh . 5 an ,

Brodschneidmascliinen
billigst . 15727

Franz Flössner ,
Wellritzstrasse 6 .

k Familien - Eismaschine
zum Rollen .

In 5 Minuten zum Serviren fertige Eiscreme .

Erich Stephan ,

[ Aussteuer - Magazin für Kücheneinr . ,

Ur . Burgstr . 11 . Telephon

Arrak - und Rum - Punsch - Essenz ä Mk . 2 .40

Ananas - u . Rothwem - do . . . „ „ 2 .80

sowie sämmtliche andere Liqueure und

Spirituosen empfiehlt in vorzüglichster

Qualität

August Poths
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Drucksachen

Christbaumständer
Briefköpfe Gotmrta

Schlittschuhe
Mcknungen kvilr

16877

* * Telephon No . 52 . * *

6 -?

70 Pf
.

Brindisi
.

70 Pf
.

Uta isiMe .

Moritzstrasse 4 .
- Moritzstrasse 4

Taschenuliren

16589
Garantie 2 Jahre .

Fran36 Flössner .
Well ‘ ‘ « ' « “ » e « . 15729 1

Amberger
Emaille -

Petschafte ,
Thür - und Firrna -

scbilder ,
Brust - und Mützen¬

schilder ,
Sargschilder, _______

gestempelt ,
von 6 Mk. an .

lüft rein .

Vorräthig in drei Grössen bei

Goldwaaren
in jeder Preislage .

Messingstempel ,
Stahlstempel ,
Kautschuketempel ,
Selbstfärber ,

mit Wasserfülliiii ^
erhält den Baum lange Zeit frisch und

durch Wasserverdunstung die Zimmer -

Datumstempel ,
Trockenstempel ,

* * * * * werde » bei dem

nahenden Jahreswechsel wieder

erforderlich .

Bitte nicht zu versäumen , mit meinem it « l . Rothnein
Brindisi , welcher von mir direct importirt und jetzt in einer
noch vorzüglicheren Qualität geliefert wird , einen Versuch zu
machen . Ganz besonders erlaube mir diejenigen Herrschaften ,
welche den Brindisi der Concurrenz trinken , zu einem Versuch
und Vergleich ergebens ! einzuladen . Dieser ital . Rothwein kann
trotz seines ausserordentlich billigen Preises mit vollem Recht
als ein Ersatz für Bordeaux gelten . Für absolute Reinheit leiste
jede Garantie . Preis bei 12 Fl . excl . Glas , einz . Fl . 5 Pf . mehr ,
per Liter im Fass 80 Pf . 15832

-F . A . IMenstbacli , Rheinstrasse 82 .

franz Flössner ,
Wellritzstrafie 6 .________

£ » Zchellenberg '
sche

Bof - Buchdruckerei
Wiesbaden * * *

Canggasse 27 .

Schablonen
in Kupfer u . Zink ,

Dauerstempel ,
Kissen ,
sowie alle sonstige

Gra virarbeiten .

Anzündeholz L .
'

uebu ^ RoönÜr
^

L.

für den

Kontor -

Gebrauch
la Christbaem - Stearinlichte

,
laufen nicht ab , brennen sparsam mit Hellem Licht ,*/a Pfd . — 24 Stück Ncnaissance -Lichie , bunt , sortirt ,40 Pf . , weiße extra feine Hamburger per ’/a Pfd . = 25 Stück
35 Pf . , 3 Stück Salntaris , feinste Toilette - Fettseife in
hocheleganten Weihnachlscartons 65 Pf . , Allerwelts - Seife
ganz Vorzügliche Toilettcfeife , per 12 Stück incl . Carton
Mk . 1 . - empfiehlt 16957

A . Goliath , Michelsberg 14 .

Conrad Krell
Tannnsetrasse 13 .

Nützliche Weihnachtsgeschenke
sind alle möglichen Wotlarlikel und bekommt die » im Wollmaaren -
Geschäst Ellenbogengasse 11 » nd bis 1 . Januar Markt »
stratze 14 zu bekannt billigen Vreden . 16770

Christbaumständer
empfiehlt billigst

Durch direkt « , » Bezug von den Arbeiter » bin ich in der
Lage , bedeutend billiger verkausen zu können wie seither und
empfehle schon Cartons von 12 prachtvollen Kugeln ( inet .
Anhänger ) von 20 Pf . an .

Lichthalter und Lichte
in größter Auswahl .

Lametta - Ketten ,
2 Meter lang , von 5 Pf . an .

l * eter Haber
, Graveur ,

zwischen 1A HüftlOl ' O* 1A zwischen
Burg - u . Bärenstr . IV . ilftliivlg . IV , Burg - u . Bärenstr .,

liefert Wappen , Monogramm - und Schrift - tiravirungen aul
Gold , Silber etc .

in ' Gau u . grau ,
bestes Fabrikat , empfiehlt
unter G ; .rant >e billigst

Diamant - Mehl
dos feinste aller Blüthen - refp . Confect - und Bisquitmehle , goldene

Medaille , and ) in eleganten Leinenbeuteln von 5 und 10 Pfund ,
sackweise Pfund 15 Pfg ., bei 50 Pfd . & 16 Psg .

bei 10 Pfund ft 17 Pfg .
C , ! ■' . ’W . SelHvanlic , Icktwalbacherstr . 49 . Telepvoii 414 .

Zn Weihnachten
empfehle meine sste . Barler Lecerly ( Spec .) , alle Sorten sste. Nürn¬
berger Lebkuchen in größter Auswahl , sste . Holländer u . Braun -
fdiweiger Honigkuchen , alle Sorten Pfeffernüsse , Aachener Printen ,
Thorner Katharinchen , Hildebrand

' sche Lebkuchen , Holl . SvecuIatuiS ,
sowie versch . ff . Confect , Buttergebäck , Speculatius , Anis , feines
Baumconfect : c. in bekannter Güte .

Sam een !

Saebea erschienen ! I
Es ist uns der Alleinverkauf der Stifte * Vorlagen

und Anleitungen für die neue

TiCfbrancStechiiik
,

eine allgemein grosses Aufsehen erregende , äusserst dankbare Iund überraschend wirkungsvolle Arbeit , fiir Wiesbaden 3
ue,l 1J “ gegc » d übertragen worden . Wir machen auf 3
mehrere in unserem Schaufenster ausgestellte fertige Gegenstände 1
aufmerksam und sind zu jeder Auskunft über die Sache gern W
bereit . 16784 3

Vieter ’
sche Kunstanstalt ,

Tamiuwtraase L » »«. Wehergame SS .

Tuch - Reste
,

znrtckgesetzte Stoffe
,

in nur guter Waare

zu aussergewöhnlich billigen Preisen .
16316

Hch . LugenbUhl ,

Tuchhandlung ,

5 . Bärenstrasse 5 .

Gold- u .
Silberpaaren

zu den billigsten Preisen .

Anfertigung u . Uniarbeiten von Schmuck -

Bacheu und Reparaturen . Eigene Werkstätte .

Barometer in grosser Auswahl !

Reparaturen werden billig und gut ausgeführt ,

n . Theis
,

F . Webers Naclif .

. . .  , ‘ainiten
UiiIle - «-' scheu Hefenbandlung , nicht mellt Mauergasse 13 ,
sondern Ellenbogcngasse 8 , 1 . « lock , da bekommt man stets
prima frjfd ' t Kuchen - Hefe .

Jernsalemwaaren ,
paffend zu Weihnacht ? - (beschenken , angefertigt aus Perlinnttstein
vom Rothen Meer , schwarzem Stein vom lobten Meer u . Oelbaum -
holz . Auziisehen und zu verkaufen

Oranienstratze 6 , 2 St . links .

empfehlen uns zur

Lieferung derselben in

jeder Ausstattung zu billigen

preisen . * * * * * » * ♦ »

von Mk . — . 75 an ,

Kinder - Schlitten
von Mk . 2 . 50 an

empfiehlt

Franz Flössner .

_____________________ Wellritzstratze « ._________________ 1659C

Äiinmplir kann in jedem Haus ,

ob Arm , ob Reich ,
ein Weihnachtsbaum Aufstellung finden ; wir sind nämlich ge¬
zwungen , den Artikel 8

Christbaumschmuck
wegen Verkauf unseres Geschäfts und Nichtübernahme obigenArtikels seitens des neuen Inhabers , einem

Total - Ausverkauf
zu unterstellen und empfehlen bei colossaler Auswahl

prachtvolle Heeheiten
in : Glas , Lametta . Wattatrappen , Bausnsclince ,Idrhtcr , l . iclitlaalter etc .

Cartous mit 12 Pracbtkiigelii
Mthou von SO Pf . an .

Bei Einkauf eines Cartons Kugeln geben wir

12 TrimpHugellialter gratis .

Fahnenfabrik 1 2 . Bärensir . 2 .
NB . Bitten uni aesichtigimg der 4mläge .

in Gold von 24 Mk . an .

» Silber , 14

„ Metall . 8
W . Meyer , Schillerplatz 1 , Eck ' Friedrichstrake .

5 Pf . Drangen 6 Pf . ,
Wallnüsse per 100 St . 80 und 35 Pf .. Haselnüsse per Pfd .
40 Pf ., feinstes Kuchen - und boufect - Mehl per 5 Pfd . 90 Pf .,
« arantirt reines Lchweiue - Lchmal , per Pfd . 42 Pf ., bei 5 Pfd .
4V Pf . F . Wiiller ^ JlerofttGfte 23 . 16863

aus gesponnenem Glas , schönster Baumschmuck , per Kette
25 und 35 Pf . , in allen Farben nur bei 16380

II . Kneipp , 9 . Goldgasse 9 .

( hl "

.
Idee

,
Juwelier

,

13 . Hafnergasse 13 ,

empfiehlt zu Weihnachten sein Lager in allen

Wer

Husten hat ,
verschleimt oder heisser ist , gebrauche die seit Jahren bewährten

Miisclie
’
s Malz - Zwiebel - Bonbons

,
welche als schleimlösendes und linderndes Mittel in ganz Deutsch¬
land beliebt sind .

Zu haben bei Drogerie II » Kneipp * Goldgasse 9 ,A » Cratz . Langgasse , und IT . A . Dienstbacli » Drogerie ,Rheinstrasse 82 . 15373

. rj
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Bekanntmachung
lL. it . M

b ,

Bekanntmachung c , 91r . 353 . 899 . .Lit , H■eBee n . Cf vll . OvO. Qwv. » Och »
Lit . I b , Nr . 3965 ( Rückzahlbar am 1 . Juli 1897 .)

b ,
Li «.449 . 450 . 462 . 463 . 466 . 469 . 473 . 486 .448 .

der
Lit . b ,

Lit .

M

46

32

6

4

Karten

5093 . 5098 . 5099 . 5100 .5092 .

von Sjit . Tj

Gegr . 1858 .

16688

Li * . G

138 .
159 .
317 .
706 .
760 .

277 . 279 . 281 .
377 . 385 . 386 .

1047 .
1427 .
1455 .
1478 .
2214 .

708 . 710 . 711 . 712 .
’

714 . 715 . 716 . 720 . 728 . 732 . 740 .
761 . 771 . 772 . 773 . 775 . 776 . 777 . 778 . 781 . 782 . 835 .

436 . 439 .
487 . 488 .
569 . 599 .

2084 .
2108 .
2129 .
2144 .
2206 .

282 . 284 . 294 . 340 . 345 . 348 . 350 . 354 . 373 .
411 . 418 . 421 . 422 . 423 . 429 . 432 . 433 . 435 .

446 .
489 .
701 .
853 .

396 . 664 . 671 . 1379 . 1666 . 3193 .
238 . 324 . 2599 . 3320 . 3371 .

4587 5707 ........

490 . 520 . 539 . 540 . 541 . 549 . 559 . 563 . 568 .
718 . 725 . 750 . 751 . 761 . 762 . 763 . 764 . 765 .
870 . 889 . 890 . 891 . 892 . 1004 . 1005 . 1061 .

1429 . 1430 . 1435 . 1437 . 1443 . 1447 . 1452 . 1453 . 1454 .
1456 . 1460 . 1461 . 1469 . 1470 . 1471 . 1474 . 1476 . 1477 .
1479 . 1491 . 1780 . 2201 . 2203 . 2209 . 2210 . 2211 . 2213 .
2216 . 2219 . 2221 . 2226 . 2294 . 2322 . 2323 . 2331 . 2332 .

LH . H .
Li * . M .

31 Stück LH . H . c . zr * 1000 M . Nr . 3 . 152 . 203 . 213 . 334 .
347 . 395 . 510 . 535 . 783 . 811 . 834 . 940 . 962 . 1050 . 1061 .
1108 . 1291 . 1354 . 1423 . 1470 . 1527 . 1676 . 1727 . 2035 . 2106 .
2130 . 2252 . 2279 . 2325 . 2376 .

v Stück LH . 11 . <1, zu 2000 M . Nr . 5 . 191 . 208 . 272 . 354 . 415 .

( Rückzahlbar
am 1. Juli 1899 .)

(Rückzahlbar
am 1 . Juli 1899 .

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1899 .)

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1899 .)

licheu Stücken die nachverzeichueten Nummkru gezogen worden

von Ui . JE1 .

Bei der am 4 . d . Mir . Nallgesundenen erste » öffentlichen Ver -

koosnng der gemäß Tilgungsplan mit dem 1 . Inti 1000 zur
Wnlösnng kommenden 3 ' / - "/ °igen Schuldverschreibungen der Nass ,
xaudcsbank LH . M . sind von den noch im Verkehr befindlichen
xiücken die nachverzeichueten Nummern gezogen worden :

» 78 Stück Li *. Ulf . a . zu 2009 » . Nr . 3 . 4 . 11 . 12 . 14 . 51 . 53 .
54 . 86 . 87 . 229 . 235 . 241 . 249 . 260 . 261 . 262 . 270 . 272 . 274 .

Li *. G . b . Nr . 830 . 907 . 1078 . 3040 . 4061 .
4987 . 6172 . 6910 .....

Li * . <5 . c , Nr . 2078 . 3645 . 3962 . . . . .
Li *. G d , Nr . 517 ..........

1975 . 1982 . 2059 . 2187 .
2719 .......

Li * . K . b , Nr . 722 . 1919 . 3100 . . .

liefert in vollendeter Lithographie und in allen
Geschmacks - Richtungen schnell und billig

Chr . Limbarth ,
Buch handln ng . Hrauiplatz 3 .

Neujahrs
Visit -

Verlobungs

tiAwafil iu itefyr ^ Mieten

2241 . 2243 . 2245 . 2253 . 2255 . 2256 . 2261 . 2262 . 2268 . 2271 .
2288 . 2290 . 2301 . 2303 . 2304 . 2305 . 2306 . 2307 . 2327 . 2328 .
2330 . 2414 2501 . 2536 . 2545 . 2549 . 2800 . 2859 . 2863 . 2869 .
2876 . 2878 . 2880 . 2884 . 2885 . 2886 . 2895 . 2896 . 3616 . 3621 .
3628 . 3630 . 3632 . 3638 . 3639 . 3641 . 3645 . 3646 . 3649 . 3655 .
3660 . 3662 . 3663 . 3664 . 3665 . 3672 . 3674 . 3678 . 3711 . 3712 .
3725 . 3726 . 3727 . 3728 . 3738 . 3743 . 3744 . 3748 . 3750 . 3751 .
3756 . 3773 . 3802 . 3803 . 3805 . 3807 . 3809 . 3811 . 3812 . 3813 .
3817 . 3820 . 3824 . 3825 . 3830 . 3833 . 3834 . 3836 . 3838 . 3839 .
3843 . 3846 . 3852 . 3854 . 3855 . 3859 . 3870 . 3872 . 3878 . 3880 .
3885 . 3888 . 3889 . 3891 . 3892 . 3894 . 3901 . 3905 . 3906 . 3908 .
3909 . 3910 . 3912 . 3915 . 3917 . 3918 . 3920 . 3922 . 3924 . 3926 .
3927 . 3929 . 3930 . 3958 . 3959 . 3960 . 3981 . 3982 . 3994 . 4023 .
4024 . 4025 . 4026 . 4028 . 4029 4030 . 4031 . 4032 . 4033 . 4038 .
4040 . 4042 . 4053 . 4069 . 4075 . 4076 . 4078 . 4079 . 4087 . 4093 .
4096 . 4113 . 4115 . 4117 . 4118 . 4119 . 4131 . 4132 . 4133 . 4135 .
4144 . 4146 . 4150 . 4151 . 4152 . 4153 . 4160 . 4162 . 4165 . 4166 .
4168 . 4192 . 4195 . 4197 . 4201 . 4205 . 4210 . 4234 . 4246 . 4254 .
4255 . 4258 . 4260 . 4261 . 4262 . 4263 . 4264 . 4269 . 4270 . 4271 .
4273 . 4274 . 4277 . 4278 . 4279 . 4280 . 4281 . 4282 . 4283 . 4299 .
4380 . 4384 . 4386 . 4888 . 4389 . 4673 . 4692 . 4693 . 4694 . 4699 .
4701 . 4704 . 4705 . 4712 . 4713 . 4733 . 4734 . 4740 . 4741 . 4/44 .
4745 . 4746 . 4747 . 4748 . 4749 . 4750 . 4753 . 4754 . 4755 . 4759 .
4762 . 4773 . 4774 . 4776 . 4777 . 4778 . 4779 . 4789 . 4790 . 4793 .
4795 . 4796 . 4797 . 4798 . 4801 . 4805 . 4806 . 4808 . 4817 . 4818 .
4820 . 4821 . 4822 . 4824 . 4827 . 4829 . 4832 . 4838 . 4844 . 8445 .
4846 . 4849 . 4858 . 4859 . 4860 . 4861 . 4862 4863 . 4864 . 4865 .
4866 . 4867 . 4868 . 4874 . 4875 . 4881 . 4883 . 4886 . 4887 . 4888 .
4889 . 4890 . 4893 . 4899 . 4905 . 4909 . 4910 . 4911 . 4916 . 4917 .
49i8 . 4919 . 4920 . 4921 . 4922 . 4923 . 4924 . 4925 . 4928 . 4933 .
4936 . 4937 . 4938 . 4941 . 4942 . 4943 . 4944 . 4951 . 4952 . 4953 .
4954 . 4958 . 4961 . 4962 . 4964 . 4965 . 4966 . 4967 . 4969 . 4970 .
4971 . 4973 . 4982 . 4983 . 4991 . 4993 . 4995 . 4997 . 4998 . 4999 .
5000 . 5052 . 5055 . 5065 . 5066 . 5068 . 5072 . 5073 . 5076 . 5091 .

Stück Li * . 1 ' . ZU 200 M . Nr . 55 . 265 . 312 . 346 . 501 .
996 . 1126 . 1185 . 1348 . 1351 . 1586 . 2048 . 2049 . 2336 . 2381 .
2863 2986 . 2987 . 3004 . 3029 . 3048 . 3122 .

Stück Li * . F . b , zu 500 M . Nr . 314 . 318 . 500 . 1269 .
1346 . 1352 . 1471 . 1650 . 1702 . 1775 . 1776 . 1781 . 1782 . 1785 .
2235 . 2243 . 2330 . 2381 . 2408 . 2409 . 2586 . 2587 . 2591 . 2749 .
2877 . 3196 . 3209 . 3557 . 3624 . 3799 . 4178 . 4263 . 4433 . 4612 .
4650 . 4921 . 5198 . 5232 . 5248 . 5435 . 5508 . 5514 . 5515 . 5517 .
5755 . 6130 .

Stück Li * . F . c , zu 1000 M . Nr . 74 . 177 . 903 . 929 . 1270 .
1286 . 1309 . 1615 . 1827 . 1945 . 2013 . 2148 . 2156 . 2170 . 2375 .
2752 . 2775 . 2867 . 2908 . 3035 . 3069 . 3087 . 3089 . 3093 . 3096 .
3387 . 3888 . 3439 . 3459 . 8513 . 3701 . 3714 .

M . a , Nr . 410 . 1572 . 31 . b , Nr . 1442 . 5115 . 31 . c . Nr . 1588 .
Di . n , Nr . 1194 , 1315 . 1316 . 1317 . X . c , Nr . 1223 . 3634 . 3635 .
3636 . <r . b . Nr . 763 . F226

Wies » ade » , den 12 . Dezember 1899 .

DrrecMn der MühWii WdesbanK .

Mensch .

Bei der am 4 . d . MtS . stattgesundenen öffentlichen Verloosung
„ . nach den betr . Tilgungrplänen mit dem 1 . Juli 1900 zur
Einlösung kommenden Schuldverschreibungen der Raff . Landesbank
Lit . F , <* , H , 14 und L find von den noch im Verkehr befind -

L . c . 1060 . 3108 .
L . d , 315 . 870 .

Stück Lit . G . d , zu 2000 M . Nr . 286 . 616 . 717 . 732 .

von Leit . II ,

a . Nr . 46 . 242 . 851 . 1070 . .
b , Nr . 144 . 538 . 1788 . 3753 .
c , Nr . 702 . 1367 . 2148 . . .

837 . 838 . 839 . 840 . 841 . 842 . 845 . 865 . 866 . 888 . 889 . 1025 .
1026 . 1027 . 1028 . 1039 . 1040 . 1041 . 1043 . 1044 . 1045 . 1046 .

1048 . 1049 . 1050 . 1403 . 1406 . 1407 . 14 - 8 . 1423 . 1426 .

( 79 Stück LH . JI . b . zu 500 M . Nr . 61 . 191 . 194 . 195 .
196 . 197 . 199 . 200 . 1902 . 1906 . 1907 . 1909 . 1910 . 1911 .

1928 . 1930 . 1933 . 1934 . 1939 . 1941 . 1942 .
1946 . 1947 . 1950 . 1952 . 1957 . 1959 . 1960 .
1970 . 1972 . 1977 . 1980 . 1982 . 1984 1987 .
2000 . 2002 . 2003 . 2012 . 2013 . 2016 . 2017 .
2021 . 2022 . 2029 . 2033 . 2034 . 2036 . 2037 .

783 . 796 . --- ---- ---- ---- --- ---- ----------
1066 . 1067 . 1101 . 1103 . 1104 . 1281 . 1283 . 1286 . 1287 . 1293 .
1299 . 1306 . 1310 . 1317 . 1319 . 1320 . 1325 . 1340 . 1341 . 1342 .
1347 . 1358 . 1362 . 1373 . 1378 . 1379 . 1381 . 1382 . 1383 . 1384 .
1385 . 1386 . 1387 . 1388 . 1389 . 1390 . 1392 . 1393 . 1395 . 1396 .
1397 . 1398 . 1400 . 1401 . 1402 . 1410 . 1412 . 1413 . 1414 . 1418 .
1426 . 1434 . 1435 . 1436 . 1437 . 1438 . 1460 . 1463 . 1465 . 1469 .
1470 . 1487 . 1489 . 1492 . 1494 . 1495 . 1503 . 1505 . 1514 . 1533 .
1547 . 1548 . 1549 . 1551 . 1560 . 1561 . 1567 . 1569 . 1571 . 1574 .
1580 . 1584 . 1585 . 1586 . 1589 . 1590 . 1591 . 1592 . 1593 . 1594 .
1595 . 1600 . 1687 . 1688 . 1736 . 1738 . 1739 . 1741 . 1742 . 1744 .
1749 . 1759 . 1760 . 1796 . 1927 . 1928 . 1930 . 1931 . 1935 . 1936 .
1952 . 1986 . 1998 . 1999 . 2020 . 2031 . 2032 . 2050 . 2076 . 2077 .
2078 . 2086 . 2158 . 2160 . 2163 . 2183 . 2201 . 2207 . 2213 . 2226 .

■ ▲ g - „ Wohnung zu veruncthen

< 11 rt ♦ auch aufgezogen , vorräthig
♦ im Tagblatt - Vertas ,v

Langgasse 27 .

2038 . 2042 . 2043 . 2044 . 2046 . 2047 . 2049 . 2052 . 2055 . 2064 .
2065 . 2066 . 2069 . 2070 . 2075 . 2076 . 2080 . 2081 . 2082 . 2083 .

2090 . 2092 . 2093 . 2094 . 2095 . 2101 . 2105 . 2166 . 2107 .
2109 . 2110 . 2111 . 2114 . 2116 . 2118 . 2121 . 2127 . 2128 .
2130 . 2131 . 2132 . 2133 . 2134 . 2135 . 2137 . 211'8 . 2143 .
2145 . 2152 . 2157 . 2159 . 2160 . 2169 . 2189 . 2198 . 2202 .
2207 . 2208 . 2212 2214 . 2220 . 2231 . 2234 . 2235 2236 .

1912 . 1923 . 1924 .
1943 . 1944 . 1945 .
1961 . 1964 . 1967 .
1989 . 1994 . 1995 .
2018 . 2019 . 2020 .

Von Ut . K ,
28 Stück Lit . 14 . a , zu 200 M . Nr . 52 . 54 . 56 . 57 . 60 . 76 .

78 . 185 . 641 . 653 . 654 . 932 . 1770 . 1771 . 2055 . 2114 . 2115 .
2118 . 2172 . 2208 . 2211 . 2212 . 2213 2277 . 2278 . 2623 . 2657 .
2672 .

33 Stück Lit . M . b , zu 500 M . Nr . 10 . 17 . 269 . 351 . 353 .
354 . 369 . 383 . 388 . 395 . 396 . 399 . 400 . 602 . 752 . 768 . 769 .
955 . 956 . 970 . 2 - 22 . 2127 . 2418 . 2842 . 2843 . 3206 . 3231 .
3232 . 3248 . 3279 . 3280 . 3281 . 3380 .

22 Stück Lit . It c , zu 1000 M . Nr . 6 . 152 . 153 . 484 . 511 .
817 . 860 . 1009 . 1023 . 1074 . 1075 . 1114 . 1125 . 1244 . 1312 .
1332 . 1348 . 1351 . 1352 . 1412 . 1986 . 2022 .

7 Stück Lit . U . d , zu 2000 M . Nr . 101 . 111 . 365 . 382 . 504 .
573 . 727 .

Lit . «4 b ,

Die Inhaber dieser Schuldverschreibnngcn werden wiederholt

zur Erhebung der Kapitalbeträge ausgesordert .

Anhang .

Bei dem Königlichen Amtsgericht in Wiesbaden ist wegen
folgender Schnldverichreibnngen der Nass . Landesbank da « Auf »

gebotsverfahren anhängig :
LH . F . a , Nr . 2772 . F . b , Nr . 3321 . G . b , Nr . 3726 .

<3 . c , Nr . 236 . H . b , Nr . 3837 . J . c , Nr . 2708 3196 . J . d ,
Nr . 1239 1240 . K . a . Nr . 2929 . 2930 . 2931 . 2932 . 2933 . 2934 ,
2935 . 2936 . 2937 . L . a . Nr . 1008 . 1009 . L . b , Nr . 490 . M . a ,
Nr . 410 . 1572 . « . b , Nr . 1442 . 5115 . M . c , Nr . 1588 . M . a .
Nr . 1194 . 1315 . 1316 . 1317 . Ul . c , Nr . 1223 . 3634 . 3635 . 3636 .
O . b , Nr . 763 . F226

Wiesbaden , den 12 . Dezember 1899 .

WreKM der MauWn WestoU
Reusch .

Coilcurs - AuMrkalls
Die zur Coilcursnmsfe des Kaufmanns

L . Komm ans , in Firma Emil

l ®
aqiie JVach folger,15

hier , gehörigen Waarenbestände , als :

Damen -
, Heeren - und

Kinder - Schnhcu . Stiefel
( Ball - Schuhe , Gummi - Schuhe

Turn - Schuhe , Winter - Schuhe n

Stiefel , Ciulegesohlen aller Art ) ,

werden bedeutend unter dem

Selbstkostenpreis ausverkauft .

Der Coucursverwulter . F228

270 Stück Lit . IW . c , zu 1000 Mk . No . 1 . 2 . 3 . 7 . 10 . 14 .
26 . 27 . 28 . 36 . 41 . 43 . 44 . 45 . 47 . 51 . 52 . 55 . 72 . 73 . 75 .
76 . 77 . 78 . 79 . 80 . 81 . 82 . 83 . 84 . 85 . 86 . 87 . 89 . 91 . 92 .
93 . 94 . 106 . 107 . 122 . 123 . 125 . 126 . 127 . 135 . 136 . 137 .

139 . 140 . 141 . 142 . 143 . 146 . 152 . 154 . 155 . 156 . 157 .
160 . 161 . 177 . 184 . 301 . 302 . 303 . 307 . 308 . 310 . 311 .
321 . 326 . 327 . 328 . 329 . 330 . 335 . 336 . 7u3 . 704 . 705 .

Nr . 2934 . ( Rückzahlbar am 1. Juli 1897 .)

®
r ‘

non
17421 17761 | (Rückzahlbar amLJuli 1898 .)

l’lT . Vt/U..... J
Nr . 147 . 527 . 1272 . 1767 .

IJir
' 2362 | ( Rückzahlbar am 1. Juli 1898 .)

Nr .
'

1398 . 2626 4112 . 4507 . 4804 .

Nr . 1238 . 1830 . 1 ~ v
Rr . 1195 . . . J (Rückzahlbar am 1 . Juli 1898 .)
Nr . 1100 . . . I

35 Stück Lit . M . a , zu 200 M . Nr . 105 . 131 . 214 . 329 . 380 .
468 . 538 . 575 . 613 . 615 . 1001 . 1100 . 1164 . 1193 . 1276 . 1334 .
1385 . 1581 . 1870 . 1897 . 1949 . 2011 . 2045 . 2075 . 2233 . 2260 .
2272 . 2392 . 2447 . 2550 . 2629 . 2652 . 2660 . 2718 . 2786 .

53 Stück Lit . 11 . b , zu 500 M . Nr . 129 . 213 . 219 . 229 292 .
346 . 416 . 436 . 452 . 532 . 666 . 840 . 863 . 880 . 1226 . 1273 .
1557 . 1615 . 1673 . 1692 . 1705 . 1848 . 2( 66 . 2170 . 2187 . 2279 .
2408 . 2413 . 2451 . 2547 . 2592 . 2646 . 2660 . 2663 . 2759 . 2803 .
2866 . 2884 . 2912 . 3115 . 3167 . 3251 . 3264 . 3274 . 8441 . 3617 .
3652 . 3827 . 3882 . 4000 . 4013 . 4035 . 4113 .

Von IAt . ( w ,
35 Stück Lit . G . a , zu 200 M . Nr . 228 . 282 . 558 . 633 . 713 .

775 . 1244 . 1660 . 2097 . 2477 . 2478 . 2498 . 2499 . 2577 . 2687 .
2761 . 2915 . 2974 . 3664 . 3672 . 3900 . 3957 . 3991 . 4040 . 4082 .
4083 . 4086 . 4109 . 4345 4388 . 4398 . 4432 . 4464 . 4485 . 4788 .

50 Stück LH . Li b , zu 500 M . Nr . 60 . 64 . 223 . 1281 . 1532 .
1534 . 1786 . 2563 . 2564 . 2928 . 2981 . 2984 . 3612 . 3636 . 3689 .
3917 . 3948 . 3989 . 4053 . 4054 . 4092 . 4147 . 4465 . 4542 . 4555 .
4561 . 4562 . 4566 . 4571 . 4586 . 4669 . 4672 . 4681 . 4732 . 4733 .
4734 . 5045 . 5574 . 5600 . 5815 . 5960 . 5994 . 6283 . 6342 . 6343 .
6428 . 6556 . 6630 . 6640 . 6755 .

25 Stück Lit . G c , zu 1000 M . No . 262 . 506 . 507 . 520 . 531 .
675 . 896 . 1103 . 1165 . 1191 . 1261 . 1938 . 2039 . 2040 . 2053 .
2184 . 2532 . 2560 . 2605 . 2617 . 3003 . 3212 . 3213 . 3214 . 3683 .

2333 . 2334 . 2335 . 2336 . 2337 . 2338 . 2339 . 2340 . 2341 . 2342 .
2343 . 2344 . 2387 . 2394 . 2395 . 2398 . 2401 . 2402 . 2103 . 2404 .
2405 . 2406 . 2408 . 2409 . 2416 . 2434 . 2435 . 2436 . 2444 . 2445 .
2446 . 2450 . 2451 . 2452 . 2469 . 2476 . 2477 . 2478 . 2479 . 2480 .
2481 . 2482 . 2483 . 2484 . 2485 . 2486 . 2487 . 2500 . 2551 . 2553 .
2554 . 2555 . 2556 . 2609 . 2644 . 2645 . 2646 . 2647 . 3154 . 3155 .
3158 . 3202 . 3203 . 3205 . 3211 . 3214 . 3215 . 3218 3219 . 3221 .
3222 . 3224 . 3225 . 3226 . 3227 . 3284 . 3285 . 3310 . 3370 . 3371 .
3401 . 3402 . 3403 . 3405 . 3406 . 3407 . 3409 . 3410 . 3411 . 3416 .

42 Stück Lit . ML d , zu 2000 M . Nr . 132 . 133 . 134 . 136 .
291 . 302 . 353 . 381 . 488 . 489 . 514 . 536 . 538 . 539 . 697 . 705 .
706 . 707 . 719 . 724 . 727 . 742 . 752 . 761 . 968 . 977 . 978 . 1038 .
1051 . 1064 . 1107 . 1110 . 1118 . 1119 . 1135 . 1161 . 1162 . 1182 .
1229 . 1230 . 1242 . 1243 .

Die zur Rückzahlung ansgeloostrn Kapitalien sind am
1 . Juli 1900 , mit welchem Tage die Verzinsung aufhört ,
gegen Einliesernng der in kursfühigem Zustande befindlichen
Schuldverschreibungen nebst Zinsscheiii - Anweisnngkii bei unserer
tzauptkaffe dahier oder bei dem Bankhause der Herren
vl . A . von Rothschild & Löhne in Frankfurt a . M . in
Lmpsaug zu nehmen .

Anhang .

Bei dem Königlichen Amtsgericht in Wiesbaden ist wegen
folgender Schuldverschreibungen der Nass . Landesbank das Auf -

gebotsverfayren anhängig :
Lit . F . a , Nr . 2772 . F . b , Nr . 3321 . G . b , Nr . 3726 .

G . c , Nr . 236 . H . b . Nr . 3837 . 3 . « . Nr . 2708 . 3196 . 3 . d .
Nr . 1239 . 1240 . 1* . a , Nr . 2929 . 2930 . 2181 . 2932 . 2933 . 2934 .
2935 . 2936 . 2937 . L a . Nr . 1008 . 1009 . L . b , Nr . 490 .

2230 . 2231 . 2232 . 2233 . 2235 . 2237 . 2238 . 2240 . 2241 . 2244 .
2245 . 2251 . 2252 . 2254 . 2256 . 2261 . 2262 . 2277 . 2283 . 2284 .
2286 . 2296 . 2297 . 2298 . 2331 . 2342 . 2344 . 2345 . 2346 . 2349 .
2354 . 2358 . 2360 . 2361 . 2365 . 2375 . 2376 . 2383 . 2385 . 2390 .
2391 . 2417 . 2419 . 2775 . 2807 . 3099 . 3241 . 3242 . 3382 . 3385 .
3386 . 3391 . 3392 . 3395 . 3397 . 3398 . 3400 .

35 Stück Lit . L a , zu 200 M . Nr . 113 . 135 . 212 . 358 . 384 .
590 . 600 . 722 . 796 . 893 . 896 . 897 . 898 . 1191 . 1194 . 1285 .
1441 . 1443 . 1602 . 1656 . 1744 . 1807 . 2134 . 2221 . 2291 . 2389 .
2485 . 2782 . 3130 . 3133 . 3170 . 3172 . 3208 . 3219 . 3328 .

60 Stück Lit . L . b , zu 500 M . Nr . 268 . 290 . 291 . 339 . 364 .
418 . 474 . 484 . 708 . 804 . 1106 . 1235 . 1244 . 1266 . 1549 . 1653 .
1707 . 1736 . 1779 . 2186 . 2187 . 2568 . 2596 . 2649 . 2663 . 2705 .
2706 . 2707 . 2966 . 2989 . 3070 . 3130 . 3329 . 3365 . 3367 . 3368 .
3898 . 3925 . 3926 . 4426 . 4454 . 4477 . 4674 . 4685 . 4825 . 4931 .
4944 . 4968 . 4982 . 4992 . 4993 . 4994 . 4995 . 5163 . 5540 . 5586 .
5594 . 5596 . 5805 . 5866 .

36 Stück Lit . L . e . zu 1000 M . Nr . 425 . 452 . 592 . 827 . 833 .
1201 . 1371 . 1731 . 1801 . 1830 . 1838 . 1842 . 1852 . 1853 . 1854 .
1855 . 2200 . 2268 . 2346 . 2317 . 2348 . 2349 . 2350 . 2441 . 2591 .
2906 . 3247 . 3248 . 3249 . 3429 . 3448 . 3462 . 3464 . 3485 . 3617 .
3695 .

12 Stück Lit . L , d . zu 2000 M . Nr . 533 . 540 . 708 . 761 . 816 .
876 . 926 . 1004 . 1038 . 1069 . 1185 . 1241 .

Die zur Rückzahlung ausgeloosten Kapitalien sind am
1 . Juli 1900 , mit welchem Tage die Verzinsung aufhört ,
gegen Einlieferung der in kursfäyigem Zustande befindlichen
Schuldverschreibungen nebst Zmsichein - Anweiiungen und den noch
nicht fälligen Ziiisicheinen bei unserer Hauptkaffe dahier oder
bei dem Bankhaus « der Herren M . 8t . von Rothschild
& Söhne in Frankfurt ,». M . tu Empfang zn nehmen .

Bereits früher airsgeloost und bis jetzt nicht erhöbe «
sind :
Lit . F . b . Nr . 1119 . 5832 . (Rückzahlbar am 1. Juli 1897 .)

LiL
*

: e
’

Nr
'

7603
'

} (Rückzahlbar am 1. Juli 1898 .)

Lit . F . a , NL 762 .
'

1030 . 1430 . ]
Lit . F . b . Rr . 520 . 521 1886 . | (Rückzahlbar am 1 . Juli 1899 .)
Lit . F . c , Nr . 1189 . 3394 . . . j
Lit . G . b , Nr . 832 . ( Rückzahlbar am 1. Juli 1896 .)

Stück Lit . F . d , zu 2000 M . Nr . 38 . 271 . 283 . 806 . 895 .
954 .

'eiet .
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dem Artikel

unterstellt 16747

Weihnachts - Caviar
Die Eisbahn

Küchen - Waagen

15733

empfehlen wir 16995man

Haut » Fays » Dubourdieu

Brindisi ( ital . Rothwein )

Goldgasse 2 ,

1703 '

Seite 14 . 19 . Dezember 1899 . 47 . Jahrgang . VI9 . S92

Näheres Strasnenplahate .

ittfrei in Die Wohnung 90 Pf .) pro Vierteljahr abonnirt
PF nur beider nächsten Postanstalt , wo man

wohnt , aus die „ Thierbörfe " und erhält für diesen geringen
Preis jede Woche Mittwochs anher der „ Thierbörse "
( ca . 4 große Druckbogen ) :

welche sich vorzüglich zu Festgeschenken
eignen , zu ganz bedeutend er¬
mässigten Preisen einem Ausverkäufe

3 » tcder deutschen Familie sollte die „ Thier -
bSrse " , Berlin , gehalten werden ; denn die „ Thierbörse "

,
welche im 13 . Jahrgang erscheint , ist unstreitig das
interessanteste Fach - n . Familienblatt Deutschlands .

Zu - en Festtagen
, . __ empfehle

fernste Stollen und Radoukucheu
w - Mayer , Schillerplatz 1, Ecke Friedrichstraße .

J . Rapp Nachfolger Goldgasse 2
( Inh . Oscar Boessing ) .

Unter den Eichen
,

Älle Abend ganz übergossen
und ist spiegelglatt . F42o

von Mk . 3 an ,
Ta fei - Waagen ,
Becinial - Waagen ,
Gewichte

billigst .

bei 13 Flaschen „
’/i „ „

Ingelheimer Fruhbnrgunder „
’/i „ „

„ Spatroth „ l/i „ „
n Spätroth - Anslese „

]/i „ „
Die Analysen liegen in meinem Geschäft zur Einsicht offen .

r. ; . . mV . ’ iiumuuim ) UHU)
Th ' krhandler , Gutsbesitzer , LanLwirthe , Forst -

Gartner , Lehrer rc , ist die „Thierbörfe " « » entbehr .
m „r? n

Poitanftalten in allen Ländern nehmen jeden
Tag Beitellungen auf du „ Thierbörfe " an , und liefern die
im Quartal bereits erschieneuen Nummern für 10 Pf . Porto
tT & A torn " *K * fa9 ‘ : 3 » bestelle die „Thierbörfe "
mit Nachlieferung . Man abonnirt nur bei der nächsten
Postanstalt , wo mau wohnt .

J « A . Ferd . Küpper ,

Carl Küpper ,

Wilhelmstrasse 24 ,

Als hervorragend schönen und reinen

Bord eaux - W ein

1 . ( gratis ) Den Laudwirthschastlichcn Central -Anzeiger ;
2 . ( gratis ) Die Internationale Pslan - enbörse ; 3 . ( gratis ) Die
Kauinchenzeitung ; 4 . (gratis ) Das Jllustrirte Uiiterhaltiings -
blatt ( Romane , Novellen , Beschreibungen , Räthsel u . s. w .
u - s . w .) ; 5 . ( gratis ) Allgemeine Lammlcr -Zcitung ;b . ( gratis ) Allgnneiiic Mittheilungen über Land - und Lran

'
s -

wirttifchaft ; 7 . ( gratis ) Unsere Hunde ( nur Tert ) ; 8 . (gratis )
huser gefiedertes Volk ( nur Text ) ; 9 . ( gratis , monatlich
2 Mal ) einen ganzen Bogen ( 16 Seiten ) eines hochinteressanten
fachwiffcnschafllichen Werkes und 10 . ( gratis , monatlich ) Die
Naturalien - und Lehrmittelbörse . Es ist also kein Gebiet aus
dem gesammten Naturleben , das in der „Thierbörfe " mit
thren vielen Gratisbeilagen nicht vertreten wäre . Tie „ Thier -
borse " ist Organ des Berliner Thierschntz - Vereins
nnd bringt in jeder Rümmer das Archiv fürThier -
schntzbestrebungen .

KeinBlattDeutschlands bietet eine solche Reich -

Franz Flössner
Wellritzstrasse 6 .

„ Zum Bäckcrstreik !
"

3n No . 589 ds . Bl . wird ein verehrtes Publikum aufgefordert , nur ihre Backmaaren von den in dieser Anzeige
bekannten Bäckereien zu entnehmen . Zu gleicher Zeit wird darauf hingewiesen , daß in diese » Bäckereien Besserungen
eingcführt sind . Hieraus zu schließen , müssen benannte Bäckereien der Besserung doch sehr bedürftig gewesen
sein . Wir unseres Theils bedanken uns dafür , in dieser hervorragenden Liste zu stehen , denn die Form , in welcher diese
Namensliste

,
dem Publikum zugänglich gemacht wird , sieht doch einer Zwangslage verzweifelt ähnlich . An der

Sauberkeit „ dieser College « " haben wir ja nie gezweifelt , sie stehen jetzt „ rein " und „ geläutert " da .
Das große Publikum aber und alle anders Denkenden möchten wir
bitte » , sich von dieser Anzeige nicht beeinflussen zu lassen nnd ihr
Vertrauen den übrigen Bäckermeistern , wie bisher , entgegenbringen .

Mehrere Bäckermeister .

Deichshallen -

Theater .

Täglich Abends 8 Uhr ,
Sonn - u . Feiertags Nachm . 4 u . Abends 8 Uhr

Grosses Programm.

Wilhelmstrasse 24
Habe eine grosse Anzahl werth¬

voller

Gemälde
,

Statt 6 Ml . für 3 Mk . 80 .

Hundert Jahre in Wort und Md .

„
Eine Kulturgeschichte des 19 . Jahrhunderts .

Unter Mitwirkung von Vice -Admiral Urinhold Werner ,
Gerhard Ktein , Major Freiherr von Steinacher ,
Arrmann Lahr , Saidnin Groll,r , Lau » Merian ,

Dr . Mar (Osborn u . a . m „ 17027
hcraiisgegebeii von » r . s . Stefan .

Mit 800 Illustrationen und 8 Kuiistbeilageu .
Berlin 1899 . Groß Lexikon 8 «. 800 Seiten . Elcg . Einband .

Diese in durchwegs gemeinverständlicher und gediegener

1 . 30

1 . 50

uach . Der Herausgeber hat sich im Verein mit feinen Mit¬
arbeitern die Aufgabe gestellt , diejenigen Errungenschaften
aus den Gebieten der Technik , Kunst , Lilteratnr , Gesetz¬
gebung und Wissenschaft zu schildern , welche in ihrer Summe
ben Begriff der Kultur des 19 . Jahrhunderts ausmachen .
Moritz und Münzei . Wilhelmstr . 52 ( sr . Tauuusstr .) .

p . */i Ft Mk . 1 . 1 » ohne Glas .

Gebrüder Warbeck
, Pagenstecherstr . 3 .

Llepfe », Grafenstciner , Reinette , Kochäpfel9Pf . Herrmnühlg . s .

das Feinste was die Saison bietet .

Prima mild gesalzenen Astrachan per Pfund Mk . 12 . —
,Prima ungesalzenen Beluga Malossol per Pfund Mk . 16 . — und 18 —

Prima grobkörn . Elb per Pfund Mk . 8 —
,

' '

Strassburger Gänseleber - Pasteten in Terinnen von Mk . 1 . 25 an ,Pomm . Gänsebrüste in grosser Auswahl ,
Geräucherter Lachs ,

Strassburger Gänseleberwurst
,

Braunschw . und Gothaer Cervelat -
, Salami -

, Trüffel -
, Sardellen -

, Zungen
und Leberwurst

,
Frankfurter Würstchen und Hausmacher Leberwurst ,I DLol , i aa _ LS • . 7

pnma SchladstgeMgel .

Gänse per Pfd . 65 Pf .

Truthähne , „ 75 „
Truthühner „ , 75 „
H « hn - . . 75 „
vnhner „ „ 70

„
Enten

, „ 80 „
bei 25 Pfd . Abnahme 5 Pf . billiger .

Kölner Cousum - Anstalt ,
Schwalbacherstrafie 23 . Telephon 595 .

Kaffee ! Prima ! Kaffee !
per Pfund 80 , 90 , 100 , 110 , 120 , bis zu

200 Pf .
Wellritz - Con sum . J . Müller , Hellmundstr . 42 .

Von Herrn Professor Fresenius chemisch unter
sucht und vollkommen rein befunden , empfehle :

Katur - Medicinal - Tokayer per
’/t Fl . incl . Glas 2 . 20 Mk .

" _ " » >, Va „ „ „ 1 . 20 „

I
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Blitz - Vanille
Boschen 10 Pf .bester Ersatz für die theuere Sehoten - Vanille .

Engros - Verkauf : ( xOttfr . Gkiser , Friedrichstrasse .

Ddikatess - Körbe »

geschmackvoll arrangirt , in jeder Preislage 726 . Telephon 726 .726 . Telephon 726 .
17031empfiehlt

Kirchgasse 52 . 3 . C . Keiper , Kirchgasse 52

Beliebtes Weihnachtsgeschenk

Roeekl Handschuhe
Anerkannt zum billigsten Tagespreis .

Wiesbaden : Grosse Burgstrasse 1 .

(Mä 9453 ) F113

Rheinstrasse 41 .
C . F . W . Schwanke , ftdkUMlNel - ConsWgesltzllft, MjfWlhaArtt . 49 . Tklef. 414 .

22,650 Mark

Metzgergasse 3 .

( C . 1769 ) F191

Vertretung und Lager : Hell . Ei <_* Ii , Kirchgasse 10 .

16992 ]

.auiunreinigkeiten ,
□erllgt man schnell und siche ;

durch meinen

M . Rossi ,
(Srabenstrafie 4

Nieman - sollte versäumen , durch Abonnement
aus die « Hamburger Neueste Saclirichtcn “

sich gegen Unfall zu versichern .
Probe - Nummer » nebst Berstcherungs -Bedingunge «

gratis nnd franko .

Expedition d . „ Hamburger Neueste Nachrichten “

Hamburg ', Alterwall « O .

gelangten seit Einführung der Unfall -Versicherung
am 1 . April 1898 seitens des Verlages der

Postliste No . 3257 . Hamburger dostliste No . 3257 .

Neueste Nachrichten
zur Auszahlung .

Verkaufsstellen in Wiesbaden :

Carl Henners , Helenenstrasse .
Adolf Huy buch , Wcllritzstrasse 22 .
Carl Himmelreich , Körneratrasse .
C . Horn , Philippsbergstrasse .
J . Huber , Bleichstrasse .
Lina Jahn , Wellritzstiasse .
W . Jung Wwe . , Adolphsallee .
Chr , Keiper , Webergasse .
J . C . Keiper , Kirchgasse .
Phil . Kissel , Röderstrusse .
Phil . Klapper , Walramstrasse 13.
Willi . Klees , Moritzstrasse .
J . M . Klein , Kleine Burgstrasse .
Willi . Koch , Luisenstrasse .
Theodor Kolb , Albrechtstrasse .
Ang . Korthener , Nerostrasse .
E . Lang , Schulgasse 9 .
C . W . Leber , Bahnhofstrasse .
A . 11. Linnenkohl , Ellenbogengasse .
Otto Lilie , Sanitas -Drogerie , Mauritiusstrasse .
A . Lohmar Nachf . , Schwaibacherstrasse .
G . F . Lotz . Bleichstrasse .
Ew . Maus , Bleiehstrasse .
Hch . Maus , Moritzstrasse .
C . Mertz , Wilhelmstrasse .

Alle WrckW - WngckuiM
können , wo Gasleitung vorhanden ist , zu Gas -

Gtühlicht eingerichtet werden bei 15374

Hasenbraten .
Hasenkenle .
Hasenziemer .
Fasanen -.
Schnepfen .
Hasenpfeffer .

Zum Besuche ladet freundlichst ei«
Emil Petri

Wild :
Schwere Redziemer .

, Rehkeule .
Rehbng .

Garantlrt reiner Bienenhonig Pfund 58 Pf . ,

Praparirter Speisehonig , chemisch rein . Pfund 48 Pf
für Grohcousumenten und Wiederverkäuscr bei Abnahme ganzer Eimer entsprechend billiger .

Die „ Hatuburgcr Neueste Nachrichten "

sind eine Zeitung grotzeu Stiles , besitzen umfang¬
reichen Depeschcndtenst , orientiren über alle poli¬
tischen Vorgänge , bringen einen völligen Tages¬
bericht , ein vorzügl . Feuilleton durch ein tägliches
Unterhaltnngsdlatt , ferner erscheint regelmäßig die
vollständige Ziehnngsliste der Hamburger Stadt¬

lotterie . Täglicher Umfang 10 — 16 Seiten .

A . Acker Nachf . ( Emil Hees ) , Grosse Burgstrasse .
F . Alexi , Michelsberg 9 .
Jos . Bausch , Zimmerniannstrasse 9 .
Fr . Bernstein , Wellritz - Drogerie .
JnL Birk , Westendstrasse .
W . Hch . Birck , Adolheidstrasse 41 .
Franz Blank Nachf . , Bahnhofstrasse .
Eduard Böhm , Adolp * strasse .
J . C . Biirgener Nachf . , Hellmundstrasse .
Hch . Bund , Karlstrasse .
A . Cratz , Langgasse 29 .
F . A . Dienst hoch , Rheinstrasse .
Gehr . Dorn , Karlstrasse .
Hch . Eifert , Marktstrasse .
Peter Enders , Michelsberg .
Ang . Engel , Taunus - und Wilhelmstrasse .
Carl Erb , Adelheidstrasse ,
Ludw . Fischer , Sedanstrasse .
J . Frey , Schwaibacherstrasse .
D . Fuchs , Saalgasse .
Carl Groll , Schwaibacherstrasse 79 .
Fr . Groll , Goethestrasse 1.
J . G . Gruel , Wellritzstiasse .
Jean Haub , Mühlgasse .
Th . Hcndrich , Dambachthal 1 .

7V [ agen - Morsellen
1 Y M von vorzüglichem Geschmack , eigene

Fabrikation , täglich frisch , 16993

Victoria - Apotheke

Mainzer Wild - und Geisel - Halle
,

35/37 . Nerostratze 35/37 .

Original - Moselweine ,
vorzügl . Qualität , direct v . Winzer , per Liter von 60 Pf .
an zu haben . Näh . 12072

F . Heul . Riehlstrahe 3 (vorm . Clotten a . d . Mosel ) .

J . Minor , Schwaibacherstrasse .
A . Mosbach , Kaiser - Friedrich -Ring .
F . A . Müller , Adelheidstrasse .
Georg Müller , Nicolasstrasse .
Phil . Nagel , Neugasse .
Hch . Neef , Rheinstrasse .
Herrn . Neigenfind , Oranienstrasse .
A . Nicolay , Karlstrasse .
Jul . Praetorius , Kirchgasse .
Phil . Prinz , Bertramstrasse .
P . Quint , Marktstrasse 14 .
J . Rapp Nachf . , Goldgasse 2 .
Fr . Reininnth , Moritzstrasse 15 .
Chr . Ritzel Wwe . Nachf . , Kleine Burgstrasse .
Hch . Roos , Metzgergasse .
Fr . Rompel , Neugasse .
J . Schaab , Grabenstrasse .
Hch . Schicker , Moritzstrasse 50 .
Chr . Schiebeier , Adlerstrasse 28 .
Louis Schild , Langgasse 3 .
Wilh . Schild , Friedrichstrasse ; Filiale Michelsberg .
Carl Schlick , Kirchgasse .
Fr . Schmidt , Wörthstfasse .
A . Schüler , Hirschgraben .

Stets frisch !
Bismarck -Häringe , Rollmop », russ . Sardinen , Anchovis , Aal

und Häring in Gelee , Brat -Häring , Brat -Schellfisch , Nürnberger
Ochscnmaulsalat , Hummer , Oelsardinc » , Sardellen .

Beste Bezugsquelle für Wirthe und Wiedcrverkäufer .

Wiesbadener Fi ?ch - Consnm
Wellritzstr . 24 . Will ». Frickei , Telephon « « !) .

Di *
, p £ eim

’

Blitz - Back - Pulver
Jedem 10 - Pf . - Päckchen liegt eine grosse Anzahl neuerdings vermehrter vorzüglicher Rezepte bei .

Jeder Dame
ist ein willkommenes Weihnachtsgeschenk eine moderne , lang «
Uhrkette . Sie finden dieselben mit und ohne Schieber in un¬
übertroffener Auswahl zu allen Preisen bei 16468

Franz Kämpfe , Uhrmacher und Goldarbkiter ,
48 . Langgaffe 48 .

Großes Lager in Uhren und allen modernen Schmucksachen .
Motard ' s Stearinkerzen empfiehlt billigst Efö64

Jacob Ulrich , Friedrichstraße 11 .

Geflügel r
Blüthenweiße Gänse .
Junge Hähne .
Enten .
Kapaunen .
Tauben .
Franz . Poulaideu .
Truthähne .
Feinste Fricaffee - Hühner .
Perlhühner .

Empfehle den gcchrtesten
Herrschaften ganz besonders

fcincs Gcfliigcl ,
welcher mir aus Milchmast besteht .

M WeihllllGs - Mer .

Treibjagd . Hasen . Treibjagd

Slbounement nur Mk . 1 . 29 pro Quartal nut

Versicherung .

Wegen der große » Verbreitung in allen Kreisen

ganz vorzügliches Jnseriions - Orgart
Preis pro Zeile 25 Pf . Kleiner Anzeiger 10 Pf .

Jeder Abonnent ist mit 1000 Mark

gegen Unfall versichert .

Keinerlei Nachzahlung .

Gelegenheitskauf .

Aussergewöhnlich preiswerth empfehle
ich 1 Perlcollier , 1 Perlarmband mit Brillanten

besetzt , mehrere Brillant - Ohrgehänge , Ringe
und Broschen mit Brillanten , Saphiren und

Rubinen in reichster Auswahl .
Eine grosse Parthie loser Brillanten und

Farbsteine , welche auf Wunsch im eigenen
Atelier in jeglicher Form gefasst werden .

Franz Peinitsch ,

Juwelier ,

Häfnergasse 10 .
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Warum
anhaus saiBMle *

für da . Diakonissenhaus
annoneire keine Preise ?

Paulinenstift

Weil
Fabrikmarke .

nkarfen

Geboren

Mncrüljen - Sanmlung ,
6 '

fnnülirn - lln chrichten

niedrige Preise nicht
immer billig sind !

Kitioii Brrtovnngen , Heirat Yen , Grvurten und Lodes -
» wolle matt dem „ Tagblatt " sofort durch Postkarte

Anzeige machen , iofern Erwähnung derselben unter vorstehender
Rubrik gewünscht wird . Kosten entstehen dadurch nicht .

Ans den Wiesbadener Civilstandsregiftrrn .

Eastafchrank , sowie antike Geldkiste zu verk . Itosenaa .
Metzgergasie 13 . 11894

Seite 16 . 19 . Dezember 1899 .

Am 18 . verschied mein lang¬
jähriger Küfer ,

Johann Götzelmann
Der Dahingeschiedene hat zwei¬

undzwanzig Jahre in meinen

Diensten gestanden uni ) sich durch
stete Treue und Anhänglichkeit
ausgezeichnet . Ich werde ihm immer

ein ehrendes Andenken bewahren .

Wiesbaden , 19 . Dez . 1899 .

S . Assenstem .

17034

Todes - Anxeige .

Am 17 . d . M . starb nach langen Leiden in Ajaerio ( Corse ) meine

einzigste , theure , heißgeliebte Schwester ,

« rotz , elegant , fft ^ nS^ ^ L billig zu verk .
Kapellenstraste 14 , 1 .

Trockene Zimmerspäne
zu habe « . Bestellungen werden angenommen bei Kaufmann uieee .
Ecke Moritz - und Goethestraße , und im Papierladen Weimar ,
Langgasfe 30 . Hari Ortaeifen , Westendstr . 13 , Hth . 2 . 13161

Mehl ! Prüm ! Mehl !
zn Confekt und Kuchen

bei Abnahme von 5 Pfd . 15 Pf . pro Pfund .
Wellritz - Consnm . <1 . Hüller , Hellmundstraße 42 .

Mrtzbaumdollen L .
'

» ebu «. ROOnftTs9

Fra « Amalie Dietz .

Freunden und Bekannten bittet um stille Theilnahme
Die tiefgebeugte Schwester

Dora Riese .

Wiesbaden » den 19 . Dezember 1899 .

Geboren . 11 . Dez . : dem Spezereiwaareuhändler Christian Müller
e. S . , Richard Adam . 12 . Dez . : dem Metzger August Fuchs e.
T ., Frieda Elisabeth Thekla . 15 . Dez . : dem Steinhanergehisiseu
Wilhelni Herrchen e. T ., Louise Johanna . 16 . Dez . : dem Bild -
hauergelmlsen Karl Schäfer e. T ., Ernestine .

Aufgeboten . Perm . Landwirlh Arnold Spiest zu Grenzhausen mit
Lina Pleinics zu Hemmcrich . Metzgergehülfe Georg Esselborn
hier mit Elisabeth Deinet zn St . Goarshausen . Posamentier »
gehülfe Georg Josef Schmitt hier mit Anna Hornstadt hier .
Wirth Joüaun Georg Hubert Geller zu Mainz mit Anna Maria
Weis daselbst .

Kanarienvögel ,
) • Hähne , edle Sänger , sowie 50 Ziichtweibcheil meines

pramurten Stammes sind sehr prciSwürdig abzugeben
Marktstratze 1 , 1 Tr . ______________________

Vierzig edle Harzer Hohl - , Klingel - uud KnorrroUer
z» verkanfen ._________

» oppeistein , Häfiiergasse 5 , 2 . 15071

Verloren
ein helles Lorgnon von der Marltstrahe durch die Neugasse in
die Friedrichstraste . Rvzugebeii geg . Bel . Marktstraste 22 . Walk ,

Ein silbernes Armband veiloren . Gegen Belohnung nbzu -
geben Walkmüdlstraste 10 , Gartenhaus ._______

Eine n . Singer - Rähmasehiue , passendes Weilwachtrgeichenk .
Krankheit halber b . zu ve kanfen . Näh . Adlerstr . 24 , Hth . Pt . l ,

Zn verkaufe » ächt rnff . Samowar ( Theemaschine ) ,
ganz neu , Taiinusstraste 17 , 2 Tr .______________________________

Eine praktische P uppen -Küche , 1 Piippen -Kinderwagen , zwei
Damcii -Schritrschude , 1 do . Herrcn - Schrittschuhe zn verkaufen . Zu
erfragen im Tagbl .-Vcrlog .__________ _______________________

16991
100 Stück Schulbänke (auch einzeln ) billigst abzngeben bei

! -<• Bebus , Roonstraste 8 . 16841

Mein Princip
ist , alle Artikel , vom einfachsten bis zum
feinsten , mit äusserst bescheidenem Nutzen
zu verkaufen . Dadurch und durch strengste
Reellität gewinne ich einen grossen Kunden¬
kreis . Betrachten Sie meine Schaufenster und
urtheilen Sie selbst . Preise sind auf jedem
Paare verzeichnet . 17026

Grösste Auswahl in Wintemhuhwaaren .

Tanzschuhe
,

Gummischuhe etc .

Gustav Jourdan
,

Wiesbaden
,

Michelsberg FZ ,
Ecke Schwalbacherstrasse .

Fabrik - Niederlage der Meeh . Schuh - Fabrik
Hl ». Jourdan in Mainz .

hot » eine silberne Bonbonniöre mit
tgfVf IlllVt II eingravirtem Namen <» ustel . Ab -

zuholen Karlstrahe 33 , 1 St . rechts .
Entl . kl . langh . Hund m . schw . Schnauze . Belohn . Abcggstr . 9 .

Heirathsgesnch .

Ein wohlhabender Geschäftsmann mit eigenem
Hans , 40 Jahr « alt , von angenehmem Aeutzeren , ge¬
sunder kräftiger Statur und heiterem Gemnth , wünscht
die Bekanntschaft eines braven Mädchens behufs späterer
Verehlichung zn machen . Refiectatttinnen wollen gefl .
Ihre Adresse mit Angabe der Verhältnisse bis längstens
am 22 . Dezember unter .4 . « too hauptpostlagernd
Wiesbaden senden . Die strengste Discretion wird auf
Ehrenwort zugestchert . Anonyme Briefe bleiben tut «
berücksichtigt .________________________________ ____ __________

W * Wer leiht einem juiigeu Angestellten , momentan in Ver -
legeubeit , 50 — 70 Mk . gegen gute Sicherheit und monatliche Rück¬
gabe von 10 Mk . nebst Zins , eventl . nach Uebcrcinkmist . Gefl .
Off . beliebe man n . O . K . 103 a . d . Tagbl .-Vcrlag zu richten .

Zwei grüne Papageien ,
prächtige , eingewöhnte Bögel , etwas sprechend ,
mit Messing - Käfig sehr billig zu verkanfen
Marktstrage S .

________________________
16974

.. Empfehle meine edlen Harzer Kauarien meines vielfach
pramurten Stammes von 10 , 12 , 15 , 18 , 20 Mk . uud höher bei
8 - tägiger Probezeit .

____________
<» eorg .Wichel , Wellritzstrahe 26 , Hth . 2 St .

fang9 ”

schwarz , vorzüglich im Ton , für 320 Mk . zu verkaufen , ebenso ein
lehr wenig gespieltes krenzsaitiges Nnhb .-Pianino billig abzugeben .

Hch . Matthes U we . . 16959
Piano - Magazin , Rheiustratze 29 .

deutsche gute Instr .
( dar . vorz . Damen - Instr .) , preis -~
werth Friedriehstr . 48 , 3 . 15403

Herren - und Damen - Fahrräder , sehr gut erhalten , giebt
billig ab « cclesr . Kirchgasse 11 . 15217

„ Heidelberger Fass .

“

Morgen Mittwoch :

Metzelsuppe

Gestorben . 16 . Dez . : Hegemeister a . D . Bernhard Ilgen aus
Naurod , 74 I . 17 . Dez . : Hermann , S . des Kaufmanns August
Nothnagel , 3 I . ; Alfred , S . des Schreinergehi,Isen Jakob Bendel ,
3 M . ; Karl , S . des Jnstallatcurgehülfen Johann Frank , 1 I .
18 . Dez . : Küfergehülfe Johannes Götzelmann , 57 I . ; Rudolf ,
S . des Eisenbahn - Stationsgehülfen Julius Nagel , 1 M .

Ans auswärtigen Zeitungen und nach direkten
Mittheiiungen .

Geboren . Ein Sohn : Herrn Brandmeister Floeter , Schöneberg .
Herrn Rittmeister Freiherr von Lepel , Hofgeismar . Herrn Ritt¬
meister Fritz von Graevcmy , Wandsbeck . Herrn Ober -Leutnant
Ionin , Trier . Herrn Gerichis -Affeffor Dr . Max Schneider , Köln .
Herrn Profeffor Rost , Hannover . — Eine Tochter : Hrn . Julius
Hufeniann , Arnsberg . Herr prokt . Arzt Dr . Kunkler , Kiel .

Verlobt . Fräulein Gabriele Schierholz mit Herrn Leutnant Paul
Martin , Gotha . Fräul . Hildegard Knap « mit Herrn Oberlcutn .
Georg Graf von Stillfried und Raltonitz , Berlin — Spandau .
Fräul . Rosine von Weffely mit Herrn Landrath Max von Putt -
kammer , Wien — Swinemnnde . Fräulein Ilse Otto mit Herrn
Gerichts -Referendar Dr . jur . Ernst Vowinkel , Esten — Düsseldorf .

Bröul. Selma Kuleukampff mit Herrn Dr . phil . E . W . Brcdt ,
remen — München . Fräul . Hedwig Felix mit Herrn Leut » . d . R .

Julius Everts jr . , Solingen .
Gestorben . Herr Landgerichtsdirector a . D . Geheimer Jnstizrath

Wilhelm Rhenius , Neu - Ruppin . Herr Julius Schramm , Dillen¬
burg . Herr Hauptniaiin a . D . Eduard Georg Friedrich Freiherr
von Kotzen , Hannover .

Vergeßt die hungernden Kögel nicht !

Ich zahle gut ! !
Getr . Damen - bostnulk , Herren - Kleider

,
Uniformen , Alterthümer , Teppiche , Bette » und Möbel , Pfandscheine ,Gold und Silber , ganze Nachlässe .

Simon Metzgergasse 31 .

Unterricht im ZuschneiSen
und Mastnehmen sämmtl . Damen - u . Kinderkleider nach anerkannt
einfachster Methode , in 8 — 10 Tagen erlernbar . Wiener , Engl . u .
Pariser Schnitt . Vorzug !, prakt . Unterricht . Jeden Montag neue
Schuleriiiiien -Ausnahme . Eostüme werden zugeschnitten , sowie alle
Arten Schnittmuster zu haben bei 15387

Job . Stein , acad . geprüfte Lehrerin ,
Bahnhosstraste 6 , im Adrian ’fdint Hanse .

Eingang durchs Thor , im Hofe 2 St . l .

Die KnM - AgMU
der MeW - UerfilirerliUs - GesellsAft zu ftWg
ür Wiesbaden und lliugegend , mit dem bestehenden Jncasso , ist neu

zn besetzen . Nur selbstthätige Vertreter mit besten Referenzen
belieben ihre Offerten an den Bezirksbeamlen der Gesellschaft ,
Herrn J . Manbach in Mainz , zu senden .______________

Tüchtige Wasch - u . Putzfrau , die and ) das Putzen oon ^ llrquet =‘
böden gründ ! , » erst ., sucht Besch . Näh . Ludwigstr . 8 , Hth . 3 . St .

Im Ausverkauf geschäfts neue und gebrauchte
Pianos und Flügel billigst zu verkaufen . 14167

Anstalt für Pianoforteban Hugo Smith ,
________________________ Tauuusstratze 55 .

Vlücherstratze 6 , Bdh . Part . , find billig zu verkaufen :
Ein sehr schönes Pianino , fast neu , 1 gr . Ankleidespiegel , 1 Sopha -
spiegel m . Goldr ., 1 Waschkommode m . Toil .-Spiegel , 1 kl. Verlicow ,
1 Sopba mit 4 Sesseln , 1 kl . schwarzes Sopha , 1 Eßtisch , 2 kl .
Pol . Tische , 1 Teppich , 2 Fenster -Gardinen , 3 rothe Plüschlambreauins .
Die Sachen eignen sich and ) zu Weihnachts -Geschenken . 16746

. Weihnachts -Geschenk ! Neuer Nnßb .-Schreiblisdi
und Nähtisdi b . zu verkaufen Frankenftraste 26 .____________________

I

Salta ! was ist Salta ?
Ein neues reizvolles Brettspiel .
Ein fesselndes Verstandesspiel . sjL

Salta wird heute schon in allen Gesellschafts -
kreisen gespielt . Sehr leicht erlernbar .

Kaufhaus Führer , Wiesbaden , £
Telefon 309 . %

Grösstes Spiele - Lager Wiesbadens . Versandt .

16424 ? $

Gepflückte feinste Tafel - und Kochäpsrl find noch billig
zn habe » Kapellenstraste 68 .

Todes - Anzeige .
Wir machen hiermit die traurige Mittheilung , daß

es Gott dein Allmächtigen gefallen hat , meinen lieben
Manu , unfern theure » Vater ,

Johann Götzelmann ,
heute Nacht 12 ' /« Uhr nach längeren , fdjiurifn Leiden
zu sich zu rufen .

Um stille Theilnahme bitte »
Die traiieruden Hinterbliebenen :

Marie Mötzeimauu nebst Kindern .
. Wiesbaden , den 18 . Dezember 1899 .

Die Beerdigung findet Mittwoch Mittag 2 Uhr
vom Sterbebanse , Nerostraste 24 , an » statt .
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